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Bekanntmachung.
Entscheidung des Militärvolizeigerichts Nr . 1 ru

Mi-sbaden in seiner Sisuns vom 1. Februar 1922 seren
Maser. Maria, wohnhaft in Wiesbaden. Goetbeftrabe 18.• EL Benli Grschäftsinhaberin. F255
"b" In Anbetracht dessen, datz es sebüürend festgestellt ist.
lomM durch die Vrotokollakten als auch durch Selbtt-
-eständnis der Angeklagten. dad am 14. Januar 1922 die
Preise der gesamten Waren , wie : Brot . Feingebäck, zum
Mlkcuf ausgestellt in dem Geschäft der Angetlagien in
Mie-bcden, Sitz einer Garnison , nicht angebracht waren und
U Kmnoch den Artikel 29a der Verordnung Nr . 2 der
Hoben Interalliierten Rbeinlandkommission übertreten bat.
verurteilt das Gericht Maner. Maria, zu dreihundert
(SCO) M. Geldstrafe nebst den Kosten der öffentlichen Be¬
kanntmachung der obengenannten Gründe und vorstehender
Aburteilung in der Zeitung ..Wiesbadener Tagblatt und
zum öffentlichen Ausbang des gerichtlichen Urteils und
lewer Begründung -während 30 Tage im Schaufenster ihres
kcschäits in Wiesbaden . Goetbestratze 18, und bestimmt , dag
bei Nichtzahlung der Geldstrafe innerhalb einer Frist , welche
durch den KommandierendenGeneral der Dioision bestimmt
mjid eine Eeiängnisstraie von 2 Monaten tritt auf Grund
des Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Entscheidung des Militärvolizeigerichts Nr . 1 zu

Mesbaden in seiner Sitzung vom 1. Februar 1922 gegen
Ellen deck.  Emil , wobnbaft in Wiesbaden . Kirckaaste 48.
von Beruf Kaufmann . F 255

In Anbetracht dessen, dad es gebührend feftgestellt ist.
sowohl durch die Protokollakten als - auch durch Selbtt-
reitändnis des Angeklagten, dad am 19. Januar 1922 die
Preise einer gewissen Anzahl Artikel , wie : Kaffeemüblen.
Steiler. Toiletten seife. Rastervinsel , Sviegel . Ediervice.
zum Berkauf ausgestellt in dem Geschäft des Angeklagten in
Wiesbaden. Sitz einer Garnison , nickt angebracht waren
und er demnach den Artikel 29» der Verordnung Nr . 2 der
Hohen Interalliierten Rbeinlandkommission übertreten bat.
Deniteilt das Gericht Ellenbeck. Emil , zu vie,hundert
(400) M. Geldstrafe nebst den Kosten der öffentlichen Be¬
kanntmachung der obengenannten Gründe und vorstehenderVerurteilung in der Zeitung ..Wiesbadener Tagblatt und
zum öiientlichen Ausbang des gerichtlichen Urteils und seinerBegründung während 30 Tage im Schaufenster seines Ge-
Iiicifts in Wiesbaden . Kirchgass« 48. und bestimmt , dad bei
Nichtzahlung der Geldstrafe innerhalb einer Frist , welche
durch den Kommandierenden General der Diviston bestimmt
t-'irb. eine Gefängnisstrafe von 2 Monaten tritt auf Grund
des Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Für richtige Abschrift' Der Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Entscheidung des Militärvolireiserichts Nr . 1 »u

Wiesbaden in seiner Sitzung vom 1. Februar 1922 gegen
Sv rin, er.  Christine , wobnbaft in Wiesbaden . Gnetsenau-
srratze 15 von Beruf Geschäftsinbaberin . . F 255

In Anbetracht dessen, da« es gebührend feftgestellt ist.
sowohl durch die Vrotokollakten als auch durch Selbst-tostandnis der Angeklagten, dad am 19. Januar 1922 diesreiTe der meisten Waren , wie : Sauerkohl . Zwiebeln.
Tomaten . Käse. Sens . Biskuit . Bonbons ulw .. zum Verkauf
ausgestellt in dem Geschäft der Angeklagten in Wiesbaden.
Sitz einer Garnison , nickt angebracht waren und sie demnach
den Artikel 29a der Verordnung Nr . 2 der Hoben Inter¬
alliierten Rbeinlandkommission übertreten bat . verurteilt
das Gericht Springer . Cbr -stine. zu vierhundert (400) M.
Geldstrafe nebst den Kosten der öffentlichen Bekanntmachung
der obengenannten Gründe und vorstehender Verurteilung
in der Zeitung „Wiesbadener Tagblatt " und zum öffent¬
lichen Aushang des gerichtlichen Urteils und seiner Be¬
gründung während 30 Tage im Schaufenster ihres Geschäfts
in Wiesbaden . Eneifenaustrade 15. und bestimm ,̂ da« bei
Nichtzahlung der Geldstrafe innerhalb einer Frist , welche
durch den Kommandierenden General der Dioision bestimmt
wird , eine Gefängnisstrafe von 2 Monaten tritt auf Grund
des Gesetzes vom 22 Juli 1867.

Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Entscheidung des Militärvolizeigerichts Nr . 1 zu

Wiesbaden in seiner Sitzung vom'  1 . Februar 1922 gegen
Nothnagel.  Lina , wobnbaft in Wiesbaden . Gr . Burg-
ftrade 16, von Beruf Modistin . F255

In Anbetracht dessen, da« es gebührend feftgestellt ist.
sowohl durch die Protokollakten als auch durch Selbst-
geständnis der Angeklagten. dad am IS. Januar 1922 die
Preise einer gewichen Anzahl Artikel (Damenhüte ). zum
Verkauf ausgestellt in dem Geschäft der Angeklagten in
Wiesbaden . Sitz einer Garnison , nicht angebracht waren
und ste demnach den Artikel 29a der Verordnung Nr . 2 der
Huben Jnteralliierren Rbeinlandkommission übertreten bat.
verurteilt das Gericht Rotbnaael . Lina , zu vierbundert
(4( 0) M Geldstrafe nebst den Kosten der öffentlichen Be¬
kanntmachung der obengenannten Gründe und vorstehender
Verurteilung in der Zeitung „Wiesbadener Tagblatt ' uns
rum öffentlichen Ausbang des gerichtlichen Urteils und seiner
Begründung während 30 Tage im Schaufenster ibres G --
schäfts in Wiesbaden . Gr. Burgstrade 16, und bestimmt , dad
bei Nichtzahlung der Geldstrafe innerhalb einer Frist , welckx
durch den Kommandierenden General der Diviston bestimmt
wird , ein« Gefängnisstrafe von 2 Monaten tritt ruf Grund
des Gesetzes vom 22- Juli 1867.

Für richtige Abschrift' Der Staatsanwalt.

Der Wettgerichtshof.
Von Prof . Dr. W. Schückin». M . d. R.. Mitglied des

Ständigen Schiedsbofes.
Professor Dr . Walther Sckücking ist bekanntlich

vor kurzem von der Reichsregierung auf die Liste
der Richter des öaager Schiedsgerichtes gesetzt wor¬
den. das eine Art Vorstufe zu dem jetzt geschaffenen
Ständigen Weltgerichtshof bedeutet . Er ist auch
Mitglied der bedeutendsten internationalen völker¬
rechtlichen Gesellschaften und Institute . Daher ver¬
dienen seine Ausführungen über die Eröfinung des
Weltgericdtsbofes das besondere Interesse unserer
Leier.

Am 15. Februar 1922 wird im Haag der neue
Weltgerichtshof feierlich eröffnet . Für den Fortschritt
w den Rechtsbeziehungen der Staaten ist das ein hoch-
bedeutsames Ereignis , Die Tatsache, dah dieses
, -̂ unal vom Völkerbund errichtet ist, in dem wir
nicht vertreten find, hat leider zur Konsequenz, dah
•ueut|d)ianb auch an diesem Weltgerichtshos nicht be-

* lst. Trotzdem verdient er unsere ernste Be-
«a>tung. Denn vielleicht kann man ja schon von der
^gejagten Genueser Konferenz erwarten , dah sie den

des gegenwärtigen Völkerbundes zu einer uni-
erialen Organisation vorbereitet . Soll dort die
oudarität der Kulturwelt nach dem Willen von Lloyd

^rae und allen Gutgesinnten ihren Ausdruck erhal-
ÄnL* 0lm  wird es nötig sein, diesem Ausdruck dauernde
ap7j ,en  geben , mit anderen Worten , eine wirkliche
n„̂ " " 6anisation zu schaffen. Das aber kann wieder
g., i>ie Aus- und Umgestaltung des gegenwär-
JlWe^ ?" krbundes erfolgen. Damit würde dann der
ick- , ^" ^ shof des Völkerbundes auch für uns Deut-
io c« mt ltclbat praktische Bedeutung gewinnen . Auch

das noch nicht der Fall ist, wird das neue
nun« r• *>’ das nach seiner vollständigen Entwaff-

l̂ ne Hoffnung nur noch auf den Sieg des
j^ ^ ^ ankens setzen kann, jedes Ereignis freudig
ÄuTf,,*n',: a!5 geeignet ist, das Rechtsempfinden in der

zu stärken; also auch die Eröffnung eines
Äultll1 sa” Is- ^enn dies wird hoffentlich für die
Az!,. ÄL'ch>chte bedeutsamer werden als manche grohe

von der wir in der Schule gelernt haben.
Ziel der Aufrichtung des Weltgerichtshofes ein
des das feit Jahrzehnten von den Anhängern

Mt -' .̂" nationalen Rechtsgedankens angestrebt war.
lcheirJ“ ncn 'st es vornemlich die Znterparlamentari-
ewem M gewesen, .die seit 1894, also seit beinahe
danken̂ Wchenalter , ununterbrochen für diesen Ee-
iltichj, Dampft hat . Schon im Jahre 1899 wurde

im Laaa ein StandiLer SLiedsLok errichtet.

der heute noch besteht und an dem auch Deutschland
beteiligt ist. Aber der Name dieses Tribunals ist irre¬
führend . Es besteht in Wirklichkeit nur aus einer
Liste, für die von den zugehörigen Staaten je vier
Persönlichkeiten ernannt werden, aus denen die strei¬
tenden Parteien dann ihre Richter wählen . Die An¬
hänger des Rechtsfortfchrittes in allen Ländern ver¬
langten einen wirklich Ständigen Gerichtshof als eine
feste Behörde. Obgleich das Projekt des obligatori¬
schen Weltschiedsvertrages auf der zweiten Haager Kon¬
ferenz leider am veutfchen Widerstande scheiterte,
einigte man stch dort doch über ein Statut zu einem
wirklich Ständigen Weltgerichtshof . Freilich muhte
in diesem Statut eine Frage offenbleiben , nämlich die
der Besetzung der Richterstellen. Hier wollten die
kleineren Staaten nicht hinter den größeren zurück-
bleiben, welch letztere aber einen ständigen Sitz im
Gerichtshof für sich beanspruchten. Wegen dieser Lücke
im Statut , die nachträglich ausgefüllt werden sollte,
blieb der neue „6 «ur 6« In justiee arbitrale “ auf
dem Papier stehen. Rach dem Weltkrieg wurde bei
der Gründung des Völkerbundes in Paris sofort in
Art . 14 der Bölkerbundverfassung die Errichtung eines
Weltgerichtshofes in Aussicht genommen . Auf der
zweiten Plenarversammlung im Herbst 1921 wurden
die Richter gewählt . Der Gerichtshof besteht aus 15
Mitgliedern , d. h. 11 Richtern und 4 Ersatzmännern,
von denen wenigstens der Präsident wirklich seinen
Sitz im Haag als den Sitz des Gerichtshofes nimmt,
aber auch die übrigen Richter versammeln stch min¬
destens einmal im Jahre am 15. Juni zu einer regel-
mähigen Tagung.

Als man 1907 schon im Haag den Weltgerichtshos
aufrichten wollte, obgleich der obligatorische Welt-
schiedsvertrag gescheitert war , wurde nicht unzu¬
treffend dieses Tribunal als ein „Rahmen ohne Bild"
bezeichnet. Leider paht diese Bezeichnung in der
Hauptsache auch noch auf den nunmehr existent gewor¬
denen Weltgerichtshoi . denn nach Art . 14 der Bundes¬
verfassung ist feine Zuständigkeit grundsätzlich davon
abhängig , dah beide Parteien ihm eine internationale
Streitfrage unterbreiten . Es genügt also nicht, daß
die eine Partei als Kläger auftritt , und es fehlt jener
Einlassungszwang für dest Gegner , der uns bei unseren
innerstaatlichen Gerichtshöfen als etwas Selbstverständ¬
liches erscheint, abgesehen natürlich von solchen Fällen,
in denen durch Spezialverträge zwischen den Parteien
die obligatorische Zuständigkeit des Tribunals verein¬
bart ist. Indessen können die Mitglieder des Völker¬
bundes jederzeit erklären, dah sie in gewissen Arten

von Streitigkeiten rechtlicher Natur den Gerichtshof
als obligatorisch anerkennen würden , und zwar können
sie diese Erklärung unbeschränkt oder auch unter Vor¬
behalt einer entsprechenden Verpflichtung der Gegen¬
partei abgeben. Damit ist doch der Entwicklung zum
wirklichen Obligatorium der Wels geöffnet. Achtzehn
Staaten haben schon eine solche Verpflichtung unter¬
schrieben und neun von ihnen sie ratifiziert . Bezeich¬
nenderweise sind das alles Kleinstaaten , während die
großen Staaten sich viel zu sehr als „Mächte" betrach¬
ten, um in dieser Entwicklung voranzugehen oder auch
nur zu folgen. Immerhin ein Anfang ist durch diesen
Weltgerichtshof gemacht worden , und dessen wollen wir
uns freuen ! ._
Beginn der deutsch-polnischen Verhandlungen in Genf.

v . Sens . 11. Febr . (Eig . Drabtbericht .) Der offizielle
Beginn der deutsch-polnischen Verhandlungen ist auf Mon¬
tag verschoben  worden , da infolge des Eifenbabner-
streikes die deutsche Abordnung erst beute hier eintrifft.

Äsguith über die übertriebenen Forderungen.
Sb . Berlin . 10. Febr . Wie der „D. Allg. Ztg ." aus

London gemeldet wird , hielt bei einem Festessen Asauith
eine Rede, in der er erklärte , dag eine der unheilvollsten
Folgen des Krieges und eine febr bedenkliche Semmun « für
die wirtschaftlich« Wiederherstellung Europas die Schaffung
so vieler neuer Staaten sei. Wenn in Paris und Versailles
eine vernünftigere Politik  gefübrt worden wäre,
wenn die euroväifchen Staatsmänner keine L b e r t r i e -
benenForderungen  für die Wiederherstellungen und
für die Reparationen gestellt batten , würde die Laee erbeb¬
lich ausstchtsreicher fein.

Die deutsche Reparationskohle.
W. T.-B. London. 10. Febr . Die gemeinsame Konferenz

der Bergwerkrbesttzer und -arbeiter . die vorgestern in London
stattfand , um die schleckte Lage der Koblenausfubrindustrie
zu beraten , bat beschlossen, einen gemeinsamen Ausicku« zu
ernennen , um die Wirkungen  der deutschen Revaratcons-
koble auf den Koblenbandel ru untersuchen.

Wiedergutmachungsleistungen für Belgien.
v . Paris , 11. Febr. (Eig . Drahtbericht.) „Journal

des Däbats " meldet, der Kolonialminister habe mit¬
geteilt , Belgien sei bereit , für die im Ko n g o g e b i e t
geplanten öffentlichen Arbeiten Lieferungen
durch Material als Wiedergutmachungs¬
leistungen  anzunehmen . Die . belgische Regierung
wird aber keinesfalls erlauben , dah deutscheJngenieure
oder Techniker das Kongogebiet betreten.

Die deutschen Schiffe in Portugal . *
v Lissabon. 11. Febr . (Eig . Drabtbericht .) Bon »u-

stäudiger Quelle wirh die,Nachricht dementiert . , wonachS .Drabtbericht.)icht dementiert.
46 frühere deutsche Schiffe,  die der oortugiessiche
Staat beschlaanabmte.  unter die Kontrolle Stinnes
gelaugt feien Es wird erklärt , dab der Betrieb dieser
Schiffe, der bisher verlustbringend war , reorganisiert wer¬
den soll. Ein Teil der Schiffe werde für den Berkebr mit
den portl ' giestfchen Kolonien . Brastlien und Nordamerika
verwendet werden , der Rest werde an private Unternebmun-
gen vermietet weide n.  _

Der Dank des Reichsverkehrsministers an die Nothilfe.
W. T.-B. Berlin . 11. Febr . Das Schreiben des Reichs¬

verkehrsministers an die yauvtstelle der Technischen
Notbilfe  lautet wie folgt : mDem Eingreifen der Technischen Notbrlie bei dem

nunmebr beendeten Streik eines Teiles der Eifenbrbn-
bcamten ist es wesentlich ru verdanken , dah der Bahnbe¬
trieb nickt vollständig »um Erliegen gekommen ist. Das
uneigennützige, tatenirobe Verhalten der Technischen Not-
'ilfe bat den Willen der dienstbereiten Beamten »um
lusbarren kräftig unterstützt . Bei der Natur des Eisen¬
bahnbetriebes war es unmöglich, die Notbelfer schon vorBeginn des Streiks durch etne praktische Betätigung im
regelrechten Betrieb in ihren Obliegenheiten zu unter¬
weisen. Trotzdem haben ste es verstanden , binnen kurzer
Zeit die schwierigen Verhältnisse so weit zu meistern, dah
im Verein mit den pflichtgetreuen Beamten ein um-
'angreicker Notbetrieb  in allen Teilen des
ietcbes ausgenommen werden konnte. So baden stch Hun¬

derte von Männern aus den maschinentechnischenBerufen
verantwortungsfreudig als Lokomotivführer zur Ver¬
fügung gestellt. Nur so wurde es möglich, der notleiden¬
den Bevölkerung wenigstens den dringendsten Lebensbe¬
darf zuzufübren und unser stark erschüttertes Wirtschrfts-
leben vor dem völligen Zusammenbruch zu bewahren.
Leider bat der Einsatz der Notbelfer Opfer gefor¬
dert.  Die Männer , die den Gefahren des Eisend cbn-
berms erlagen , haben den Gedanken mit dem Tode be¬
stegelt. dah über allen Sonderinteressen das Gemei twoül
stebt. dem wir alle zu dienen vervitichtet sind. Allen
Beteiligten gebührt der aufrichtigste Dank und die
wärmste Anerkennung  nicht nur oer Eisenbabn-
verwaltung . sondern des gesamten deutschen Volkes. Ich
darf Sie bitten , diesen Dank allen ihren Nothelfern über¬
mitteln zu wollen.

Beschlagnahmungder „Roten Fahne".
™ «Br ^br . (Eig . Drabtbericht .) Die gesamt«
Auslage der R o t e n F a b n e ist heute nachmittag kurz
nach.Fertigstellung beschlagnahmt worden . In einem Artikel,
uberschrieben „Solidarität mit . den Gematzreaelten : keine
Preisgabe der stak tischen Arbeitet , wird indirekt zum
U m st u r z a u f g e s o r d e r t. In einem anderen Artikel
mit der Überschrift „Die unmögliche Regreruns " heidi es
u. a. : Matzregelunq und EntlaffUna . das ist das Programm
der gekeimten Regierung Wtrib . den Beamten gegenüber
durLaefubrt . das wird sie morgen mit allen Arbeitern tun.

R



Sette L grmtfet#, 12. K̂ iruar 1922. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr 7z

Die Unzufriedenheit in Oberjchlefien.
— Dr . Berlin . 11. Febr . (Eia . Drabtbericht .) Wie die

»Dost. Ztv aus Breslau  meldet , greift die Unzu-
friedenbeit in Oberschlesien  mit den bereits
amtierenden Organen der volnischen Verwaltung um sich.
Eckart k' ittfirrl werden di« Schritte der volnischen Verwal¬
tung . die dir Leitung des oberlcklestlchen Eisenbahnwesens
einem durchaus unerfabrenen Ingenieur anoertraute . Die

S Gegensätze»wischen dem polnischen Oberschlekieu und demungreßvolcn baden ein-- grundsätzliche Gegnerschaft offen¬
art . Io da» mit der Wiederberstellung einer gesicherten

Elnbeitsfront nicht mebr »u rechnen ist.
*

Br . Berlin . 11. Febr . (Eia . Drabtbericht .) Aus einer
w lnischen S cku l st a t i st i k . die die „Kreuzztg." veröffent¬
licht. gebt hervor daß in Pomerellen . trotz der starken Ab¬
wanderung des Deutschtums , immer noch ein Viertel der
Schulkinder als deutsch bezeichnet wird . Das Verbältnis
beträgt 126 060 Polen zu 3t 000 Deutschen. Vergleicht man
entsprechend die Lebrkrast 186 »egen 371 und di« Zahl der
deutschen Schulen , l deutsches Gvmnrstum gegen 12 polnisch«
und 1 deutsches Lebrerseminar gegen 4 polnische , so wird
ersichtlich. wie stark die deutsche Minderheit unter¬
drückt  wird.

Der Zwischenfall von Petersdors.
Br . Eleiwig . 11. Febr . (Eio . Drabtbericht .1 Der Kreis-

kontrolleur von Gleiwitz teilt amtlich mit . daß bei dem
Zusammenstößen zwischen deutschen Zivilisten und franzö¬
sischen Soldaten 20 Soldaten verwundet  wurden,
von denen »wei nachträglich gestorben sind. Von den an-
«reisende» deutschen Zivilisten wurden zwei tot ausgesunden.

Ksksmangel und Eisenindustrie.
, Br . Berlin . 11. Febr . (Eig . Drabtbericht .) Infolge der
durchaus unzureichenden Belieferung mit Koks mutzten im
Eieserland  wieder einige H " chösen stillgelegt
werden . Da bereits feit längerer Zeit eine Reibe von Hoch¬
öfen ausgeblasen worden ist. entspricht die Erzeugung an
Rohstoffen bei weitem nicht der Nachfrage. Der Robeisen-
verband bat sich desbalb . um wenigstens den wichtigsten Be¬
darf decken »u können, einige tausend Tonnen Robeilen aus
dem Ausland (bauvtsächlich Luxemburg und England ) be¬
schafft. __ _ _ __ ___

Pins XI.
D. Rom. 11. Febr. (Ctg. Drabtbericht.) Die Agentur

Dclta erfährt aus dem Vatikan : Papst Pius XI . bat es leb-Ktbedauert, das ein Teil der französischen Presse seinebl als eine Änderung der volitischen Orien¬
tierung  des Heiligen Stubles in einem franzosenfreund¬
lichen und in einem deutschfeindlichen Sinne glaubt be¬
trachten zu können. Sobald der ParKt von dieser Hebauv-
tung Kenntnis erbielt . berief er Kardinal Bertram.
Erzbischof von Breslau , zu sich und bat ibn in einer herz¬
lichen Uittirredung . Deutschland zu versichern, daß er alle
Sympathie für die deutschen Katholiken  bege
und er alle Völker ohne irden Unterschied und Vorzug segne.

Das Programm der Papstkrönung.
v . Rom . 11. Febr . (Eia . Drabtbericht .) ..Ostervatore

Romano " veröffentlicht das Krönungsvrogramm für den
Plivst Pius XI . Wegen der rauben Winterszeit soll di«
Feier abgekürzt weiden : ein Erscheinen des Pavstes auf der
Autzenlogxia ist nickt wieder vorgeleben.

Neue Kardinale?
Hm . Nom. 10. Febr . Die „Tribuns " gibt ein Gerückt

wieder , demzufolge bei dem nächsten Konststorium. das
Pius XI . tm Mai abhalten soll, dir Nuntien von Paris.
Madrid und Berlin , d, b. Mar E e r e t t i . M!ar . Tede-
s chi 11 i und Mlar . P a c « l I i . »u Kardinalen ernannt
werden testen und datz an» ibrer Mitte der neu« Staats¬
sekretär gewählt würde.

Das zweite Kabinett Bonomi.
v . Rom. 11. Febr .» (Eig . Drabtbericht .) Es bestätigt

stch. datz ein zweites Kabinett Bonomi gebildet wird . Der
König hat die Demission Bonomis nickt angenommen
und Bonomi mit der Rekonstituierung des Kabinetts beauf¬
tragt Im Kabinett will Bonomi einige Änderungen vor¬
nehmen. dann wird es am 16. Februar wieder vor die
Kammer treten.

Generalstreik in Rom.
0 . Baris . 11. Febr . (Eig . Drabtbericht .) Nach gestern

abend hier vorliegenden Meldungen aus Rom ist infolge
Streitigkeiten  zwischen den Hafenarbeitern
und den Arbeitgebern  ein Generalstreik ausgebrochen.
Das Personal »ablreicker öffentlicher Dien.stzweigö habe sich
dem Ausstand angeschlossen. Gruppen non Faszisten haben
beinahe in allen Dienstzweigen die Streikenden ersetzt. Die
Stadt ist militärisch besetzt.

Wiesbadener Nachrichten.
Winterromantik in der Natur.

Bon einem Naturenthustasten wird uns erzählt : Ihr
Stubenhocker vernehmt '»: „Es war ein Eistag hell ,und klar
— bei — 10 Grad Celsius . In meiner Schreibstube war es
zwar warm . doch, abgearbeitet . fühlte ich das Bedürfnis,
draußen ein freier Mensch zu sein: ich fühlte , was der Volks-
nrund sagt : „Das Gehirn trocknet in der Stubenwärm « ein !"

Hell ins Fenster schien die Sonn « und erwärmt « trotz
der Kälte drautzen angenehm Nacken und Rücken in meinem
Tuskulum . Da legte ichckie Feder hin . „Nu ober rut mit
es."

Wohin ? Ins Dambachtal . „Also los !" , sagte ich, wie
unser Dirigent der seine Sänger zum Singen anspornt . Rur
dinaus ! Ich schritt fürbatz. und bald zog durch den Körper
ein« wohlig« Warme , denn im Zimmer fröstelt« ich oft. So
kam ick bei Häuiern . bastenden Menschen und ..Schneemann "-
bauenden Kindern ms Dambachtal . Eigenartig waren die
kaleidoskopartigen Bilder . Di« Sonne leuchtete ins Tal hin-
ein durch die Anlasen , die Perlen . Edelsteine in Wiesbadens
Geschmeide sind, alio nickt nur im Blätter -, Blüten -, sondern
auch im Schnerlckmuck. Es wird wobl kaum ein« Badestadl
schönere Anlagen haben als Wiesbaden , die einzigartig sind
auch im Winterkleid . Aus den Bäumen liegt der Schnee
dichte Sträucher tragen Schneekappen wie Gebilde aus der
nordischen Gespeniiter-Geisteiwelt . di« der Märchenfürst
Andersen der jugendlichen Phantasie vorzuzaubern verstanden
hat — Millionen Eckneesteruchen glitzern im Sonnenlicht
und die Dächer der Villen baden weihe Dächer und beben
sich im dunklen Hintergrund der hoch ragenden kablen Laub¬
und Nadelbäum « romantisch ab . besonders das wie ein
Schmuckkästchenausiebende Forstbäuscken.

Reges Leben ringsum . Hier eilen Kinder . Schlitten
nachziebend. zur Rodelbahn , wo ander« schon den Abhang her-
absvuend jubeln und jauchzen und von schneeballierenden
Knaben attackiert werden . Da schreiten Wandervögel beider¬
lei Geschlechts mit ihren Skis oder Rodelschlitten den naben
Höhen zu. In den Stuben bocken die Alten am warmen
Oien und iiberlasien das Feld der jungen , kerngesunden
Jagend mit geröteten Wangen , flatternden Haaren und
blitzenden Augen , grötztenteils barhäuptig und -bändig . „Ist
euch nicht kalt ?" frag« ich einig« Kinder . „Naa . uns is
warm ." Ihre/Lust ist Schnee und Eis . Vögel flattern bin
und der : da öffnet der alte Herr lein Fenster und streut
Brocken auf den Futterplatz . Von allen Seiten kommen sie
heran die Gäste und kämpfen um die Nahrung . Auf der
Straße gehen arme Frauen , schwere Reisigbündel tragend.
Sie baden dabeim keinen Brand , und auch sonst ist — so
scheint es — Schmalbans Küchenmeister. Die !« Not sieht di«
Jugend nicht. Glückliche Kindheit'

Horch. Elockenklang. feierliche mächtige Tön«, schweben
von der Stadt der gedämpft über und unter Baumkronen.
Da , ein leises Klingeln — wie Meßneläute —. das harmo¬
nisch zu den Glockeniönen stimmt. Es wird stärker, kommt
näber : ein „Klingelschlirten " — noch einer ! Die Pferde
tänzeln : die in Pelze gebullten Jnsasien des Gefährts wollen
auch das hierzulande selten« „Schlittenfahren genießen". Ha.
welch« Lust ! Wie 'ckön mutz erst eine in nördlichen Gebieten
übliche Schlittenvartie Irin , wenn 16' bis 20 Schlitten hin-
iereinander — aus d»m vordersten die Musikkapelle — aus
der Cchneebakm dobinlausen . —

Ich betrete den Wald bei dem Forstbäuschen . In er¬
habenem Frieden ruht hier die Welt , und stillverhalten
atmet der Wald im Schncekleid. als wagte er es nicht, durch
das Rau 'cken die Rübe zu stören. Gedankenversunken schreite
ich auf schneeigem Pfad dabin . Schneesternchen glitzern aus
den Zweigen.

Dock horch, welch ein süher Ton ? Träumt der Wald
vom Frühling mit seinem Jauchzen . schient Holken? Ein
Kreuzschnabeloärchen sitzt am Tannenzaoien . wo jedes Zweig-
lein ein weitzes Kävvcken trägt — von daher erklingt Vas
süße Lied. Eins um das andere hüpft auf den Zapien und
holt sich di« unter den Schuppen ruhenden Samenkörner . Der
Tisch ist gedeckt. Wenn alles ringsum ruht , dann erblüht auch
hier ein junges Eheglück — im Schnee!

Der Wald ist durchschritten die Trompetebstratze »wischen
Babnbolz und der Trauereickk überquert . Da weitet sich der
Ausblick. zunächst auf den kürzlich abgebolzten, nun mit
Schnee bedeckten Eichelgarten , wo junge Skiläufer ihre ersten
Lauikünste probieren : dahinter prangt das Eigenheim im
winterlichen Schmuck — zum Malen schön. Weiter gebt 's
die Anhöhe hinan . Links grüßt der waldesdunkle Kellers¬
kopf unter dem oliv in grau schillerndem Himmelsdom . und
jeweils hinter dem Häusrrmeer von Wiesbaden , hinter
Biebrich , schimmert silberhell der Rbein . Ja . Dichter, du
kiflft treffend : „Wie bist du doch so schön, 0 du weite , weite
Welt !"

Di« Wanderung wird auf der Anhöhe bis zum Abhang
des Goldsteintals fortgesetzt. Auch hier buntes , munteres
Leben und Treiben . Schwere Lastwagen rollen auf Lcrnd-

(33. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

In der Nacht.
Roman von f*. u. Kraatz.

„Ich muß es mir einen Augenblick überlegen ", sagte
Eickert.

Angern nickte.
„Zweierlei mach ' dir aber klar " , setzte er rasch hin¬

zu. „Erstens, , daß ich von Anfang an gemerkt habe,
daß du diesen Windhund von Baron nicht für einen
übermäßig zuverlässigen Kunden hältst , und zweitens,
daß ich vollkommen darauf gefaßt bin , die klein« See¬
heim noch wegen dieser verwünschten Diamanten in
des Deubels Küche geraten zu sehen."

Nachdem er das gesagt hatte , erhob er sich und trat
aus den Balkon hinaus , um den Freund bei seinen Er¬
wägungen nicht zu stören . Er war ganz heiß vor Eifer
geworden , und die samtweiche , warme und doch frische
Iuni -Nachtluft tat ihm so wohl , daß er eine ganze
Weile drautzen blieb , um sie in langen Zügen einzu¬
atmen und sich den leisen Nachtwind um die Stirn
spielen zu lassen.

Als er schließlich wieder ins Zimmer zurückkehrte,
war Eickerl eben dabei , sich eine frische Zigarre anzu¬
stecken.

„Du bist doch ein Klassenmensch . Benno !" sagte er
beifällig . „2>u läßt einem Zeit , mit sich selbst ins reine
zu kommen , und verschonst einen mit Zureden und Vor¬
stellungen . — Asso . . . daß du 's weißt ! . . . Ich habe
mich entschlossen , dich in meine Karten gucken zu lassen.
Daß ich auf deine unbedingte Verschwiegenheit rechnen
kann , wußte ich natürlich . " Deswegen brauchte ich mir
keine Bedenkzeit auszubitten . . . Aber stehst du , ein
Detektiv ist und bleibt nun einmal ein Geheimnis¬
krämer , und deshalb . . ." :

„Kann ich sehr begreifen , Hänschen ", fiel Angern
ihm ins Wort . „Mach ' nur keine Redensarten !"

„Im Gegenteil , ich will unhöflich offen sein ", lachte
Eickerl „Siehst du , auch ein Detektiv ist immerhin ein
Mensch untz hrgucht zuweilen jemand , mit hem K . . . .

nicht berät , aber sich . . . sozusagen klarspricht . Mein
neuer Assistent , Steinhof , ist ein guter , fleißiger Kerl,
erfreut sich aber nur eines überaus beschränkten Untcr-
tanenverstandes , so daß man sich ebenso gut mit der
Wand unterhalten könnte wie mit ihm , und . . ."

„Und in der Not frißt der Teufel Fliegen " , unter¬
brach ihn Angern , ebenfalls lackend . .Hroft , Hänschen,
betrachte mich also getrost als Fliege ."

„Na . in diesem Fall müßte man denn doch wohl
mindestens von einer Hummel sprechen" , meinte Eickert
neckend. „Aber nun laß uns zur Sache kommen ."

„Ich bin ganz Ohr " , sagte der Hüne , nahm seinen
Platz wieder ein und füllte nochmals die Gläser . „Die
Einleitung kannst du dir sparen . Ich weiß durch
Marga , wie und wann der Diebstahl ans Licht kam,
daß die Dienstboten ganz unverdächtig erscheinen und
daß die Kleine dich aus Elßburgs Rat mit der Er¬
gründung des Falles beauftragt hat ."

„Nun , ja " fuhr Eickert fort . „Seitdem hat die
Sache nun durch Fräulein Larssens plötzliche Abreise
und allerlei damit zusammenhängende Umstände ' ein
anderes Gesicht bekommen ." Er berichtete in knappen
Worten über die verschiedenen Gründe , die einen Arg¬
wohn gegen die Sekretärin gerechtfertigt erscheinen
ließen.

„Ein sonderbares , stilles und sozusagen geheimnis¬
volles Wesen war diese Larssen ja immer " , bemerkte
Angern dazu . „Für eine Derbrecherin hätte ich sie
freilich nie gehalten . Aber man muß ihr jetzt scharf
auf die Finger passen ! Laß mal sehen ! Die Verdachts¬
momente , die gegen , sie vorliegen , sind also folgende:

Erstens ist sie an jenem Morgen eine halbe Stunde
mit der Leiche allein gewesen und hätte also reichlich
Zeit gehabt , den Schrank aufzuschließen und die Steine
an sich zu nehmen oder vielmehr irgendwo zu ver¬
stecken, von wo aus man sie später mitgehen heißen
konnte.

Zweitens , ihre überstürzte und für sie ungewöhn¬
liche Abreise.

Drittens drr Umstand, daß ihre Mutttzr sing DiMn

straben heran , aus den Weibern huldigen Schlittschubiz,.
an den Abhängen Rodler dem Wintersport . "W

Dämmerung lenkt ück hernieder . Ich eile nach
borg. Aus den Häusern im Tat blicken mir freundlich
ladend viel« Lichtlern entgegen. Ich denke darüber nach
fühle es : die herrliche Wald - und Gebirgsluft . die £
von Naturschönheilen haben Körper und Geist frisch
Wohlbehagen erfüllt mich. Ja wie schön ist doch eine iS
Fußwanderung wo man weder durch Benzingeruch «v?
Rauch und StadtliNI oder durch das Stadtg «tLinmel' o(tN
wird , sondern wo inan Io lautlos cm reizenden Szen,,;?
vorübergeht . »t "

Der Kampf um den Milchpreis.
Zwischen der Arbeitsgemeinschaft der landwittschn,

licken Organisationen des rhein -mainischen Wirtschaft/?
biets einerseits und dem preußM -besstlchen Stödlebunk ™
dererseits sind in letzter Zeit Verhandlungen gepflogen
een über die Erhöhung der Milckorei 'e. Die Verliandlurw»
sind endgültig gescheitert. Di« landwiri chatllichen O-aassi
iatronen haben folgende Entschkießnng einstimmig angei,-»
inen : ..Nachdem den in der Arbeitsgemeinschaft der
wirtschaftlichen Organisationen des rhein -mainischen Mir,
schailsgebiets vereinigten Landwirten vom preußisch.^ ,
scheu Städtebund am 19. Januar 192? erklärt wurde, daß
Städtebund von keinem am 12. Januar gefaßten Beschs
nickt abgeben könne und eine Erhöhung des Äilchvtejl»
über 4 M . ablebnen müst». hat die Arbeitsgemeinschaft ^
den Regierungen in Kassel und Darmstadl den gesetzlichv
lässigen Cckieds vnrch beantragt mit der ausdrücklichen(
klarung , daß st« den Schiedsspruch auf jeden Fall anerkeir
würde . Der Etädrebund bat aber nach übereinstimm
Mitteilung der beiden Regierungen den Schiedsspruch
lehnt und damit die Regelung des Milchpreises und
regelmäßig « Milchverlorgung der Städte in Frag«
Inzwischen bat die Regierung in Wiesbaden  a
Antrag der Kreis bauernschoft Wiesbade
Land ein Schiedsgericht  eingesetzt , das den M
preis auf 5.50 M . je Liter ab Stall festgesetzt bat . Dem«-
mätz stnd wir nun genötigt , den von den landwirt 'chastlich«,,
Organisationen - befchlostenen Mttchvreis einheitlich zu fot-
de-rii und emvfeblen unseren Mitgliedern , ab 11. FebrM
den Beschluß durckgufübren und nötigenfalls den Dechnun
ckenn auf Verlangen die erforderliche Milchmens« zu ve-ai,
folgen zu dem vom Schiedsspruch in Wiesbaden nebrstigim
Slallvreis . Damif ist den Verbrauchern die Möglichkeit ge¬
geben worden , keine Störung in der -Milchversorgung der
Städte eintreten zu lasten.

— Kavitalrrtragssteuer . Auf die im Anzeigenteil vn,
öffenflickt« Aufforderung des Finanzamts zur Kapital-Ev
tragssteuer -Erflärung wird hiermit hingewiesen.

— Fremdenverkehr . Die Fremdenziffer beträgt , wie di«
amtliche Fremdenkontrolle des städtischen Verkebrsburaui;
meldet , vom 1. Januar bis 10. Februar insgesamt 16 069
(Kurgäste und Passanten ).

— Die Zusammenlegung der handwerNichen Org,m>
sationen des Gewerbcverems Wiesbaden . E. V.. und des
Stadtverbands für Sandwerk und Erwerbe zu Wiesbad«!
ist seit längerer Zeit Gegenstand gemeinsamer VerbaMuii-
gen der beüderseitfgen Vorstände . Nunmehr sollen di« Rit-
glieder des Eewerbevereins zu dieser Frage in einer Hamit-
versammlung am 14. Februar . , abends 8 Uhr . im Dveins-
»imrner der ..TurngvieMchafl" Stellung nehmen und eveiii
eine bezügliche Satzungsänderung beschlictzen. Die für das
Handwerk außerordentlich wichtig« Frage erfordert zablreiäe
Beteiligung der Mitglieder.

— Zu Beisttzern für das Finanzgericht in Kastel bot der
Landesausschuß  iolscnbe Herren gewählt : Ltadtrü
Ach (Höchst a. M.), Bürgermeister Becker (Ansvach). Ar¬
beiter Johann Birkelbach (Nied), Bankdirektor Hans Böller
(Hockbeim). Weinkommissionär Hugo Brogsttter (Wies¬
baden ). Amtsvat Buchsieb (Runkel ) . Landwiri und Äauf»
mann Karl Bub iun . (Niederwallmenach ) . Landwirt ffieor«
Heinrich Christ (Erbendeim ). Gewerklchaftsbeamter Iolxim!
Döbus 10. (Buchenau ). Kaufmann nnd Stadtrat Dietiit
(Wiesbaden ) . Kaufmann Adolf Friedlein (Frankfurt ). Kauf¬
mann Edmund Ganz (Frankfurt ). Arbeitssekretär Gotttard
(Frankfurt ) . Weingutsbesttzer und Major a. D. Cttiuia
(Johannisberg ) . Geschäftsführer Karl Groster (BieM
a. Rh .) . Landwirt Karl Hcrhn (Dasbach ). Eewerkschests-
sekrerär des Metallarbeiterverbands Hill (Limburg). LaiÄ-
wirt und Bürgermeister I . Jäger 2. tEllenbaufen ). Kaüeu-
beamler Kallenbach (Höchst-Sindlingen ). Kreis 'chulrat Kle«-
mann (Montabaur ) , Kaufmann Kraus (Frankfurt ), statkl-
besitzer Hermann Laaß (Frankfurt ), Kaufmann Eem
Lewandowskv (Frankfurt ) . Kaufmann Walter Löb (Fwust
iurt ) . Stadtrat Meier ^Wiesbaden ). Gewerllckaftssekre!«
Otto Miesbach (Frankfurt ) . Postverwalter Müller (Of*
a. Rb .) .Generalkonsul Bankier Kurt 0. Reufvill « (Fr<m>̂
furt ) . GewerkschaltSiekretär Otto (Dillenburg ). Metzger-
ineister Wilhelm Pfeiiier (Frankfurt ) . Kaufmann Ludvii

»w»

und ihr Bruder , wie es scheint, auch nicht gerade ein
vertrauenerweckendes Subjekt ist.

Stimmt das?"
„Ja , das ist alles , was gegen sie vorkiegt ." - _
„Fehlt nur noch, daß du nicht an ihre ©tg

glaubst " , setzte Angern gelassen hinzu . „Nein , nein
Eickert , gib dir keine Mühe ! Meine Spürnase betW
mich nicht . . . Nun kommen wir also zu Inge o»
heim . Selbstverständlich kann , unter uns Kameraden
von einer Schuldsrage bei ihr keine Rede sein. »M
wie wird die hohe und verehrliche Polizei sich W
Sache stellen ? "

„Du hast wirklich eine seine Witterung " , sagte Eir¬
und erzählte von seiner Unterredung mit dem Kr"
nalkommissar Wörle.

„Dämlich , aber von seinem Gesichtspunkt aus
urteilt , nicht zu verwundern ", erklärte Angern ru-,
„Die Kerls werden doch keine Unannehmlichke»
machen ? "/ nW

„Vorläufig wohl nicht , aber es gilt , keine Zeit
verlieren , damit wir der Sache auf den Grund
men , ehe sie es für erforderlich hatten , sich
mischen."

„Und das wirst du ja besorgen . . . Bleibt nur
der augenklappernde Baron übrig . . . Was ist
dem ? " _ «' (F»iti-«>n>s !“lli)

Aus Aunst und Leben.
— Kurhaus . Am Freitag wurde die angekündM

Melanie Kurt im Kurbaus vergeblich erwartet . An
Statt erschien Herr Alerauder K i 0 n i s . — wob
und immer wieder trendig bogrüßi. Sein « männlich«! -*
frische nimmt schon für stch ein : diese dramatische
feit seines Empfindens und di« Schönheit seines
von besten wohligen Wärmewellen man stch io gern Etz
lätzt. Die Natürlbchkett und weiche Elastizität der:
gebang war von je zu bewundern — ein Erbteil tl«"'
Volkstums —. aber in der Schattierungsfäbigkert de»
drucks bat stch d-.r Sänger nach deutschen Vorbildern. > .
noch vervollkommnet . Wie verschiedenartig er den
ju beleuchten weiß, davon gab er in der Durchführung

zramms erneute Beweis«. Klein« Bedenken vr
liefern Künstler nicht verschwiegen wenden. ^
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Bank, . . . . _
o. d. Emden (Frankfurt),

(Falfenstern) .
Pfeiffer.

rxranthiri)  Bürgermeister Rosenkranz (Altenkirchen
^^ t>erlahnkreis) . Landwirt Anton Schreiber (Kiedrick).
NN£“* n >2ouis Trott (Haiger) und Ehern lker Dr. Albert

Frankfurt ) . Der Borstand der Handwerks-
W üel, * r Wiesbaden wählte die Kammermitglieder öancke
kL^ utt ) Bank , (Biedenkovf ) . Feger kft-nskmstein)
^iNer lkms ). o. d. Emden (Frankfurts. ^
gütibtt (Wiesbaden ) . Bogt und Wilhelm Paul (Weil-

Treibeis auf dem Rhein. Seit Dienstag führt der
lernet ganzen Breite mächtiges Treibeis zu Tal.

^ in gleicher Weis« seit Jahren nicht mehr beobachtet
®'* ” i ist Es fft nicht ausgeschlossen, daß bei fortdauernder
s ' fte die'Eismalfen zum Stehen kommen.

_ Ein Schwindler versucht kür einen hier nicht exMie-
Cn  Schornsteintegermeister Beträge über angeblich aus-

1 nsrte Sckornsteinkevaraturen einzukaPeren und legt
^ ..i- i-te Rechnungen über ziemlich Hobe Beträge vor. Es

junger Mensch im Alter von 23 bis 25 Jahre mit fri»
Im SS « Gesicht.
w _L Festgenommen. Da er einen Notzuchtsoersuch an
. „ griöhrigcn Fran unternommen, wurde ein Photograph.

E . Dodbermer Slratze hier wohnhaft, verhaftet. Ein an-
Schweinigel, ein Schneidermeister aus der Zimmer-

•2mtftra&* hier, bat ein Mädchen von 14 Jahren an sich ge-
frS  dem Kind Eeld gegeben und unzüchtige Handlungen
^5« nommen. Auch er wurde in Untersuchungshaft genom-

r~rr . Weil er Schecksäl'chungen hegangen . kam ein Russe
1,,- Veie-rburg. der lich hier aufgehalten und für den sich

andere Staatsanwalt !haften lebhaft interessieren , tn

Personslie«. Sn voller Rüstigkeit und trotz seines
Alters immer noch schöpferisch tätig , kann heut« der

«triverebtteKaloar Kögl er.  der Altmeister naffaurlcher
Entöler sein 84. Lebensjahr begeben. Man wird ihm in

weitesten Kreisen auch ferner einen recht angenehmen
l̂ bensalbend wünschen.

— Deutsche demokratische Partei . Am kommenden Mon-
ina  den 13. d. M.. abends 8 Uhr. wird die Gesamt -Mit»
Älcheroersammlung im kleinen Saal des .Wintergartens
iSckwalbacher Ctrabe 8, sta-ttfinden. Herr Regrerungsrat
Dr E v i «b von der Eisenlbahndtrektion Frankfurt a. M.
wird das angekündrgte Thema: ..Problem« der Reichs- und
Staatsbetriebe, im besonderen der Kampf um die Rerchs-
eisenbabnen". behandeln. Zu dieser Versammlung können
Häste durch di« Mitglieder mitgebracht werden. /

_ Zeitschriftenoerbot. Die Inte, alliiert- Rheinlandkonrmtsston tz-rt
den Kladderadaisch" aus di» Dauer von scch» Monaten im besetzten Rhein,
tznid verboten, da dessen Verösfenikichunge« mit der würde der Be«
I-tzangsarmee nicht vereinbar seien

_ etn deutsch« ertläffrfmn» ist der Polizei ^ gebracht worden. Eigene
Kmer wollen stch beim Polizeipräsidium(Zimmer 90) melden
> Wiesbadener Bergnügnngsbühnen und Lichtspiele.

- « „ „ »ltheatee. Der neue Spieiplan bringt da, spannende
vionumental-Filmwerl „Nerren" in einem Vorspiel und fünf großen
Skt-n. Die Hauptrollen sind mit Ed. o Wtnterstein und Erna Morena
besetzt. Dazu ein prächtige, Lustspiel

' Thaliatheater. Der neu« Film „Der Verfluchte" ist in bezug auf
Durchsührung und Ausstattung ein großzügige, Filmwerk, eine phan-
tasüsche Handlung in einem erotischenLand. Victor Eehrlng, Violett»
Napierska und Ila Loths spielen die Hauptrollen. Die Nobody'Sdrie
findet ihr- Fortsetzung mit der oeispätet eingetrofsenen19. Episode: ^ )l«
Sonne von Transvaal".

» »ammerUchtsptele. In der laufenden Woche gelangt ein erstklassige,
Fitnischnuspiel„Anna Maria, das Mädchen aus dem Armenhaus«", zur
Erstaufführung. Die Haupirolle» spielen Lilly Domtnici und Hugo Flink.
Außerdem gelangt die 10. Nobody-Episode, betitelt „Die Hand der Un¬
sichtbaren" mit dem großen Preisausschreiben von 100 000 M. zur Vor¬
führung.

vorberichte Aber Kunst, Vorträge und Verwandtes.
» Staat-theater. Heute Sonntag, den 12. d. M., geht Richard

Wagner» „Walküre" bei aufgehobenemAbonnement in Szene. Den
„Wotan" fingt an Stelle des beurlaubten Herrn Andra Herr Wilhelm
Faßbinder vom Landestheater in Stntlgart . — Für Montag, den
20. d. 331., ist als allgemeineVollsuclstillung Schiller» „Maria Stuart"
w Schauspielpreisen1 vorgesehen. Der Vorverkauf beginnt bereit, Sonn¬
tag. Es gelangen sämtltche Plätze n» der Kaste znm Verkauf — Die
Intendantur teilt mit: Der Spielplan de, Schauspiel» wird künftighin so
ausgetailt werden, daß das große klasfisch« Drama und da» anspruchsvollere
hcnische Mittel erfordernde moderne Stück nach wie vor im Großen Hau»,
di« Stücke(klasfisch« und moderne), die Kammerspiel-Eharafier haben,
dagegen im „Kleinen Hau," anjgcjührt werden. Und zwar fühlt stch die
Intendantur verxslichtet, möglichst alle Entrungen vom ernsten Problem,
stückbis zum reinen Schwank zu xslegen und dabei vor allem auch die
moderne Produktion, und zwar die der verschiedensten literarischen Rich-
v>ngen. zu berücksichtigen. Nach der UnterhaltlMgskomödie„Zngeborg"
ron Kurt Eötz(Regte: Dr. Lnzbaum) folgen die Strindbergstücke„Fräulein
zolle" und „Gläubiger" (Regie: Rudolf Hoch). Darnach zu Fastnacht der
Euelle, Schwank„Börsenfieber" (Regie: Max Andriano). Der nächste
Baläkerabend ist Möllere gewidmet, besten 900. Eeburtstage, damit ge.

Nllm« noch gemig des Eulen . Als ..Sarastto " lieh er di«
«m „In diesen heil'gen Hullen" in würdevoller Breit « aus-
strvmen: alles schien auf Milde. Ernst urrd Gütigkeit abge-
KW - Das Herunterst«ivrn nach dem tiefen E zun> letzten

(von Mozart nicht vorgesehen) sollt« der Sänger ver-
er verrät dadurch nur. dah er der „schwarze Bah"

f .vfl; "t. der er gern sein möchte. Aus diesem Grunde ist' ent-

rmrne«rs Herrn Kipnis ein unerhörtes Wunder an Aus-
jr“ 1 bleibt , bezeigte der Bariton -Prolog des ..Bajazzo",
«r mrt überraschender Leichtigkeit und Selbstverständlichkeit
M- Ton und aröhter Schlagfertigkert in der Hervorhebung
v» l,Ä5 "? >Effekte geboten wurde. Erschienen hier nur

di« letzten und höchsten Eivielounkte für die
fijElx ” 2 ®®. gawagt. so befand sich der Sänger in .Wotans
n».^^ ^ ^b.8euerzauber" im richtigsten Fab rrva Iler. Wag-

gÜS®* cDBmal klbft . dah er „beim Wotan an eine wirk»
allerdings sehr umfangreiche Bahstimm « gedacht

Bl««, ' 2 ? Herr Kivnis der recht« Mann am rechten
der ■• UT<il das dunkle Kolorit und den warmen Edelglan,
bracki. di« Vornehmheit und Eröhe der Diktion

vtr Szene zu prächtiger Auswirkung. .. . Unnötig
dah dos Publikum all dielen Vorträgen desbe[>rt£Lr£ '!.- i508  dos Publikum all diesen Vorträgen oes

k Künstlers enthusiastischen Beifall svendete. — Das
8!e't*+i r e !t. e„r unter Herrn Schurickts  Direktion be-
ns« uivttluhg Nummern mit altbewährter Musikalität,
klar .wurde die .Lauberflöten -Ouvertüre"gesvielt:
Lnr, Ä .!(«'vgesonbert im einzelnen, schwungvoll im ganzen.
-Fron/. -» wurde auch Tschaikowskys Tondichtung
ANuresk^ ^ Rimtni" wieder einmal gehört. Dies Werk

ft- » t , bei der ersten Aufführung eine ziemlich
rdv xf-^bming seitens des Publikums : der wild dabin-KjKtlhp ^ rv uc » 43U Ui ll u IM39. WlüU

U"e'trllirÄ'dNMrm des Bor- und Nachspiels galt als «ine
Zumutung. Seitdem sind so viel schlimmere

«biill?" ^ Diusik erlebt, dah dies« Tschaikowskplch«
kam,. ein ganz angenehmer Aufenthalt daneben gelten
stich der Hauptsatz— di« eigentliche ..Franceska-
Mit w, 1* ^ »en« — io mildernde Strahlen darüber breitet:der leiden,

darein.- ...ich"ÄL ?Elgen Klagrgelang der Klarinette^w-nmL^ GwelltenL'ebeskantilene des Eello. -- -
?uch'dchi»r cT Flötentrro so lieblich hineimspielt. wurde
denn w mit erlesener Klangschönheitdargeboten, wie
! b̂«stii»re. Wv .ze so ««schickt rrfuüden« und meksterbaf^

W ^ MErt« Werk ein« überaus glänzende Wiedergabe et»0. 0 .

Wiesbadener Tagblatt.
dacht werdeii soll. Zur Butsührur.g tommen „Der «ingebildete Kranke"
nnd „Die Zierpuppen" Ihre Neuinszenierungen leitet Intendant Dr.
Hagemann.

* Die XrltÜRt . Dem deutschen Kind wird am Dienstagnachmittag
9 llhr ein Märchen-Rachmittag in der Tribüne geboten. Ein abwechs¬
lungsreiche, luftiges Programm ist ausgestellt und dem kindlichen Eemüi :n
weitgehendstem Matze Rechnung getragen. Ella Wilhelm, liest Märchen,
Fanny Mermagen-Bornträger fingt Kinderlieder und Lieder zur Leute,
kleine Tänzerinnen tanzen Rokoko-Tänze, die jugendlichen E-igenvirtuosen
Victor und Andre Eastedanneaus Wien vervollständigendas Programm.
Doroerkaus Sonntag, Ib  bi , 1 llhr. Kaste im Wintergarten. — Die schöne
Galatdo, der grotze Ersolg der Tribüne, wird Dienstag mit Anni Han»
Zoepftel in der Titelroll» wiederholt Paul Frendenberg leitet das
Orchester. Der vorhergehendebunte Teil bringt ein vollständig neues
Programm: Heinz Schnadel̂ awigny wird als Ansager aus dem Nastauer
Ländqen auftrete». Gleichzeitig treten Andrd und Victor Eastedanne
au, Wien auf. Vorverkauf Sonntag 10 bi» 1 Uhr Kaste Wintergarten.

Musik- und Vortragsabende.
= Konzert. Das vierte der von der hiesigen Mustkergikde veran-

stalteten Volkskonzerte, da» gestern im Kastnosaal bei -utzerordentlicher
Beteiligung stailsand. gewann durch die Erstaufführung eine, neuen
grötzeren Kammermnfilwerkes von Otto I r i l l h o o s e , einem
„Romantischen Oktett" für Klartnet«. Horn, Engl. Horn, zwei Violinen,
Viola, Eello und Kontrabatz, erbehte» Interest«. Herr Trillhaase hat in
Werken im Kammerstil und in Liedern stch wiederholt als begabter Ton¬
setzer dokumentiert. Sern neue, >>i-nn gibt einen neuen überzeugenden
Beleg dafür. Leicht und zielsicher versteht er zu gestalten Seine mnsi.
kalischen Gedanken, an den besten Mustern geschult, erfteuen überall durch
bemerkenswerteFrische. Die abgerundeten Themen und klar zugo-
schnittenen Motive prägen stch dem Ohr leicht ein. Die Verarbeitung
derselben, ihr« Entwickelung zu wirksamen Höhepunkten zeigen ei» nicht
alltägliche, Gestaltungsvermögen. Da, harmonische Gewand will nicht
durch gesuchte, hypermoderne Wendungen und Härten überraschen, «er-
meidet aber auch mit Glück abgebrauchte Mittel , ist stet, reich und klang-
schiin gehalten und macht durch manch« seinfinnige Einzelheiten aufi
horchen. Datz di- beteiligten Instrumente mit vollkommensterSach-
Senntni, angewandt, versteht sich ja bei einem so «csahrenen Mustker,
wie Herr Trillhaase einer ist, von selbst, von den vier Sätzen erschien
un, der dritte, ein kur, geschürzte», rhythmisch besonder, pikantes Viva,
am gelungensten. Da» im Zufammenspreldurch häufigen Tempawechsel
recht schwierige Werk fand durch die Herren B u d i (1. Vialines,
Pascha (2. Violine). Biehn (Bratsche ). Boehm (Eella ), Müller
(Kontrabatz). B - l l m e t (Klarinette ), f> t m ra e t (Horn) und
Erth - l (Engl. Horn) eine in jeder Beziehung sorgfältig oorbereitete,
klangschöne, reich schaitiert« und schwungvolle Wiedergabe. Die Aus-
führenden und namentlich der Komponist wurden durch herzlichsten Bei-
fall ausgezeichnet. Dankbare Zuhörer fanden auch die anderen Dar¬
bietungen des Abends, das bekannt: Dumly-Trio von Dvorak, von den
Herren Blldi, Boehm und Tltllhaase sehr schön gstspielt. und Eesangs-
vortrSge von Herrn Nos - l - wiez,  der mehrere Schubert-Lieder mit
seiner weich und voll quellende, Batzstimme und wohltemporirrte Wärme
der Empfindung sang. oic.

Aus dem Bereinsleben
* Der Vorstand de» Männergelangverein , „F i d e l i o" ladet seine

Mitglieder und deren Angehörige zu einem gemütliche« Beisammensein
heute S-nntagn-chmittag 4 Uhr bei Mrtglted Req (Schwei,ergarten).
Platter Strotze, ein.

* Die Sesangriege de, „Männerturnverein,"  hält ihre
Proben jetzt wieder regelmätzig Mittwochmrbend» ad.

» Die ..FreireltgtSs « Zugendoereinigung Wie,,
baden"  veranstaltet heute Sonntagadenv 8 Uhr im Saale der „Ger¬
mania" (Helenenstratze) eine» Elternabend.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Eisenbahnerstreikund Eisenbahndiebstiihle.

a (IT ) 11) K»• 'T'ii * il höfiniiitfpd. Frankfurt a. _
" ~ während des

10. Seit . Die ilberwackmngder
-- - -- treiks war ein« reckt cmle lo daß

der ganzen Zeit nur ein Diehstabl zur Anzeige gekommen
st. Zwei von verickiedencn Staatsanwaltickaften geiuckte
rinbrecker erbracken aus dem Bahnhof Bad Som .ourg
inen Güterwagen und stahlen aus diesem einen größeren
sotten Zwieback. Wie uns von beteiligter Seite mitgeteilt
lird. sorgten die Stteikenden selbst dafür, dab die Euter-

amen  iebe Beraubuna aelckützt waren.

Sport.
*  gutzball . Am Sountag nehmen die süddeutschen Berbanrdrpokal-

spiele ihren Fortgang. Di- Epielv-reinigung Wiesbaden empsängt in
der 3. Runde die Ligamannschast der Alemannia 02 Griesheim. In
Sporttreisen steht man einem tnterestanten Treffen entgegen. Das Spiel
findet auf dem Epieloeretniguugs-Sportplatz hintter der Bettfedernsabrik
statt und beginnt 2.90 Uhr. Morgen, treffen sich ans gleichen Platze die
t . Iugendmannschast und die 1. Iugendmaunschaftde, Sportverein» Wies¬
baden (10.90 Uhr), weiter 9.90 llhr die 2. Iugendmannschast und die
2. Iugendmannschast de» Sportvereins Gonsenheim. Resultate vom ver¬
gangenen Sonntag: 2. Inqendmanuschast — 2 Iugendmannschast 08
Schierftein 8:2, 1. Iugendmannichaft — 2. Mannschaft Sportabteilung
Rambach4:0. — Die Vereinigten Rasensprrler Dotzheim-Wiesbaden spielen
aus ihrem Sportplatz an der Lahnftratze gegen die Freien Turner Offen¬
bach a. M. Spielbeginn 1 Uhr Die momentan« Epielftärke beider
Mannschaften lätzt «tn interestantes Spiel erwarten. Von 4 Uhr ab feiert
der Verein in Dotzheim aui der „Wilhelmshöhe" sein t . Stiftungsfest. —

* Die neue Mount-Evereft-Ervedition . Es dürft« noch
in aller Erinnerung sein, daß di« vorjährig« Ervedition auf
den böcksten Berg der W«lt kurz vor dem Ziel umkehren
mutzte, weil di« Jahreszeit zu lehr vorgerürkt war. Man bat
fick aber dadurck nicht entmuttgen lassen und betreibt be¬
reits eifrig di« Vorbereitungen für ein« neu« Erosdition in
diesem Jahr«. Ein Teilnehmer dieser neuen Ervedition hält
lick gegenwärtig in der Schweiz auf . um verschiedene Aus¬
rüstungsstücke. wie Elsarte . Steigeise .i usw.. dort einzukaufen.
Di« Seil «. Zelte und alle anderen Ausrüstungsstück« wunden
in England gekauft. Während-der ersten Etappen der Be¬
steigung wird die Ervedition lick bauvtsächlick von Büchsen-
lonserven nähren, über wahrend des mühevollen letzten Teils
der Besteigung, wenn der niedrige Larmnetrische Druck die
Aufnahme nur geringer Nahrung gestattet, wird man haupt¬
sächlich Eefttevfleisch tibetanischer Schafe verzehren. Di«
Erveditton oerlätzt England Ende nächsten Monats und
mutzte Ende Mai am Futz des Everest eintveffen. |Sie besteht
nunmehr aus elf Mitgliedern , von denen eins bereits an der
voriädrisen Ervedition lestgenommen hat. Sollte dir Be¬
steigung nicht mit dem Juni gelungen sein, wird der ein¬
setzende Monsum eine Berschiebunigdes Unternehmens bis
Sevtemder nötig machen: in der Zwischensett wird sich di«
Ervedttwn auf eine geringere Höhe zurückziehen müssen. Der
niedrige atmosphärische Druck ist die grätzte Gefahr für di«
Erveditton. Im öimalaia -Gebirge können die Steiger nicht
mehr als 150 Futz in der Stunde zurücklegen, wahrend man
in der Schweiz 1000 Futz pro Stunde schaffen kann. Wenn
die Ervedttion den von der vorjährigen Gruvve erreichten,
dem Eivfel de« Mount Everest nächstgelegenen Punkt ge¬
wonnen bat. wird es noch einer Wanderung von 3 Tagen
bedürfen, um auf den Gipfel zu kommen, obschon dieselbe
Steigung in Mont-Blank-Söhe In 6 Stunden »urückgelegt
werden könnte. Der letzte Kampf um dem Gipfel des
Everest wird wabrscheinl'ch nur von vier Mitgliedern der
Ervedition ausgesuchten werden. Zwei Steiger würden frei¬
lich noch schneller vorwärtskommen als vier , aber man bat
sich für die Zahl vier entschlollen. damit , wenn ein Teilneh¬
mer schlaonmacken sollte, ein anderer mit ihm abst eigen kann,
und sodann immer noch zwei für di« Erreichung des Zieles
übrig bleiben.

Kleine Lbronik.
Theater und Literatur. Der „B. Z." wird aus Prag

»emeldet. datz eine Ministerkonferenr beschlollen bat. das
Deutsche Landestheater  den Deutschen wieder»u-
rückzogeben.

_Morgen -AusgaSe. Erstes Blatt . Seit« 8.
Sporlklnt Rasta» IM 2. und 9. Mannschaft fährt am Sonntag (8.12 Uhr
Bahnzeit) nach Heftrich ,» einem Areunblchastespielgegen de, dortigen
Fußballklub- 1. »nd 2. Mannschaft

• Schneebericht. Die Minierlportverhältniste im Gebirge find un-
veränderi günstig Da die scharfen Kältegrad« durch mätzigeren Frost
abgelöst wurden, gestaltet sich auch der Aufenthalt im Fielen angenehmer
al« an den Vortagen. Der Feldberg im Taunu, hat 22 Zentimeter
Schnee: im Odenwald liegen l<> Zentimeter Schnee; der Feldberg im
Schwarzwald hat eine Schneehöhe von 140 Zentimeter; aus Oberbayern
liegen salzend« Meldungen vor: Tegernsee 28 Zentimeter, Partenkirchea
AI Zentimeter, Oberstdors 88 Zentimeter, Berchtesgaden 81 Zentimeter,
Mittenwald 24 Zentimeter.

Handelsteil.
Wlrfschaftllcbe Rundschau*

Der Eisenbahnerstreik hat von neuem dargetaa, wie
brüchig noch immer die soziale Struktur Deutschlands ist,
wie schnell die konJliktsreiche innerpolitische Lage zu plötz¬
lichen unheilvollen Überraschungen und Entladungen
führen kann. Ganz abgesehen von einem Einnahmeauslall
von etwa 4 Milliarden Mark für die Eisenbahnen hat dieser
Streik dem deutschen Erwerbsleben  einen neuen
schweren Produktionsausfail  gebracht . Der Streik
hat ferner den Kredit  Deutschlands und — was noch
schwerer wiegt — den Kredit der deutschen Industrie
in bezug auf ihre Leistungs- und Lieferungsfähigkeit
schwer geschädigt. Gerade in einem Augenblick, wo sich
in manchen Industrien das Auslandsgeschäft wieder etwas
zu bessern anling, waren die ausländischen Bezieher ge¬
zwungen, infolge des Eisenbahners treiks sich nach anderen
Bezugsquellen umzusehen In bezug auf die finanzielle
Seite des Streikes drängt sieh unwillkürlich die Erwägung
auf, daß die Lohnerhöh ungsforderungen der Staatsange¬
stellten den Reichsetat über Xacht über den Haufen werten
könnten. Durch die feste Haltung der Regierung ist in
diesem Falle ein neues gewaliges Defizit verhindert wor¬
den. Man muß sich aber auch darüber klar sein, daß die
neue Preiserhöhungswelle,  in deren- Zeichen
das deutsche Wirtschaftsleben wieder steht (die meisten
Preise haben jetzt die Grenze des 40!achen der Friedens¬
preise überschritten) derartige Lohn- und Gehalte-
bewegungen immer wieder bringen wird. Die Balan¬
cierung des Reichsetats  steht daher nur auf dem
Papier: die Staafsaiisgaben werden steigen , während die
Einnahmen angesichts des weiteren Rückganges des Ver¬
brauches als Folge der hohen Preise hinter dem Voran¬
schlag weit Zurückbleiben dürften. Um so dringender er¬
scheint die Forderung nach einer Verbilligung des Ver¬
waltungsapparates und nach e-ner Durchsiebung dieses
Apparates in bezug auf überflüssig « Stellungen.

Das deutsche Wirtschaftsleben  zeigt augenblick¬
lich einen Zwiespalt zweier Auffassungen . Die eine geht
dahin, daß die Erhöhung der Tarife und der Kohlenpreise
sowie aller Unkosten neue starke Preiserhöhungen bringen
müssen, zumal die Aussichten  auf eine Besse¬
rung der Mark  zweifelhaft sind. Aus der Erwägung
heraus hat sich in manchen Industrien eine neue Kauf¬
bewegung  ans Furcht vor noch weiteren Preis¬
erhöhungen eingestellt . Das gilt insbesondere für die
Textilindusrie sowie für den Eisenmarkt, auf dem sich
auch das Auslandsgeschäft etwas belebt hat. Auf der
anderen Seite wird befürchtet, daß die Kaufkraft Deutsch¬
lands durch die neuen Preiserhöhungen weiter nach unten
gedrückt wird, zumal die Lohn- und Gehaltserhöhungen
mit der Verteuerung der Lebenshaltung nicht gleichen
Schritt halten können.

Nur eine langiährige Schonzeit, aber eine Schonzeit
ohne neue ..Sanktionen und Garantien“, sowie eine lang¬
fristige Reparations- und Valutasanierungsaö-
leihe  könnte Deutschland helfen . In England denkt man
immer noch an eine künstlich« Hochschraubung der deut¬
schen Valuta, um die deutschen Waren von den englischen
Absatzgebieten ,abzulenken Eine solche Entwicklung
müßte die deutsche Wirtschaft in eine unübersehbare Krisis
durch Verlust der Exportmärkte stürzen. Wenn sich trotz¬
dem in der letzten Zeit die Mark — auch während des
Eisenbahnerstreiks — gut gehalten hat, so hängt dies offen¬
bar damit zusammen, daß man von der Milderung dar
deutschen Zahlungen für 1922 immerhin eine leichte Besse¬
rung der deutschen Valuta erhofft

An der Börse  trat der feste Grundton, der sich schon
in der Vorwoche gezeigt hatte, diesmal noch schärtey lnErscheinung, obwohl die schwächere Haltung des Devisen¬
marktes zur Zurückhaltung mahnte. Der Eisenbahner¬
streik illustrierte wieder einmal so drastisch die ver¬
zweifelte Situation Deutschlands, daß viele Kapitalistensich veranlaßt sehen. Marknoten in Industriepapiere um¬
zutauschen. Trotzdem handelt es sich bei der jetzigenBesserung der Börsensituation durchaus nicht etwa um eine
Neuauflage der „Flucht vor der Mark“. Vielmehr sind es
hauptsächlich die schwebenden großen Trans¬
aktionen  und Kombinationen in der Industrie, die all¬
mählich wieder das Kaufinteresse erwecken . Man nimmt
an. daß die Verteuerung der industriellen Produktionskosten
neue Interessengemeinschaften und Fusionen hervorrufen
werde, und derartige Pläne üben von jeher auf die Speku¬
lation und auf das Publikum eine starke psychologische
Wirkung aus. Kombinationen dieser Art erwartet man be¬
sonders in der oberschlesisrhen Montanindustrie und in
der Kaliindustrie. Man bemerkte umfangreiche englische
Käufe in fast allen oberschlesischen Montanwerten und man
erzählte, daß ein englisches Finanzkonsortium dem Haunt-
aktionär der Laurahütte, dem bekannten böhmischen Braun¬
kohlenmagnaten Weinmann, für die Aktien der Laurahütte
vergeblich 3000 Proz. geboten hätte . Die Phantasie der
Spekulation sah bereits die oberschlesischen Montanwerke
ln eine englische Limited umgewandelt , gewissermaßen ald
englische Abw.ehr gegen die französischen Pläne ln Ober«
Schlesien. Am Kassa-Industriemarkt waren besonders
Zementwerte, Textilaktien , Glas- und Lederaktien gesucht

Berliner Devisenkurse.
W.-T.-B. Berlin , 11. Februar . Drahtliche Ansrahlnnjea füi

18. Februar 19S2 11. Fabruar 1922
Geld

7332 .55
Brief

7347 .35
Geld

7452 .50
Brief

7467 .50
Buenos-Airea . , . . . 71 .52 71 .72 72 .40 72 .60

1618 .35 1631 65 1635 .35 1639 .65
Norwegen . « . . » . 3266 .70 3263 .30 3281 .70 3288 .30
Dänsmarit. 4040 .83 4049 .03 4095 .90 4104 .10
Schweden . « . . . . 5124 .85 5135 .15 6174 .80 5185 .20
Finnlsnd « » » 386 .60 387 .40 400 .05 400 .85
Italien . . . 869 .- 971 .- 969 .50 871 .50
London . . . 860 .10 861 .90 869 .10 870 .90
New-York. 197 .65 187 .35 199 .80 200 .20
Paris . . 1700 .75 1704 .25 1708 .85 1711 .75
Scbvaiz. 3838 .65 3846 .35 3801 .05 3908 .95
Spanien.
Wien(Deutaeh-Oaat.)

3106 .85 3113 .15 3131 .85 3138 .15
6.93 6 .97 6.86 6.87

Frag.
Budapest.

371 .60 372 .40 375 .10 375 .90
30 .86 30 .84 30 .41 30 .49

Bjkarett . . . . . . .
(Sofia. 131 .85 132 .15 132 .85 133 .16

vi « Morgeu -Nusgad « umfafjt 12 Seiten.
Hauptlchrtstlefter: tz. Lettsch.

BermitworMch fttr den pottttschen Teil: H. « ,lisch ; ftir den Unter,
dattungsieil: F. »ünther; für den lokalen UN» provinziellenTeil, sowie
»ertchioiaal und Handel: w . « N; für dt« Anzeigen und Reklamen,

H. Dornans,  sämtlich in Wtesdaden.
Bruchn. » erlag derL. Schellen deeg 'Ichen Hofduchdruckeeeti

«peechstund« he Schelf Achtung UMillltc
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KMü-AWote I
^ Weibliche Personen Z

^Kaufmänniî e»̂V«rs»i>»ll

Kontoristin
für Buchbalt. u. Schreib¬
maschine per sofort ges.
Schriftliche Offerten an

Lewrnsohn u, Stein.
Sei. m. i.  S ..

Wiesbaden.
_ 3Mtenbftra&e 38,
Stenotypistin

Durchaus oerf.. in Dauer-tellung bei durchgebender
Arbeitszeit für bald gef
Off, u. S . 763 Tagbl.-N.
Stenotypistin

zesetzten Alters gesucht.
Off, u K. 749 Tagbl.-D

Wir suchen»um sofort.
Eintritt eine F393

perjetie
lipenltM
»it nach vollständigen
Unterlagen Rechnungs-
Neinschriften sauber aus-
mfübren in der Lage ist
Ausführliche Bewerbung
erbeten an

Hommel-Komern«
Zentral-Berwaltung,
Personal-Abteilung.

Mainz.

. Perfekte Büglerines. Schmitt. Humboldt^trade 23.
Gut emnfoblenes

Mädchen
z. Stütze d. Bademeisters
für sofort gesucht

Hotel Rose.c £>ousper !onaI
Aelterer verw. Herr s.

). Führung seines Haus-balts eine

zu baldigstem Eintritt.
Gründl. Verständnis für
Wirtschaft!. Leitung bess.
Hauswesens unter persön¬
licher Mitwirkung Bed.
Gute Zeugnisse od. Refrr.
für Leistungenu. Edarakt.
Bed. Kennt». d. Garten¬
pflege erw. Ausfübrlicke
Bewerbung, mit Angabe
der Gebaltsaniorüche u
O 75« an den ToM .-B.

Einfaches

Tüchtige»

Fräulein
esrfekt in Stenographie

Schreibmaschine, per
l. oder 15 März gesucht.
Off. u. S . 755 Tgbl.-V

Verkäuferin
ŷ. ö̂ assiererin
für grob. Feinkost-
geschäft zum- 1. 3. o.
1. 4.  gesucht. Off. u.
F. 7SS Taabl.-Verl.

LWe Zöttäusem
aus der

Schuh - rr. Errumpf-
WÄeen-Bennche

nögl. svrachenkundig, per
rfort bei hohem Gehaltbesucht. Off. od. persönl.
.-erwrechüng bei

ü.  Scaalls Nach?.,
Moritzstratze 50.

Z aus achtbarer Familie
e sucht zu Ostern
| « aufhuuo!£vürte»ü»erg| Neugalse 11

Lehrmädchen
»er Avril gesucht.

Ai. Stillaer.
Kristall — Porzellan.

Häfnersasse 16.

Lehrmädchen
Iau- achtb. Familie zu^

chtern gas.

Lehrmädchen
3us achtbarer Fam. sucht
event. zu Ostern!
Parfümerie Altstaetter.

Ecke Lang- u. Webergasse.

Mrfmleii
mit guter Schulbildung
aus achtbarer Famüie

gesucht.
M . Schloß & Co ..

Langgasse 32.

l Gewerbliches Bersonal 1

Arzt sucht
eins., «ut empf, Frau zurHilfe in Sprechft. u. Jn-
'tandbaltung der Räume.
Wohnung kann epent. ge¬
mährt werden. Eintritt
bald od. später. Off. unt.
u. 788 an den Tagbl.-VI.
MtUMMML
jof. aes. Jenny Matter,
Kleichstrake9 _

2 SMlMWeil
gesucht.

WsllstrickcreiFritz Bund.
Zietenring 13.

Lehmädchen
gegen jof. Vergüt, sofort
oder Ostern gesucht Kunst-
Frir.-kerei. Moritzstratze 7.
Lehrmädchen

zu Ostern für Cckaften-
ltepverei gesucht.S.Altbiw». Lriedrichftr. 55

Fräulein
für kleinen Dillenbausl
gesucht. Euter Lohn. Sili.
für grobe Arbeit vorüd
Malkmüblstratze 22.

Suche
per sofort nach Mainz ru
meinen zwei Kinder» im
Alter von 3X und 11 I.
ein einfaches

Fräulein
welches schon bei Kindern
war. Vorzustellen in

Wiesbaden.
Birrltadter Str . 10. Bart.

Einfache Stütze
oder Alleinmädchen ges.
Drever. Kaiser-Friedrich-
'-' lna 36. 3 St.

Einfache
Stütze

nicht zu jung, am liebst,
vom Land, für bess. mod.
Villenhausbalt (Vart .-
Wohnung) zum 1. 3. ges
Etwas Kochkenntnisse er¬
wünscht: kann weiter an¬
gelernt werden. Dieselbe
mutz zeitweise d. Melken
u. Füttern von 2 Ziesen
übernehmen: sonst leichte
Stellung, da täal. Hilfe
vorhanden. Bedingung:
Sauberkeit. Zuverlässigk.
mm  dis zu 300f
hei eiltsp ch.Leisimg.
Richard-Waaner-Str . 26.
Part .. Haltestelle Mozark-
tratze. Televbon 2825.

Zur Pfteae
einer leid. Dame wird
erfahr. Fräulein gesucht,welches etw. kochen rann.
Dauerstelle. Offerten unt.
K. 782 an den Ta-rbl.-M.

Neueres zuverlässiges
Alleinmädchen

zu kinderlosem Ehepaar
in Dauerstellung gesucht
Adolfsalle-' 11 1._

Tüchtiges
Alleinmädchen
und durchaus zuverlässig.
Kinderfräulein
oder Kindermädchen rum
1. März bei gutem Lohn
aes. Bierstadter Str . 90.
baltestelle Grenzstratze.

1

Solides
Alleinmädchen
oder Stütze sofort oder
später für kleinen bess.

ausbalt gesucht Kaffer-
ciedrich-Rina 55. 3 lks.
Sauberes ordentliches

Alleinmädchen
bei bobem Lobn gesucht
WaNnier „Strotze

Solides gesetztes
Alleinmädchen
od. einf . Stütze
aef. in kl. herrsch. Saush.
Räb. im Tagbl -B. Pg

MAIleiMi-Weii
oük  Me

olid und ehrlich, welche
perfekt kochen, low. einen
Hausb. selbständig führen
kann, für gleich od. spät,
gesucht. Dorrustell. unter
Vorlage der Zeugnisse in

Parfümerie »Etat ".
__ Kirchggsse 29.
MmMSM

zum sofort, oder späteren
Eintritt gesucht.

Reinmuth.

Luksenst̂ ^ ^ ^ S links.
Hausmädchen
sofort gesucht fEute Be¬
handlung u. hoher Lohn.
Vorzustellen K.-Friedrich-
Rrna 74. 2.

Tücht. Mädchen
oder einfache Stütze,Kochen und Hausar

bald oder später.
Zeugn. erfordert.
Mädchen vorh. Hi
mann. Wilhelminer
Telephon 3044.

Astsŝ aiisinai^ H

langt. Nerotal 1.
. Mädchen gesucht

.Für ü . ruh. Haushi
tucyt. zuv. Alleinmäd,
zum 1. März ges. Kais>

Zuverlässiges

»um 15. März o
früher gesucht.

Becker.
MchLMwÄ r̂atze.MMchm

7-... . .. Haushalt g-. ,.Rudesbeimer Str . 7.
Ein sauberes ehrliches

SItkM« ÄW
uer sofort oder Toät«
guten Lohn gesucht.

«I &
es. SIS' 'Hausarb.

Mädchen für den
Haushalt

ÜL zuverll Mädä
alt. Ehev. ges. Fr.
Stotz. Wielandstratze1tm . mssSr
das etwas kochen k
od. kochen lernen will ,
Villenhaushalt gesucht.

Möbelfabr. H. Dams.Bierstadter Höbe 53.
Mädchen gegen

gesucht bei gut. Lok
Verpfleg, zum 15. Febr.
od 1. März. Meid, f '
strotze 38. P .. 9—1

Mm  KWea
as die feinere Küe

lernen will, auf
otz in Hellen eef

von Knoop.
Mlandstratze e

aesifcht Varkstratze 29.

für Küche u. Hausarbeit

_ Dorckstrake 5.
^rdenti . mssgar

monnstratze 10. 1 r.
Sauberes zn

Mädchen, am

fort gesucht.
Neugalle 20.

SefKns « W
das kochen kan-
Stütze ses. o. M
Ad olVMee ^ .

wmSlm m
Hilfe im Laden gesucht.

Bäckerei Gaiser,
Jüngeres sauberes

ehrl. UDHsii

wobei ihm
geboten, sich

Carl Lang. Bleichstr.
Ein tüchtiges

olid. Mädchen
Fahrt wird vergütet.

Wiesbadener Aller 88.
Haltestelle Adolfshübe.

Aushilfe

traue 9 Part.

vorm.

Aushilfe'
m für Hausarbeit tagsüber
it oder ganz ges. Alwinen-
er stratze6. 8
te iSipisr ?
s- oder Frau für tagsüber l
l- aeiucht Rbeinstratze 98 3. _
0. Französischer Haushalt £-sucht Frau für leichte -

Hausarbeit von 9—11 u.
von 2—4 Uhr Labarre. .
Emier Stratze 19. Bart . H

Gesucht 2
tagsüber unaohäns. Fra » Z,oder Mädchen. Fischer- L
stratze8. Vorzuftell. morg. -
von 8—12 Uhr od. abends K

T nach6 Uhr- K
Anständiges Mädchen

- oder Frau tagsüber se- ,
c suckt . Töchter-Venstonat“DebScrtbin, Kapellen-
- stratze 58. Eingang auch

Torbergweg. -
I Junges Mädchen
d für alle -Hausarbeit tags-, über. evtl, stundenweise

Monatsfrau ^
oder Mädchen für 2 Std.

~ vormitt, gesucht Kaiser-
t Friedrich-Ring 89. 1.
5. Ordentl. Monatsfrau m
a gejucht für Wohnung und ge^ Büro. Rbeinstratze 73. 1. K

S«ub. ehrt. Monatsfrau.
gut empf., 3mal wöchent-

1. lich gesucht. Zu sprechenmp. 9—10̂ u. i %—3 Uhr, hi
Wilbelminenstrabe6. 3. ka

e Monatsfra « «d. -Mädch
U tägl . 1 Std. od. 3—4mal L
, in der Woche einen kl. 3

Laden zu putzen. Vogeler.
Taunusstratze18.

Eine saubere
- MNtSsrMös . MW
u für kleinen Hausb.. zwei
. Personen, wird für vorm.
. (2 Stunden zw. 9 u. 121

gesucht Winrelsr Str 8.
n 2 St . reckts.
r Stuadeufr. vorm. 2 Std.

gei. Schwalb. Str . 8. 1 r. m
Saubere Waschfrau r«

jed. Dienstag vorm. ges.
1 Körnerstrabe 8. 1 r.

' iüi . mm  c
durchaus ehrlich, gesucht.

Ü A. vpitz. W-bergass- 17.

Ehrl, saubere Putzfrau Cjvon 8—11 sofort gesucht.
Weist. Langsasse 16- f
Ehrliche tüchtige V

Putzfrau
sofort gesucht. Friseur

- Rollinaer. Valast-Sotel.
Saubere Putzftaum
für täglich vorm, gesucht. N,Mustkh. Ernst Schellen-
bero. Gr. Burastratze 14
Ehrlicĥ iaui . schulentlass.
«An dkl  3mgs

»um Austragen von Back, g,
waren tagsüber sofort ge- «L
suckt. Melden abends von fri
8—8 Ubr Göbenstratze 19, Z-Htb 1 links. Kiirdsvonel. ->n

Laufmädchen ^
van biesta. anst. Familie
sofort gesucht. Vorzustell. —

Louis Franke. Ti
Wilhelmstratze 28. ^

-rr
Laufmädchen -

bei gutem Lobn gesucht. T
Llumenaesch. Wevsandt.

Lananalle 19.
12—14jä6r. Mädchen

od. Jungen f. halbe Tage
nach Echulentlallung für «
ganzen Tag ges. Bogeler. (
Tonnusstratze16.

Mädchen un
14—16 Jahre , für Ausg. arl
u. Ladrnvutzen. sucht für
nackmrttas» Stiev. Faul-
brunnrnstratze9.
s Männliche Personen}
' «»nftnännisch«»Personals

Tüchtiger ~c
Reisender

bei Warenhäusern, Kon- «
fektions- u. Manufaktur- p
waren - Geschäften einge- ^
führt, z. Mitnahme eines für
gangbaren Artikels ge- gessuckt. Off. F. 786 T.-Verl. „„

31 . MM 5
für köi

Lebensmittel. M
Tapeten. vre
Droaen Sa

sucht K288 vol
Stellennachweis B.

für kaufmänn. Angestelltem
im Stadt . Arbeitsamt. ,

Lehrling
mit guter Schulbildung.

Lehrmädchen
zu Ostern stickt ,Ana. Kortheuer.

Feinkosthandlung. 1»

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 73

39.MW
hiesiger

gesucht.

grötzeres
rum

Taabl.-Nerlaa.
Nebenverdienst!

r üiein Drogen- und
nialwarenaeschäft
Lehrling
achtbarer Familie

k>t. M M.-M
Albrechtstratze 16.

Büro-Lehrling
Büro-Mädchen

' rrn gesucht.Dr. Weist,
.„ anwalt und Noia
Moritzstratze 13.

Lehrling
schöner Handschriftfä. Offert, an Bloch.

riedriK-Rina 43.
Lehrling

Zuro zu
gesucht.

Ostern

Lehrling

Metschn»«»«.

Tücht. Rockmacher
in od. autzer dem Sause
gesucht. Näh. A. Dltter.
Mauritiusstratze 12.

Friseur (in)
welche des Morg. ondul..
von Privatdame gesucht.

Fr. Simon.
Friedrikhstratze 40

Solider, ebrl., arbeits-
freudiger

für Wartesaal 2. Kl., aber
nur solcher, kann sich
melden. Einstellung am
15. Februar od. 1. März.

Paul Bretzman».
Bahnwirt.

Riederlahnstein.

Siksel-ynffAr
gesucht.

Für ein 18/48 PS
Landaulet wird per 1. 3.
ein zuverlälliger nüchtern.
Fahrer gesucht, der auch
leickte Hausarbeiten mit¬
übernimmt. Bewerber m.
prima Empfehlungen u.
Nachweisen über lanr
Erfahrung belieben selb!,
geschriebene Offert, über
ihre bisherige Tätigkeit
u. I . 788 an den Tagbl.-
Verlaa einzureichen.

Lehrling
«es. m. b. H..

Wiesbaden.
Westendstratze 38.

CGewortzlNer Perfonal

Amer«

anaemellene Ber-
. Auch für Leicht-
eichädigten geeignften unter « . 727
_TsMDerla,.»auer Weinstube

Biebrich.
Künstlerpaar

(Klavier und « eiael.
rchlige MßbMeM

AU ZlijUeiSkl

sonstige Sverial-
m

sofort «esncht!

Lei bni zstrqtz? 20.
zur regelmätziaen Her-

catzanzügen

8- ilkwMkistn

melden, die für
men Schnitt und

Arbeit garantieren
n. Adressenang. u.

IUI Viur.il IVI.lVl.
!wAnzug bei Gestell.

Zutaten u.
i Tagbl.-VI.

Fritz Decker.
Webergalle 7.

Lehrling
für Zahntechnik gesucht.

Zahnarzt Funcke.
!atbausstratze5. 1.

ZshütsAlkel'Lehrling
gesucht. Offert, u. W. 758
an den Taabl -Verlag.
Photogr.

Lehrling
sucht

Atelier Kleber
Kirchgalle 1L

Glaserlehrling
ersu cht Webergasse 49.

Tapezrerer-Lehrling
gegen Vergütung gesucht.
Lewald. Tavezierermstr.,
Rieblltratze 2. 1.
MgMWW
ges. Sauer. Neroftr. 28.

LllWllge gescht.
Witzel. Michelsbera 11.

MwWchk

l Gewerbliche« Bering

Gute Schneiderin
sucht Stellung als

erste Arbeiterin
oder Direktrice

iS, "ur feinem Sefdiäftertr. u. T. 759 TnnMlilÄlii
welches nähen kann. su*t
Zielte als Zuarbeiteri»
Off, u. O. 759 TaablÄs-
BÜttflBg
sucht Wirkungskreis in
Dauer-. Kinder- gj,,"
Ö5 Stas"*»,t
C Hauspersonal

«eb. Privat -Beamten
Witwe. 53 I .. suchr lt *u
in fernem frauenl. Ha«
halt. evtl, kann Mob
mitgebracht werden. Oll
u. E. 754 Tagbl.-Nerla

Fräulein
Anfang 30. aus g. Lan«
wirtsfam.. sucht für
faß?, SRärj oielTcitifietcnWirkungskreis als Ssass
d- me oder bessere Stütze.
< Jahr hier tätig und in
allen Zweigen des Haus¬
halts bewandert . Off u§--I ?_4__an den Taabl-N

Ärltere beller̂ W ^ AZ
witwe wunickt vallendni
Wirkungstreis
bei solidem Herrn oder
Dame zur Führung des
Haushalts. Offerten u.
L .,788 an den Tasbl.-A -
jiilldscßgrtUliil \.  SL

mit guten Zeugn.. sucht
Stell, rum 1. 3. Offert, u.

iüfPTriif
mit bell. Schusbild. stichtStelle ru Kinder, in
bell. Hause. Offerten unt.
H. 784 an den Tqgbl.-L.  :
Wild, junges» W
sucht Stelle bei Kindern.^event. auch bei Auslän
Angebote unter M. 7!
an den Taaül.-Verlas.
TUMMM
in Küche u. Saus reif.,
sucht Stellung, am liebst,
in frauenlos. Haushalt,
für sofort oder 1. März.
Offerten unter F. 787
an den Taabl.-Berlaa.

Kr«»'ein sucht Stelluni,
als Stütze, am liebst, bei
franz. kinderloser Famil.
Sorachk. vorb. Offert, u.
F. 15175 an Ann-S» .
Frenz « . « . b. S- M«i>«

l WelbNch«Personen *) 24jÖj )t . HllüMü !>E8ü
^ nischc»y«rs«n«l ^

Selbständige

n[le Sertinfeiin
der Ms-MW

in ungekündiat. Stellunc
suckl anderweitig passen!
Posten. Offert, u. D. 785
an den Taghl.-PerlagKünstlerin
mit . viel Geschmack.
schäfts-, redegewandt, s.
tätige Beteilig, an g.
Sache oder Filiale . Off.
u. T. 781 Tasbl .-Verlag.
stM

«. Dame s. Äniangs-
. lung in einem Spezial¬
geschäft. Umfallende franz.
u. engl. Sprachkenntnille
vorhanden. Offerten unt.
S. 785 an den Taabl.-Bl.

Dame. Witwe, aus gut.
dram.. ihren eig. Sausst.
im Ausland durch den
Krieg verloren, geläufig
Franzöi. sprech.. wünschtBeillwWOi!
in mitem Geschäftshaus,
wo ihr Gelegenheit geh.,
im Geschäft mit tätig zu
sein oder in Hotel. Sana¬
torium usw. Würde auch
ins Ausland gehen. Eefl.
Off. u. A. B. 4« an Rvd.
Molle. K«rlsrube/B .P132

sucht Stelle zum 1. Mrr
in ruh. klein., aber guten
' usba!t. Offert, unter

758 an den Taabl-.M%
Arlteres Fräulein

sucht Dauerstell, s. Haus¬
halt u. Küche' für halbe
oder V* Tage , auch für
Näharbeit Offert, unb
U. 758 an den laflM iL jJunge Frau
ücht den ganzen Tag ^
.chäftigung. Näh. Schacht-
Stra ste 12. Varl. ^— .j

Zullges ßjjrl. iöülw
fuckt tagsüber Stellung.
Geschäftshaus bevoriuat
Näheres Blucherstr. «
WÄ !M « M
sucht einige Stunden na?-
mittags Beschäftig.: setz
zu Kindern od. alt. Dan«.
Off, u. B. 758 TaM H

Äiädchen suD M «.
OStd. Beschatt̂ .
S. 760 Tagbl.-P erlaLj--
Rnit. Rr«u (. jeSetT̂ *abends Büro zu r-'nE

Std. 3.50 Mk. Waren«' "-
Nettelbeckstiatzs1L -A-
Für schulentl.

wird leichte Stelle
Wörtbstratze 24. 3.,

Für halbe Tage
nachm, sucht Fräul .. 26I ..
mit sch. flott. Handschr.u.
bürotechn. Vork.. entsvr.
Beschäftigung. Bürodienst
bevorzugt. Offerten unter

767 an den Taabl.-Nl.
Fräulein
für halbe Tage Be-

,i«un«. evt. auch als
..iererin an Kino. Off.
L . 758 Tagbl.-Berlaki,

Junges Mädchen
aus aut. Fam.. Lyceums-
üildung. sucht zum Avril
in Kontor , oder FabrikStellung als

Bolontarm.
Off. u. S. 783 Taabl-B.

Holländer
2? 2- d-«. » ijFranz.. Lna-lia. ä' u
ivrech. u. schr- 0.
masch.. kfm. u. banktt
durchgebildet, suuit. i
Stellung, evt aum.

lieiü!
Junger M°'

!u* i n5fI!o»£ *H5 l!verändern. Dfferlea
U. 752 an den Ta
Verlag erbetea.
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. *5 Jahre.kautions-
Vertrau -ns-•ffl? Mrf Dff-u-

'̂ ann sucht,

tftJSajr
i«ß-L °k'K.
■Sa  Repar- u.“WLfev

3b. Erst. Off.
^agbl.-Derlag.

Atzt.jung,«m
22 Jahre alt . bisher in
elterl . Metzgerei tätig
sucht Stell , in einer grüß
Metzgerei 0. Wurstfabrik,
am liebsten in Uma. von
Wiesbaden 0. Frankfurt:
auch als Kellermeister
tätia aewesen. Offert , u
M 7R3 Taabl .-Verlaa.

Vertrauensstelle
ges.. gleich w. Art . Kaut,
kann gestellt w. Offerten
u. A. 729 Tagbl .-Verlag.

6Ö)0f0löD8— JöMSlen.
Wir suchen einen tüchtigen , anderst streb¬

samen Herrn als
KtMvMreter unb GeschDssöhrsr.

Die Stellung ist gut bezahlt und aussichtsreich.
Bewerber muß bestemp'osten und tat .ächlich
eine erste Kraft sein, auch mindestens aus ver¬
wandter Branche.

Dittmann & Ce.

«en -Konfektion.
(oie BetWeriQ

Branche durchaus vertraut , bei hohem
süber Tarif) in dauernde, angenehme
, sofort oder 1. März gesucht. Damen

Nit Sprachkenntnissenbevorzugt.
m mit Angabe der bisherigen Tätigkeit
A, 7gg an den Tagbl.-V=rlag erbeten.

Mlige Mädchen
von 14—17 Jahren für leichte Arbeit gesucht.

.s.W . Webereim. b. H.. Werk Dotzheim,
Wiesbadener Straße »3._

^WVWWW
.  ^

Verkäuferin x
kür unsere "w

-Abteilung ö
. . jüngerer :::: : QDekorateur *

mit Zeugn .,
iltsanspr . an w-

Geschw.Alsberg,Coblenz. C
IXXXXXXX

3 <weichemHansheltun - spenfWnat»hausw rtschaftl
Institut , oder auch größe rem P rivathaushalt kann e.« (

junges Mädchen
das 25 Jahre ait und im bürgerlichen Haushalt sehr
gut vorgebildet ist. eine gesellschaft iche Ausbi düng und
seine Kenntnisse in der feinen Lüche vervollständigen.
Aufnahme ba d erwünscht. Au-führlicbe Prospekte und
Angebote mit genauer Aneabe der Bedingungen er¬
beten unter G. 7 5 an den Tagbiatt -Berlag._

Wer gibt
Ian Vernunft , kinderl. Ehe-
1paar abgeschlosiene. be¬
haglich möblierte 2-Zim.-

!Wohnung lohne Wäsche)
!mit selbständiger Küche

(ohne Geschirr) gegen
Igute Bezahl , ab ? Drs-
kretion zugestchert. Off.
unter D. 761 an den
Tagbl .-Der ' aa._

lFranzose, alleinsteh .. sucht

gutes Sijlofjii.
ent . mit kleinem Bureau,
ist sehr viel auf Reisen.
Zentrum wird bevorzugt.
Off, u. I . 757 Taabl .-V.
1 bis 2 «nt möblierte

Zimmer
nm in guter Lage, r
solid, jung . Herrn gesu

T. 78« Taebl .-'

Eine helle, schön

möbl. Wohnung
5—6 Zrmmer

!in guter Lage, mit modernem Komfort , wird gesucht.
| Kann einen guten Mietpreis zahlen. Offerten unter
L. ’85 an den Taobl.-Berlaa.

Drei möbl. Zimmer
in guter Lage, mit Kücheu. Bad,
zu mieten gesucht.

Offerten unter St.  751 an den T ^gbl .-B -rlag.

aus herrschaftlichem Hause, sowie

fettes Hausmädchen
gesellen in frauenlosen Haushalt per bald

In einem hiengen, sehr bedeutenden
Hause ist der Posten der F132

ersten Direktrice
«t toem Einkommen möglichst sofort

Es wird auf eine Dame
in ersten Häusern in

Abteilung tätig war und nur
bestes Genre mbeitet. Off. unt . I . P.

an Rudolf Mosse, Berlin 81V. IS.

j Sermietnnsen~)
?ff. u.
Au-

von
t.
l.

2 Zimmer.

A RMlihNüNg
gegen Ueberlasfung von

2 Zimmern
auch Küchenbenutz., nur
besonders geeignete, vrr-
trauenswürd . Persönlich¬
keit. am besten ält . Ehe¬
paar oder Mutter mit
Tochter, zur Reinhaltung
u. Beheizung der Beruss-
räume gesucht. Angebote
unter I . 768 Tagdl .-Berl.
Läden u. Gelchäftsräume.
2 Bart .-Räume für Büro
od. Lager , sow. eine hell«
Werkstätte zu vm. Näh.
im Tagbl .-Berlag . Pv

Möbl . Zimmer . Alans, re.

v. möbl. Zim.
Für Vermieter kost «loS
Mauthe , Luisenstr.16,Stb. 2.

2—3 Zimmer , möbl.. mit
Küchenben.. gl. beztehb.,
an deutsches Ehepaar zu
verm. Stiftstr . 21. SS. 2.

Möbl . Zimmer , ev. mit
Küchenbenutzung, zu vm.
Zimmermannstr . 7. P.

Keller. Remisen. Stall , rc.

In guter Lage sind
ca. 20qm gr.Keller
ev. mit Nebenräumen
zu vermiet. Näheres
I . Ehr. Glücklich

T 6656. Wi!helmstr.66

Garage
Sr . beizb. möbl. Maus , m. .
2 Betten , elektr. Licht, zu zu Vermietern
verm . Adelheidstr . 78. 2. « " » ""

4.50 Mtr . tief . 5 Mtr . br ..
in der Walkmüblstraße.

Offert.
u. D. 762 an d. Tgbl .-B

usländerin
kuckt elegant möblierte»
Schlafzimmer

(elektrisch Lickt und Be¬
dienung ). mit Venston.
Off u. D. 763 Taabl .-V.3«nieten«Ml
1 Zimmer mit 2 Betten
im Zentrum der Stadt.
Offerten unter W.
an den Taadl .-Verlag.

Junger Mann
27 Jahre . Kfm., kein
Schieber , sucht per sofort
elegant möbliertesii. Wchilniver
Näbe Ringkirche, mögl.
ungestört . Off. u. M. 754
?n b;n T aahl -iSaab . Mann >1
»immer oder Mansarde.
)ff . u. 2 . 764 Tagbl -Bl.

Jnnae Ausländ , sucht
elegant moat Zimmer
möglichst Kurlage oder
Zentrum . Offert , unter
W. 762 gn den T

von Engrosgeschäftzu mieten gesucht. Offerten
unter K. 762 an den Tag' l -Ver 'ag.
1—2 unmöbl.. evtl , auch

möblierte , sonnige
Zimmer

Rabe Kaiser - Fr . - Ring,
von deutschem Ehepaar
oer 1. März gesucht. Off.
u D. 788 Tagbl .-Verlag

Leerst!henbes Zimmer
stfort zu mieten gesucht.

. , Offerten* unter L. 757 an782 den Taabl .-Verlaa.

in Leipzig in guter Lage (Konservatorium, Nniversität),
4 Zimmer , Diele, Bad, Balkon, Tel. sofort zu ver-
mieten . Offerten unt . A. 728 an den Tagbl.-Berl . sofort

Laden
zu mieten gescht.

Off, u T. 74« Tagbl .-« .
Ein Laden

mit Wurstkücke u. Wohn,
leiucht. Offerten unter
0 754 an den Taabl . -B.

Großer

gesucht.
Offerten unter T. 785 an
den Tagbl .-Verlag.

Gr . vornehme freigeleg.
3-Zimmer -Wohnung

In bestem Zustand , gegen
4— 5°Zim -- Wohnung
in freier Lage zu t . ges.
Off, u. D. 757 Tagbl .-V,

Tausche
meine schöne 3-Z.-Wobn^
Rübe Bismarckring . geg.
eine solche obere Dotzh.
Straße und Umgegend.
Off . >,. S , 7*7 ^

Sonnenberg-
Wiesbaden
Wohnungs¬

tausch!
Wer tauscht seine Wohn,

in Sonnender - (2 bis 3
Zimmer m. Äüt&c) gegen
eine Frontstitz -Wohnung
mit Kochgeleg. in Wies¬
baden ? Gegend Emier
Straße . Offerten unter
S. 758 an den Tagbl.-
Berlna. _
♦ » ♦♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦»

Wohnungen
zu vertauschen J

zu mieten gesucht.
Smits.

«sljMg ALL
Vlauthe,Luisenstr. I6,Etb .2

Fabrikräume
ca. 500 qm, geeignet für Ehe misch- od. Textil¬
branche, im unteren Lahntal, find im ganzen
oder geteüt '

zu vermieten.
Evtl, würde Besitzer sich an rentablem Unter¬
nehmen beteiligen. Off. u. P. 785)7 an 2t»in.»
Exp. D. Frenz, G. m. b. H., AieSbadc«.

KmukM-ns Biebrich. schöne stnnise

Sill .
mnaT mH Hmtr Nicht schief, alles im Ah-

WgWe
Ja kinderl . Ebev . sucht
1NMN ll. M

gegen Hausarbeit . Off.
u. E . 75» an d. Taabl -V

rlbftänd. Position
Ä ? ^ « dienstmöqlichk iten, bietet erste

W ^ 6s-Gesell'chaft mit allen gangbaren
^ gewandt. Herren durch Anstellung als

lanisationsletter
ttSün,̂ § Kachle «te, die sachgemäß einqearbeitet
" °u°n nch nrelden unt. S. 762 an Tagbl.-Berl.

Vertrauensposten
Mögl. in der

-mbranche.
^rtrauenswüidiger Herr zur

irolfe Wffnbezügen etc., sowie zur
ihter per sofort gesucht.
«8 4300 an  Ann .-Erpeditton
*■ ^ b . H.. Moinz . F2:

Hei
!f

®‘©arbeit per sofort gesucht.

FiCll WelS, Kirchgasse 64

Junges Ebevaar
ücht 1- oder 2-Zimmer-
'^ obnung . mit oder ohne

ausarbeit . Off . unter
O. 744 an den Tagbl .-Vl.
Ruhige gebildete Dome

fuckt 2-Z.-Wobn .. würde
auch Teil von gröberer
Wohn , abmieten gegen
ante Mietzablun «. Vom
Wohnungsamt genehmigt.
Off, u. F . 756 Tasbl .-Bl
In welcher Villa

kann ruhiges Ebevaar auf
1. Mai oder 1. Juni

2-Zimmer -Wshnung
finden ? An«, mit Breis
u. 2 . 785 Tasbl .-Verlag

2Ime 3iinmer
mit Kücke oder Küchen-
benutzuns . evt. Bad . ver
bald oder 1. 5. 22 von
iuna . Ebevaar in rubig.
Sause gesucht. (Genehmig,
vom Wohnungsamt vbd.).
Off, u. U. 751 Tagbl -V

Gesucht ver sofort W-
ziekbar hockberrlchaftliche
unmöbliert e

groge loinum
mit allem Komfort , wenn
möglich Etage , in einer
Billa . Antwort u. E. 756
an den Tagbl -Verlag.
■sh  Dauermieter kks
1 Kinderl . E ev., tagsüber

i. Gesch., suchtp. I . März
i. eins. brg. Hause Wohn-
u. Schlafz., ev. 2 leere
Zimmer u. Küche, Nähe
2angg. Lff . mit Preis
u. H. 758 Tagbl.-Verl.

Deutsch« Dame sucht
2 möblierte

Zimmer
auch Frontsvitze. Wiesb.
oder Umgeb., mit Küche,
od. Benutz (ohne Wäsche
u. ohne Bedienung ). Off

M. 755 Tagbl .-Verlag.

mögl . mit sevar . Eingang,
im Zentrum der Stadt,
non solid, jung . Kauim.
zu mieten gesucht. Offert.

U,y . reanV Tabl .-V
Berufstät Dame iuchlfreundlich möbliertes»
sehr sonnig. Zimmer,

nächste Näbe der Dotzh.
Linie , ver 1. 3. Off. u.

| V. 752 an den Tagbl -N.Geb. Dame

ge-

niwt schief, alles im Ab¬
schluß. gegen 2—3-Zim .»
Wobnuna zu tauschen t
sucht. Offerten u. SK. 7
andenTaM ^ Berlag^
2-Zimmer-
Wohnung

I(obere Dotzbeimer Stt .)
»egen gleich große im
Zentrum zu tauschen ge¬
sucht. Umzugskosten werd.
eventuell vergütet . Eefl.

i , Offerten unter B. 762 an
gut möbl. Zimmer.
sucht ver 15. Februar od.
1. War»

Besserer Beamter.
olid. ruhig . Dauermieter,
ucht 2 möbl. Zimmer in |

ruhigem , gutem
Eefl . Angebote u. O. 765 i
an den Taabl .-Berlc
Äett . deutsch. Ebev. sucht^
2 möbl. Zimmer

mit evt . Kochgelegenheit,
sofort oder sväter. Offert.
»t. 0 . 782 an d. Tagbl .-V.

Zwei

MNWU
Tausch« evt. m sonnige

schön möblierte , in aut.
!Haus gel.. abgeschlossene

r°Z>W«-WOllllg
mit gr . Korridor , grober
Küche. Keller . Garten¬
laube. u billige Miete.

_ _für eine größere (Breis
raniSKinten [tirfien egal), möglichst elegantramostune « tuchenI oder leere

u L 760 Ta «bl .-V

Dame» Französin,
mit Tochter

^sucht schön möbliertes
Zimmer , 2 Betten,
möglichst im Zentrum
der Stadt . Off. unt.
T . 763 an Tagbl.-Bcrl.

Französinnen f
Zimmer

Gesucht
2-5möfalierteZimmer!
mit Küche . Offerten u.
S. 758 Tagblatt -Verlag.

Möbl . Wohng.
3—5 Zimmer , baldigst zu

mit Pension
n sehr guter deutscher
,omill «, um gut Deutsch
vrechen zu lernen . Off.
unter St. 761 an

WchilW
am liEen in _
Offerten unter F. 757 an

Billa.
den LaM .-Lk.rlaR, 2-Zi« .-W

loa.
t -ohn.
den mit Küche, im Stb . 1 St ..

Tagbl -Verlag.  zu tauschen gegen 'gl. od!
Berufstiiti »«» FrLnlein gr. Oiertrn unter 8 . 762

sucht etn un den̂ Tagbl -Verlag.MSbl.WlIIN Tausch«
mieten gesucht
L . 7S4 an

Suche »er
möblierteBilla
(8 bis 10 Zimmer ) zu j
mieten . Näbe Kurhaus
bevorzugt. Offerten unt.
O. 788 an den Tagbl .-
Verlag.

am liebsten im Zentrum ! sSrin ^ imh
der Stadt , frei , imort - d. WM " Lö fit Ä
am 15. März , Offerten K .VieN ' Bi - tDrck.

Offert u. der Stadt , frei , sofort od.
unter S . 781

| Taabl .-Berlag.ab _
Suche »er 1. Mir , _

gut möbl. Zimmer|ätLi^Os il.
S . «« jeparat und * *-nirf,e  ~flr- 3-Z -Wobn,

ring , gegen eine 2-Zim .-
Wobn.. Vdb.. im Stock.
Sonnenseite . Westendvrt.

2 Franzosen
neben Pension , Mittt -g-

und Ab ndessen . mit od-
)hne Schlalzimmer . Off.
U. 750 Taghlatt -Verlag.

wenn mögl . s
ziemlich im Z
Stadt gelegen . Geil . Off
mit Preisangabe unter
G. 788 Tagvll -Verlaa.

Fraulein
sucht auf sofort

Mi mßdi. Zimmer.

w nebst 1 Frist, .. 2 Mans.entrum der s^ Villa , gegen schöne
5-Zim.-Wohn. Off. unter
S . 743 an der, Tagbl .-Vl

DsWilgslauslh!
Offerten unter F . 762 an
den Tagbl .-Verlas.

Lame. MirermleLeriil
fuckt kleinen Salon und
Schlafzimmer . Offert , u.
Li . 7L6 an den Tculbl.-B.

Pension
gesucht. Anfang März od.
stäter . für zwei Damen,
2 Schlafzim. mit 1 Wohn¬
zimmer. Angebote mit
Pensstnrvreis u. F . 761
an den Tagbl.-Verla«.

Fräulein
sucht einfach möblierte«Zimmer . Offerten unter
2. 785 an den Ta »bl.-Bl.

Ruhiger Man«

Tausche m. 3-Z.-Wohn.
in guter Lage in Mainz
aegen geräum . 3—4-3 .=
Wohnung in Wiesbaden.

, Offerten ^ unter U. 7«2
an tzen TaM -Verstg.

einfach möbl. Zim- schöne 3-Z.-Wobnung in
od. Alanfarde. Off. Bingertstr.. gr. Veranda

Isucht
mer
u. M. 767 Ta»
Fränl . sucht leeres beiz. IWobn..

bare « Zimmer . Off. mit IStadt,

Tau .che
zbl.-Verlag,  u.

Breis u. S . 766 Lerl. I

arten , gegen 5—6-Z.-
im Zentrum der
Offerten unter

728 au de» Tagbl .-V.

Tausche
meine große 8-Zim.-
Wohn ., untere Dotz-
heimer ? tr . xeg. 5- o.
mehr Zim.-Wohn . in
Geschäftsl . tot . o.  sp.
Umzusrsk . w. vergüt.
Off. u.H,762Tgbl .-V.

Wll.-Mslh!
Sehr schöne 4-Z.-Wobn ..
3ad mit Einricht .. Gas.
klektr.. 2 Mans .. in ruh
tage , gegen eine größere

von 5—6 Zinn . Bad . zu
tauschen gesucht. Off u.
T. 761 Tagbl -Verlag

foiitungsfaiifd)!
4-Z.-Wobn . gegen 6—7 Z.
in der Stadt f.  Geschäfts¬
zwecke zu tauschen gesucht.
Off. u. D. 756 an den
.TgLb l,- Berl KL_

Tausche
crschaftl. b-Zim .-Wohn ..

1. Et .. Bahnhofsnähe . mit
ncuzeitl . Zubehör gegen

6—7 - rfim.5
infam .-Saus.

722

gleichwertige
Wohn . od. L
9frreb . u. £
Lausch« meine

Wohn , aegen 7 ,
od. mehr . Offerten unter
2 . 747 Taabl .-Derlas.

WoünnugstaufÄ.
Abzugeben herrschaftlich«

5-Zimmer - Wohnung mit
Bad u. zwei Mansarden,
in der Wielandstrabe.
Gesucht ebensolche 3- bis
4-Zimmer -Wobnung . mög¬
lichst in freier Lage.
Offerten unter M. 763 an
j&im Taabl .-Derlag.

Schöne moderne
5-Zimmer-W»bn«»g

gegen ebensolche 8- oder
7 - Zimmer - Wohnung in
nur gutem Hause zu
tauschen gesucht. Ange¬
bote mit Breis u. L. 763
an den Tagbl .-Verlag.

Speyer.
gleichc
tausch'

suche meine 5-Zim.»
»hn. in Speyer gegen

e in Wiesbaden zu
cen. Offerten unter

0 ^ 715 andenTaMMIn Billa Frank ?. Str.
tausche m. 5—6=3 . SB. eefl.
4—6 Zimmer  off unter
SB. 786 Taabl .-Verlaa.

Tausche
meine sonnige berrschaftl.
7-Zim .-Wobn . a. Kaiier-
Friedrich -Nina gegen 4-
^im .-Wobnung in guter
aae . Off u. ®. 759 an

den Tagbl .-Verlag.
Billa am Rhern.

Nähe Wiesbadens , mit
groß. Obst- u. Gemüse¬
garten . gegen Wohnung
in Wiesbaden zu taiffche«
gek. Anfr . r . 727 T.-W.
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Der Sinhauf von Betten ist Vertrauenssael
Beste Spezialqualitäten in unerschöpflicher Auswahl zu sehr niedrigen Preisen:

Metallbetten
Holzbetten
Kinderbetten

Deckbetten Matratzen Daunen - Decken
Plumeaus Bettfedern Steppdecken
Kissen Daunen Wolldecken

Eigene Anfertigung alle»
Bettwaren und Matratzen
Unter Verwendung best»
Stoffe u. besten Materudj,

Betten-Spezialhaus Buöhdahl , Bärenstraße
L

Aotovermietung
Offerts und geschlossene Privat¬

wagen nach jeder Riahtong.

Garage GRÜN
7 Taunusstrasse 7.

Große Helle
Lagerräume

evtl, mit Büro , zu mieten gesucht. Offerten unter
7 . 755 an den Tagblatt -Berlag.

SchnellLaftauto
— tyi  Tonnen —

zu verkaufen . Näheres im Tagbl .-Berl. Ps

Elektromotor
Drehstrom, 3 PS ., Fahr . neu, zu verkaufen.
Hamann & Kratz möller , Seerobenstraße 10.

IVerlag Heinrich Staadt |j
| | Hofbuchhandlung Wiesbaden , f

IMssmlsche SMWe |
von Rudolf Dietz. 126 ;

!Uraufführung am 20. Febr . 19 2 j
i d. d. Allg . rätschen Sprachverein . i

I- Man versäume nicht, sch zeitig ein ;
I- Textbuch, daSnur in mäßiger Auf- - I
I- läge vorliegt» zu sichern, da ohne - I
1= ein solches die Aufführung nicht §J
g| :::: den vollen Genuß b etet. :::: | l

Gesdiledifsleiden
und ihre Behandlung durch unschädliche lang¬
erprobte Kräuterkuren ohne Einspritzung und
ohne Bcrufstörnng bei frischen und veralteten
Leiden . Ausführl . Broschüre mit Anweisung zur
Selbstbehandlung und vielen Dankschreiben

versendet diskret gegen Mk. 6.—
Dr .S.S. Raueiser , med.Verlag, Hannover ,Odeonstr.3.

WgeWlle. mm  non MW. W!
Morgen Sonntag , den 12. Februar 1922. vorm. 10 Uhr.

im groben Saale der »TurnhaHe". HeUmundstratze25: Jllll

tj

Tagesordnung:

Jet brMeme AmeskellkeMeik".
Es geht um Sein oder Nichtsein! Männliche und « eidliche

Angestellte . Techniker. Werkmeister. Büroangeffellte erscheint
in Massen ! 1-376

Voranzeige!
Tanzschule W. Krumm und Frau.
Am Samstag , den 18. Februar , abends 8 Uhr , arrangieren wir für

unsere Tanzschüler im festlich geschmückten Saale de =s„ Wintergartens“
„Ein venetlanisches Nachtfest “ - Ball.
Besondere Einladungen ergehen diesesma ! nicht . — Karten & 6 Mk.
zuzüglich 4.80 Mk. Steuer sind im Vorverkauf in unserer Wohnung,

Bismarck -Ring 42, PL, sowie im Wintergarten zu haben.

o
<>

Ankauf Tausch

aller Systeme
ohne Wartezeit
kau| en Sie mit Ersparnis

Mainz,Stinte.H
Günzburg, Tel. 915

Haltestelle : Kaisertor.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

C. Bechstein
J. Feurich u. a.
Spielapparate
Piano-Magazin

H. Schütten
vtllhslmstr. 10. Tai. 9803.

Achtung!
So lang « Verrat reicht!

Reinwoll doppelt gestr.
Strickjacken von 289 Mk
an . Blusen von 190 Mk.
an. Damenwetteu von
120 Mk. an . Schals und
Herren wämser zu enorm

billiaem Preise!
Strickerei Kremer.

Blücherstr. 8. Mtb . Bart.

Sypliilis
Haut- und 6eschlechtsleideR
Blutuntursuchuugan ns*.
Spezial -Arzt

appr. Im Ausland,
WIESBADEN,
Narktatis 6.

10-1, 4-7, Sonntag 10-1.

Tanz-Unterricht
tauch einzeln) erteüt jederzeit ungeniert

Tanzschule Klapper
Kleine Schwalbacher Str . 10 <Ting. Mauritiusstraße ).

Sänger-Quartett Eintracht
Sonntag, den 12. Februar 1922, nachmittags 4 . Uhr,

in der Turnhalle , Hellmnndstraße:

Sin7anzkränzchctt.
Es ladet ein Der Vorstand.

©@@@© @00

ZM -WZ

Mittwoch , den 15. Febpuar
8 Uhr , im kleinen Saalei

Lichtbilder Vortraf
Friedpich

Kodi-Wawrij
Streifzüge und Erlebnis,
im Norden und Süden vo

Amerika.
Eintrittspreise : 20, IS, 10, 8 Mk.

Garderobegebühr : 1 Mark.
Städtische Kurver

-J .
Wiesb. Männergesang-Verein

Sonntag , 19. Februar , 7'/, Uhr,
im gr. Kasinosaale , Friedric

2. Vereins-Konze
Solisten : Frl . Frlck, Open

am Staatstheater,
Herr Konzertmstr . Berpmss;
Leitg . : Hr . Prof . iranzMam

Je !es Mitglied erhält 21
kartep kostenlos nur x. ,

der MltgL-Hauptkarte ab Dienstag , den 14.Fel
in der Buchhandl . C. Ekel, Gr. Burgstr. "
Anzahl vorbeh - Platze snd daselbst käu
haben . — Die Mitglieder - u. Beikarten sindi
Konzert außer Kraft gesetzt . Der Vor

Deulsrti-Iüil. Ktinstler-Oesßüsil
Friedrichstraße LOGE PLATO Frie
Montag, 18. Februar 1922: Große Kunst-To

ZU SPAT
Lebensbild in 4 Akten von M. Ricbi

Kartenvorvcrkanf : Hotel Kronprinz , Tai
Tel. 6068 ; Hotel Saalburg , Saalgasse, Tel
Hm . Erteschik , Delik.-Hdlg .,Taunusstr .31,Te
Hm . A. Frankel , Zigarren u. Zigaretten e
Hftfnergasse 12, Tel. 6100 ; Wintergarten tagt
10—1 u. 3—6, sowie a. Abend a. d. Kasse v. 81
Einlass 7S0 Uhr. Näh. a. d. Plakaten . Anfan«

0
0000

Mittagessen
Flesichbrühemit Einlage

Heilbutte, Sauce Mouseliue
Kartoffeln

Schinken in Burgunder
Makkaroni.

0
0
0
0
0

00000000

Verein für Jüdische Geschich
und Literatur Wiesbaden

(Jüdisches Lehrhaus ).
Mittwoch , den lö. und 22.

spricht im Turnsaal « des Lycennu
Schloßplatz, pünktlich81/, Uhr abends jDr. Eduard Strauß

aus Frankfurt a. M.» über:
„Mystik im Heidentum , 2-hrist"

und Judentum .^
Besondere Einladungen ergehe« ^

Der Bott
Mitgliederkarten sind vorzuzeigen. o>

Mitglieder Eintrittskarten am Saaleingang

nicht-

Jiomeir(Siarentdfli)
schöner Spaziergang,

in 40 Minuten von der Stadt zu erreiche».
Empfehle:

Kaffee , Tee , Kakao , selbstgebackenen Aachen.
Für heute:

Schweinepfeffer , Schweinekoteletts , Bratwurst.
Spezialität : Apfelwein . W . HShler.

Weinbaus Krone
Niederwalluf

Altrenommierte Gaststätte d. Rheingaus.
Telephon Amt Eltville 268. F26

Zentralverband d.
u. Berulsgen . Deutschi . Verwaltung
Heute Sonntag, 12. Februar , findet ii
Gesellenhaus , Dotzh . Str ., eine Fa ****
statt , verb . mit Tanz , Tombola u. sonst. UD
Freunde u. Gönner 'djVerbandes sind herauf

NB. Die Einnahmen der Tombola sindt
der Kranken und bedürftigen Kollegen,

Anfang 4 Uhr nachmittags.

P.-G. „Alt Heidelberg“, Wlj
Heute Sonntag , den 12. Februar 1“

Tanz mit humor. Unterhaltan
unter gütigster Mitwirkung eines
Humoristen im Rest . , .Schwalbacher
Straße 44, Bes R. Kolb , wozu wir au
und Gönner des Vereins freundl . einja „

Anfang 4 Uhr. __
iUHDißüs « ttanen - u.

Maudollnc « .»^ " ,
erteilt gründlich geprüft« Musiklehrenn
Honorar . Emjer
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Imolil - tßiilröli ! IDiesbaden Baimhofstr. 20!
Größtes und ältestes Spezial -Geschäft am Platze . :: Wagenpark über 40 Automobüe . [

Vermietung eleganter —nuto-Taxameter. -
riDatnufamoblle

offen und gesdilossen.

is-Geseliscbafis-Autos. Tag-u.Nachtbetrieb:
Telephon 6160 , 6161, 6162 . ■

Fahrräder "" den  emailliert , schnell und billig.
Neoaraturen und alles Zubehör.

Bind, verr ngartenstrabe6. Telephon 481.

Urania
30 Bleichsfr . 30

fftn und preis=
Fabbandlung

g. Stönftlö.
rnfiorftfttafec 2f

1949.el.

alia
Tel. 0137.

erflachte
Spiel von Lieb"
Hai in 6 Akten

'"rGebrine und
tt» Napierska.

ppli als
aba’lerina.

2 Akten.

Erstaufführung!
Oer erste Russo - Filra

der Decla - Biosko .i 192

Die sriimarze
Panifierin.

Ergreifendes Drama
in 6 Akten.

Nach dem Drama „ Das
Pantherweib“

von Wynnjrtsebenko.
In der Hauptrolle:

Elena Polewitzkaja
Ferner als Be .progr . :

Backfischsbaichs.
Erlebnisse in einer

Mädc ' ienkJasse.
Dr i lu =t ge Akfe.

rikanisches
‘s . Schauspiel

Aken.

jPorten
in

rtreppe.
in4 Ak en.

Odeon
Wlrchgasse 18 .

llrr stumme
Simson

mit
Luciano Albertini.

Anfang 3 Uhr.

Orient, Unter den Eichen.
Heute Sonrtag , ab 3 '/ , Uhr:

-- - BALL -- -
Kein \\  eiazwang . Jazz - Pani.

Samstags ab 7 Uhr : BAIX.
Eintritt frei.

«von Dr.F.Moerchen
, ' ®er  Arzt der Dielen miihle
wnfensjfstem und Krankheiten desselben,

den 14  Fphrur̂ a"ends6 Uhr-
11 V : ■« ölUur , Lyz . I , Marktpl.Eintritt frei.

Eut Anton Delleru.Frau.
■" " TV » 12. Februar,
T0n  4 Uhr ab:

erner xana;
bei Herrn Meuchner.‘dolfshöSie

cSfcHnL& llgji

Se.Exzellenz von Madagaskar
* II . Teil:

Stubbs, der Detektiv.
Regie : Georg ) acoby mit

Eva May, Georg Alexander, Alfred Gerasch.
Der Inhalt des ers ' en Teils wird

-kurz wiederholt.

K ammer*
Lichtspieis

Manritlu *s-itr . 17

Erslauif . hrung.
Anna Maria

das Mä chen aus dem
Armenbaus.

Drama in 5 Ak ’en
mit Ulli Dominica
und Hugo Flink.

Nobody : io . Ep sode
Die Bande der
Unsichtbaren

(mit dem g oße . P eis-
rätsei von Mk . 100 .00 J).
Kleine Eintrittspreis.

PARK - BAR
Wilnelmsfraße 5ö

Bar fOr die vornehmen Familien
jeden Nachm 'fiag von 4” bis C“ Uhr

Aperitif -Dancing.
Bois ' Likörs, americen drinks

EOdweine , Mocca usw.
Jeden Abend von Q Uhr ab

Abend - Unferhalfung.
JAZZ - BAND HAWAII AN.

U.T.
Rheinstraße 47.

Morsen letzter Tag
des >. Tei s.

Er stauf f ü brung
der ersten Orig nal-

Araerik . Groß -Fensat .-
u . Episoden - Film der
Saison 21/22 in 6 Teilen

zusammen 36 Akte.

Dur mysteriöse Dolch
In der Hauptrolle:

Eddi Polo.
Vom 7.-13. Febr . I.Teil:

Das scharlachrote
Bekenntnis.
Lustiges

Beiprogramm.

Mit »Eddi Pol « fühuen
wir unserem Theater-
Publiküm einen Film-
darsteller vor , welcher
in dem Film »Der miste-
riös Dolch « alle bisher
gebotenen Sensationen
weit in den Schatten

stellt.

FebrM. -Pri,r «mni im

?ark-Jlabarett
Wilhelmztraße 36.

i« einzigen kinzss '.ionitrtcn
kl« n- Kunat- Spiele Wiesbadens.
Anfang abends 8 * Uhr.

Eintritt Mk . 20.—
bei Verzehr -Verpflichtung

Antje «an Laer
Sp tzen anz - Künstlerin.

Arthur Fialen
der Mann mit der Ruhe,

Erich Kersten
Conf ^re - cier u . Humorist.

Elee Leonard!
Stimm ], Vortrags - KQnstL

Wico Fabbry
Lieder zur Laute.
Fe 'ia Eriksen

schwed . Prima -Ballerina.
Carl Christ off

Chanso nier.
CAcilie ft »nee

Vortr gs -M isierin.
MaryAHarry Doublen
größte Tanz -Attraktion

der Gegenwart.

Winferqorfsn
Heute Sonntag , ab 4 Uhr:

Großer Ball!
Großes Orehaster. — Jazz-Band.

Atlantic-
Caboret
Klrehgasie 15 .*. Tel . 48  »

Täglich abends 8 Uhr:
ßlzeila Hidy

Ung .-deutsch .F4ngerin
Friede ! Henrich

Mimis he Tänze
Hugo Ecknitz

Humorist
Und. Conferencier

M<a Servais
Parodistische Tänze
Robert Roberty

Musikal -Clown
Rita Farren
Vortrags -Diva

Niklas
Ventriloquist
Else Reith
Spitzentänze
Sylveres

Der jongl . Humorist

A ends 11 Uhr : Orig.
Alexander Jazz -Band
mit Bi llett • i lagen

bei freiem Entree.
Sonntags 4 und 8 Uhr.

HM
Staats -Theater.

Trohes Haus.
Sonntag . 12. g. bcuat.

Del aufflebobentm Abonnement
Ler Ring de» R befangen.

Ein Bühnen • fir«mptet non
Richard Wagner.

. Erster Tag.
Die Walküre.
In drei Akten.

Slegnnind . . Christian S treib
Hunding . . . Ales. Nolalewicz
Wotan . Wild. Fw-binder a. "
Siegltnde . H. Müll-r-Rudol
Brünnhilbe . . . . Erwlte Trickfricka. Lilly Haasicflrune . . . Adele Krämer
Waltraute . . . Ruth WolffreimSelmwiae. .Martha Bommerchwrrtletto. . Emmn Del mar
Ortlind« . Marianne Alfermann
«erhilde . . Th. MüNer-Neichel
»rtmgerde . Lilly ftoas
Rotzwethe. . . Paula Mickoleii
Mustk. Leitg.: Prof . Mannstaedt.
Rach dem ersten und zweiten
Mt rrelen Paulen von je

li Minuten ein.
Anfang S, Ende nach 9.30 Uhr.

Montag, 1». Februar.
2*. Vorstellung Abonnement C.

Bon Morgens bis
Mitternachts.

Stück in zwei Teilen (7 Bildern)
von Georg Kaiser.

In Szene gesetzt von R. Hoch.
Kassierer . . Dr. P . Eerhards
Mutier . Getmn Koller
Frau . Amalie Lau dien
Erste Tochter . Helga Reimers
Zweite Tochter . Claire Bau ?r
D're' tor . Rudolf Hoch
Eehilfe. . Wolfgang Andriano
Tortier . . . . Friedr. Schmidt
fetter Herr . . . Walter Zollin
stn Herr . . Ferdinand Wenzel
Laufjunge . . . Ludw'g Dürrer
Dienstmädchen. Toni Porhehl
Dame . . . . M. Dopvelbauer
Sohn . Karl L. Diehl
- otelkellner. . Rob. Remstedt

fter jüd.Herr
Zweiter „
Dritter „
Vierter „
fünfter„echjier „
Siebent. .
«Oster „
Neunter „
Zehnter

H.W^
§ E^ tz. Jaffs
z Hch. Schorn

Fr . Prüter
2 M Andriano
•& ®. Schwab
* Lehrmann

H BernhStt
Ferd.Wenzel

M. Doppelbauer
Zweite! m,. »»» Amal e Landirn
Dritte \Plarga  Kuhn
Viert« ) Helga Reimers
Kellner. . E. H. Jaffö
Mädchen der Heilsarmee

Johanna Mund
Offizier der Heilsarmee

Gustav Awert
Erster ) O. Wollmann
Zweiter) Soldat Paul Wiegner
Dritter 1 Han» Bernhöft
Einer . . . Heinrich Weyrauch
Ein Zweiter . . . E. H. Jaffö
Ein Vierter . . August Momber
Schutzmann . Friedrich Prüter
Erster Teil: Die kleine Stadt W.
Zweiter Teil: Die grohe Stadt B.

Nach dem l . Teil (». Bild)
15 Minuten Pause.

Anfai.g ».Jii, Ende etwa » Uhr.

Kleines Hans.
fResidenz -Theater .)
Sonntag . 12. Februar.

Bet aufgehobenem Abonnement.
Jngeborg.

Eine Komödie in 3 Akten von
Kurt « ötz.

In Szene gesetzt von Dr. HansBurbaum.
Ingeborg . . Helga Nielsen
Ottokar, ihr Mann B Herrmann
Tante Ottilie . . Marga Kuhn
Peter Peter . . . Krrl L. Diehl
Herr Konjunktiv, Diener
^ ^ . Friedrich Prüter
Nach Dem2. Akt 2 Mtn. Pause,

ang 7, Ende etwa 3 Uhr.«nfo

Montag, .3. Februar.
1. Vorstellung Stammreihe 4.

Jngborg.
Anfang 7, Ende etwa 9 Uhr.

[ MhM -KiWrte]
Sonntag . 2 Kttitatt.

Nachm. 4 Uhr im Abonnem.
Symphonie-Konzart

Orchester :SUdt. Kurorchester.
Leitung : Konzertmeister

Willi Kieemann.
Solist : Konsertineieter

Iiudoif Bergmann.
1. Ourerttire zur Oper „Don

Jüan von W. A. Mozart.
2. „La Folia“,“ Thema und

Var.ationen für V.ounesolo
mit Orchester von Corelli-
Ldouard.
Kouzertmstr . K. t erg nann.

S. Suite , D-dur , für otreicb
Orchester von J . S. Bach,

a) uvertüre , b) Air,
c) Gavotte , d) BourriS.
s) Gigue.

4. Symph me Nr. 2 in G-moll
von W. A. Mozart.

a) Allegro mo to,
b) Andante,
c) Menuett — Aliegretto,
d) Allegro assai.

Abends * bis 9.33 Uhr.
Abonnements-Koiizirt

blaut. Kurorouensr.
Leitung : Ks . elime.sterWilli Kieemann.

L Ouvertüre zu „La Travista“
von . Verdi

2. Träume von E. Wagner.
3. a) Lied ohne Worte,

b) Menuett , c) A.bumblatt
von B. Wemheuer.

(Violoncello mit "Klavier¬
begleitung .) — Solisten:
Kammermusiker M. Schild-
bacii und E Kiesel.

4. Fantasie aus Tieüiaud“von
d’Albert.
Ouvertüre «u„Die Hebriden“
von i . Mencleissoun.

u. Hab ich nur deine Liebe
Lied aus „Boecaocio" gvon’
F. v. Suppt

Trumpete -Solo:
Kammermusiker Franke.

7. Frühuiigskinder,VVaJzervonE. Waldteufel.
Abends 8 Uhr im klein. Saal»:

Psychologischer
Vortrag n- Absnd

Dr. A. Mayeî-Weil, München.
Mystische Experimente.

(Grenze des c ebersinul .chen,
L und interessantester Teil.)

Atmungen . Seelisches Fern¬
wirken. Telepathie . Hypnos».
Suggestion . Hypnose und

Verbrechertum
Die Exper .mente Dr. Mabuses.
Der Mord auf tichlaß iveppels-
dorf . Erinnerung f̂älschuiigen.

WiUensmögiiCaveiten usw.
Montag, 13. Februar.

Nachmittags 4—4.JJ Jhr:
TANZ - TEB

im kleinen Konzartaaale.
Abends 3 bis 9.30 Uhr:
Abonnements-Xanzart

Ausgeführt von der Kapelle
des Wieabad. Musik-Verein».

Leitung : Karl - chw. rtza.
1. Im Hochland , schottische

Ouvertüre von N. W. Gade.
2. Siegfried und der Wald¬

vogel aus Siegried von
R. Wagner.

3. Die Post kommt, Charakter¬
stück von R. E.lenberg.

4. Fantasie aus Ls nehäme“
von U. Puocini.

6. Ouvertüre z. , p. „HunysdyLa. /.i " von F. Erkel.
6. Loreley -Paraplirase von P.Neswadba
7. Bei uns z’Haus , Walser vonJ . Straull.
8. Potpourri aus dam Ballett

Die Puppeutea von Jos.
Bayer.

Sonntag , den 12 . Februar 1922 , nachm . 2 .30 Ubri

Germania Marburg- Germania Wiesbaden
MT Ligaspiel . "ME

Sportplatz an  der Waldsfr . Endstation Linie 5.
}MbU
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Das Schlafzimmer
Morgen-UusgaSe. Erstes Blatt.

ll  1L
rund gebaut m

m. schweren S hn <tzere j^
aparte Modelle ' |

und echten Lederstühlei
enorm preiswert.

Spezial -Möbelhaus Rosenkranz
Billige

Kurzwaren-
Tage

Haarnadeln . Brief 20, 60, 75 Pf.
Lockennadeln . .
Stecknadeln . . .
Nadelbücher . . .
Druckknöpfe . . .
IVäscheknflpfe. .
Patenthosenknöpfe _
Vierlochknöpfe, weiss . Dtzd. 95 Pf.
Schneiderkreide . . Stück 15 Pf.
Westenschnallen, schwarz u. weiss, St . 15 Pf.

Brief 25, 45, 76 Pf.
Brief, 100 Stück, 75 Pf.
.Stück 1.25
Dtzd. 15, 35, 65, 95 Pf.

. Dtzd. 8>, 50, 75 Pf.
Dtzd. 95 Pf., 145

Nähgarne
Leinen-Zwirn . . . . . . Kärtchen L00
Reihgarn . lOO-Yds.-Rolle 1.75
Nähgarn . 200-Mtr.-Rolle 4.50
Maschinengarn, weiss, 400-Yös.-Rolle 8.75
Nähgarn, öfaeh.Nr. 12,schwz., 500-m-R. 7.50

Baumwoil. Band . Stück 1.25, 1.96
Schürzenband, grau . Stück ILO
Korsettriemen, 31/, u. 6 Mtr. lang, 1.25, 2.25
Leder-Schnhriemen, schwarz u. braun, 95 Pf.

Wäsche -Festons
Barmener Bogen . Mtr. 85 Pf.
Barmener Bogen, gestickt . . . Mtr. 1.35
Barmener Bogen mit Hohlsaum Mtr. L75

Blusen-Gummiband . . . . . Mtr. 3.75, 4.25
Strumpf-Gummiband . . Mtr. 6.75, 7.75, 9.75
Kind»r-Strumpfhalter, Gummi . . Paar 4.00
Damen-Strumpfhalter . . Paar 5.95, 7.95, 9.7»
Herren-Sos kenhalter . . . . Paar 7.50, ^ .75

Strickwolle
besonders preiswert.

Stopf-Twist, alle Farben . Knäul 2.50
Stopfwolle und Baumwolle . . . Knäul 2.50
Gardinenkordel, Leinen . . . Mtr. 75, 95 Pf.
Gardinenband, doppelt . . Mtr. 3.25

Beachten Sie, bitte , meine

Kurzwaren -Ausstellung-

Hemmer
Langgasse.

K 163

Schuhbesohlen in einem
prima Kernleuer u. Gummi, noch zum alten Preise

elegante Mailanfertigung.
Reelle, facli männische  Bedienung.

M . Herold , Schuhmacher meister
FrledricbsfraBe 57.

AkMWkllM
Zubehör und Ersatzteile.

Aufemaillieren und Vernickeln gebrauchter
Fahr äder und Teile.

Ed. Lübke, Wiesbaden, WeUritzstr. 39.

D Blüdierpia;̂
10900  M Kor

für Vorwärtsstrebeude u.
Erfinder!

«uffl . Anres. und beste
Verdienstmöglichkeit biet.
Broschüre gratis d. F162

ft. Erdmann u. Co..
Berlin.

Königsräder Siaabe >71

<-iuca-QuauiL75 uxoirk
SEIT - 1 Ä 2 Ü - WELTBEKANNT

Generalvertreter : 1. Krauss , Fr ankfur t a/M.!ettinastraße 23.

Fl 23* ** * * *** ** * *
sMS0

StoMouf

Ich habe mich hier als

prakt. Tierarzt
niedergelassen.
Ädelheidstr. 65, II.

Fernsprecher 430.

Lastautobetrieb
IEINR..HASSLERJ«

Schützenhofstraße13 Telephon 3781
empfiehlt sich im Ans- und Einladen von W»|

Stadt- und Fernfahrten.

meterweise , in . nur soliden , haltbaren Qualitäten,
in großer moderner Ausmusterung , direkt

ab Fabrik , im Preise von Mk. 80 .—
per Meter an . Hieraus in den mit

uns verbundenen Schneider-
Ateliers verfertigt»

NASS-GARDEROBE
fährt

los und tlnci!
Fernruf 2640 und 88.

in solidester Ausführung , auf nur guten Zutaten,
unter Garantie für guten Sitz , zu konkurrenzlos

niedrigen Preisen . Sakko -Anzug von
900 .— an (desgl . in reinwolL Stoffen

von Mk . 1225 — an ). Cutaway
mit "Weste von Mk. 900 .—

an. Paletots , Raglans und
Gesellschafts - Kleider

in entsprechenden
Preislagen.

mir retten Ihre Haare!
Verlangen Sie kostenlos Prospekt.

Kur- und Heilanstalt Schloß Falkenberg,
bei Grünau 851 (Mark).

Bedeutendst. Institut f. Haarwissenschaft

**A**
*
*&

Zweig - Niederlassung Wiesbaden
Oranienstraße 14. Telephon 1297.
Den ganzen Tag geöffnet — Bests Re£ an Diensten.

* «* • * ** • * ** •

Schneider u. Wiederverkäufer erhalten Rabatt!

Eunld (Denzel
General -Vertr . und Fabrik -Niederlage

von Lausitzer Tuchfabriken
O

Ver. aulsstellen:
Fa. A. Dienst, Wiesbaden, Saal asse 30
Fa. J . Gruel, „ Wellritzstrasf
Fa. Christine Hann, „ Water oostr»
Fa. Ed. Schneider, „ Rudesheimer
Fa. Otto Unkelbach, „ 8 hwalbachers
Fa Geschw. Wernlg, „ Oran enstrass' '
Fa. Jo cf Schmitt „ Netfelbeckstr"'
Fa. Dtseh. Coloi ialwarenhaus Th. Zach, WW

Häfnergaase 1.
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Ww Hontag , den 13.- 18., große Werbe -Wodse!
^ wff,ff kI t dt rli bt S l 18 - d - M ., veranstalte ich eine große Werbe - Woche , um dem tit . Publikum , das noch

nicht bei mJ gekauft hat , Gelege na eit zu geoen , sieh von der Gäte wnd Preiswürdigkeit meiner Waren zu überzeugen . Abgesehen von großer V\ aren-
knappheit , stehen wedere bevor . Inlol ^ teilweise alter Abschlüsse bin ich ? in der Lage , entsprechend dem heutigen Preisniveau , sehr
günstig zu -verkaufen und durfte meine Leistungsfähigkeit in Wiesbaden u±d Umgebung bereits genügend bekannt sein!

DamenfftrSntpfe,
Fr asten Strümpfe,
Florstriimpfe,
KinrferstrfiiMpfe,
Beinlängen,
Fü3iini >e,
Kerrensoclceti,

in Wolle, Habwolle , Baumwolle,
IBako und Flor.

Es gelangt zum Verkauf:
Elegante Damennachthemden,
Dameataghstnden , elegant,
Famenbeinkieisler , Untertaillen,
Herren - Einsatzhemden,
tlerren - tttormaihemsleia,
HerrenbsinhleHler,
Stärke - und Sportkragen,

soweit naei» Größe vorhanden,
Strickhindep , Taoobci iillli Im

Strickwalle , schwarz , grau u. braun.
Nähgarne , 200 m, 500 m, 1000 m,
Bandgarne in Sternchen u. Rollen,
Näh - und Knopfinchseide,
Stopftwiste , schwarz , weiß , grau,

braun , normal,
Nähnadeln,
Sicherheitsnadeln,
Stopfnadeln , Häkelnadeln.

Me?ii Schlager!
Ein großer Posten Nähgarn,

schwarz und weiß , 200 Yard,
200-Yard ' Rolle . . . . Mk . 3 .95

Ein groß . Posten Scheuertücher
hei ! u. dunk ., Mk. K.—, 5.50 u. 3.

Ei« Post . schw . Bamenstrüm >stfe
per Paar . Mk. 12.50

Wegen des großen Andranges wird gebeten, möglichst die Vormittagsstunden za  benutzen!

Kaufhaus am Harkt , Delaspeestr . 1 — Filiale s EtSmerfeerg 14.

m

UMOWW.
rage rerfch. Serrschaiten versteigern wir
m MsrrLag, 13. Febr. er.,

«ergens 9y, Ute  anfangcuh,
«attionssäle»

3 Marktplatz3
nete HerrschaftlicheMobiliar - und Haus-

Gimde, als:
hmtkl -eich. EseiKzimmer -Einrichtuns.

aus : Büfett mit Vacetverslafuns , Kre-
^ Ausziehtisch. 6 LederstüHIen. Wanduhr,

! imbcm mit Diwan;
I ! eich, flirr». Tveisezimmer, bestehend aus Büfett,
peknj , Ausziehtisch u. 6 vrima Lederftüblen;
fl Lriginalseraälb: von F. Bolh;

er: 1 kliim. Büchrrschrant mit Bnntverglnfun «.
l Wm. Herrenschreibtisch, Aosziebtisch, Kletder-
haale, Tisch«, Stühle , Staffe leien, Etageren,
eil- Bettstellen, 1 runder NuKb.-Tisch. Rohr-

kvniselongue. Rauchtisch, schmiedreif. Blumen-
! !n-se, Schwarzwäld. Wanduhr. Linoleumtevpich.

lkr, febr gute Portieren , sehr gutes Werbung,
u. Bettwäsche

ftinde . sehr schöne Kriftaü -Wem-
EawMÄrSmer, Glas , Porzellan,

Huttrers, Bestecke.

twmate , Damenkleider , elektrische
.Kgque , «lektr, Tischlampe, Gasluster

n, GlSwnschme. Ohstoresie. Kehlenkasten.
ßml . 2 Kl« icrschlitten, KleiderÄiste, ein

W. Mr Wter Serrrnreilsattel . KüchenmSbel,
-»4-°- u.  Kochgeschirr und vieles mehr

Meistbietend gegen Barzahlung.

Arm & MkkMM
u. öffentlich rusestellter Versteigerer.

te AMonssäle Wiesbadens.
W84. z Mnrftolntz 3. Televbrn 6581.

WSz.WeigMg.
27. FsLr « «r 1922 , nsruritt . 10 Ahr.
,Bn  Zimmer 92 des hiesigen Amts-
iln Auftrag der Erben zwecks Aufhebung

-Emschaft die nachverzeichneten Grrmd-
Mutlich meistbietend versteigert:

von Wiesbaden : a ) Fmienbezirk
»' Watt 1744 , Kartenblatt 63 , Kwfch.

- Gewann (Dstzheimer Straße)
ij ' ‘ darz . 299/3 , Acker, groß 18ar 17qm,
| ’ Purzelle 300/3 , Hofraum , 54 qm;
P , 'i^ rk Band 40 , Matt 795:
T. 1:  Kartsnbwtt 50 , Parzelle 53 , Acker,
»chen arten , 3. Gewann (Nähe Düdfrieo-
2 Kwß 33 ar 11 qm,

KartenLatt21 , Parzelle25 . Wiese,
" Emch, 2. Gewann (Walkmühltal), groß

. stm,
ff Schwarzenberg, 3. Gewann (an

/^ orzenbergstraße zwischen Südfried-
>̂ dt. Arbeiterhäusern),

Ist «' Acker, groß 1 ar 09 qm,
M ' Parz . 149/55 , Acker. groß23ar58qrn,

i. W *. 147/56,Acker,groß 7ar32qm,
Parz . 150/56 , Acker, gr . 28 ar 62 qm.

bei Schellenberg . Kirchgasse 33,
"el . « ch walbacher Straße 65.

^ Erben: Köttel—Weyershäuser.

>)

Partie Rinn - und

versilb.
Brotkörbe , Tee-

ZUSchweizer sucht
Sriefmarkeu-Sasnmlungea

üßd zwar nur bsssere Objekte gegen sofortige Kassa
iM höchsten Freisen. .

Für Kleinigkeiten , die nicht wenigstens einen Wert von Schweiler
Francs 1006.— haben , ist kein Interesse vorhanden.

Wer etwas zu verkaufen hat , kann mit mir
m Wiesbaden eine Zusammenkunft verab¬
reden, da ich mich nächstens dort aufhalte.

Ferner werde ich noch folgende Städte in nächster Zeit besuchen:
Baden -Bades , Frankfurt a. M., Freiburg , Köln, Düsseldorf , Hamburg,
Berlin , Braunschweig , Dresden, Chemnitz . Ulm, Stuttgart , Nürn¬
berg, München.

Ich bin bei dem Umsatz -Steuer -Amt in Deutschland eingetragen,
sodsß der Verkäufer durch einen Verkauf an mich keine Steuer
zu zahlen hat.

Auf meinen letzten Reisen ist mir trotz gegenteiligen Wunsches
sehr viel Minderwertige *Torgelegt worden u. oft such Objekte mit Phan¬
tasiepreisen , welche ich picht zahlen kann , weshalb ich wiederhole,daß solche zwecklos sind.

leb sebätze seriell und zahle bei Kauf sofort Kassa.
Bitte mr sefort zu schreiben.

Referenzen aSer größeren Luzerner Banken.

Bäa Szekola , Sonnenhof
Luzern , Schweiz. F132

Gegr . 1831 TeL IS,

f:
VsrtiWrichU

»aroafciatFonBCA, ]|
I? sesfiegsnst*

Verartütas)

re. Fritz Mahr
' W )f»sb '« iPn , ' 3 « '

MOSt t- : y ■
y^ . mm~-. ***, w imm&kpi «»• «ik w .er • >

Iftais BeiK L G&
Gegründet 1329 BaokgeSChÜft WilhelmstraSe 38
commanditiert von der Deutschen Vereinsbank Frankfurt a. M. seit 1873

Nr . 5601 , 5602 für Stadtverkehr,
BUtöitlBtSBl Np.  5603 , 5604 , 5605 für Fernverkehr.

161 di UifülUiCii
Orei Tresors Tag und Nacht bewacht . F319

AMkSW« g. » jätenf. j. 4. Ml ). 1921
lJa «u«r/MSrz 1922) find bis spätestens 15. Februar
d. I . zu zahlen. Rach Ablauf dieser Frist tritt das
chse Rche Mahnverfahren ein, für welches Mahn¬
gebühren zu entrichten sind.

Wiesbaden , den 8. Februar 1922. F23T
__ StSdti che « teuerfaff «.

\$ teuetfiage\
| ist heute

eine Existenzfrage!
Steuerbearbeitung u. Vertretung übern.mmmwmMMW

Büro : Hellmundstraße 40, II
10—12 vorm ., 3—f> nachm.

' Gummi u. alle Zubehörteile ) liefert
IHilfsmotor« (D . K. W.) schnell
I Alle Reparaturen schnellst . [ und
[emaillieren u. auf arbeiten Jpreisw.

Hugo Bind , Wiesbaden , Herrngarteastr . ö, Tel. 81

Rolläden repariert
KM-Mmdch, geben Garantie.

- Setmithntistev'B ;elier -
u . private 2dascimeide - E,eiir - Ansta !t
empf. “civnittm .BS'i.er s . Maß iür Kleider u.Wasehe.
3egÄm Baser Zusck Uh -Xarst. Nähkarn an efg. Oarttersbe.
Maßanfertigung von Mantel , Kostüme u. a. m.

Zivile Preise . Prompte Ausführung.
H- Ochs - WORor, Dotzhelmer Str. 106, II.

flngugftoffe!
M » «i m W, Mi» taget jg SrWzeg.

MHre bei antzergewöhnlich biMgen
Preise « «ur beste Qualitäten in blauen,
schwarten u. modefarbigen Kammgarnen,
Chevioisu.Moltons für Frühjahr u.Sommer

1. ktzM», SQtinMt 51, M 1H
i . ©todt Lein Loden! 1. Stock!

Die

lorvegiscbei
bietet »4t ihren modernen u.asßjkneilgehanden

eine an®angenehmeDoppelsciiraub esdam p for n
Uv berfahrt

von Kristiania nach New-York,
Nächste Abfahrten:

Berpenspord . 24 . Februar
Stavaagerfjerd 57. Blärz.

Nähere Auskunft sowie Platzbeie ^un, ' durch
Amtliches Reisebüro für Norwegen

Berlin W. 8, Unter den Linden 32,
sowie de meisten privaten Reisebüros

Deutschlands . F131

Gasgefüllte Lampen,
Flacir ieUt:  Luisenshv 25 , gegenüber

“ W ™1 dem Reaigyznnasiuxa . leisphoa 747.
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Vertreter: Th. Schultz, Kiichgasse 48
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0 » L LsIdrttStts « MsLckmkrtvS
von unerreichter Wasch- und Bkichkrafl.

Macht die Wäsche frisch und duftig , wie auf dem Rasen gebleicht,

Wischt mühelos , schnell und billig!

Alleinige Fabrikanten HENKEL  L CIE ., DÜSSELDORF*
mxk  der . Hesko ", Kantels Waech- und Blekh-Soda. 4

t Kaviialien -Anaebote }

W« Kapitalien MN

Ausländer!
Etaaenhaus mit Sorten

ru. verk. Vermittl . verb
D*l u.  S . J61 Ta°bl -N

ßii!gchriii>. KM Suche2 ZWlütze

aut 1 oder 2. Hypotheken“" Hä
Direktion de« Hon«. ,
VrnndbrOtier -ÄereinI.

E. B. Wiesbaden.
Luilenstrafte iS.

kelevbone <39 n. #287.
Ich leibe felift Selb out

Hvv. oder kaufe solche.
Genaue Off. M . 842 T .-V.

1. Hvootb. 28 SSS Mk.
zu 4M % zum 1. 4. 1922
auszuleiben . Offerten u.
M . 764 Tagbl .-Verlag.
La. 8O 086 Mk. 2. Svp..

auch ratenweise . Ori . u.
L. 781 an den Tagbl .-Vl .

( ^ Kavstalien -GesucheT

Hs ! 2. M
von 57 000 u. 58 000 Mk
zu 5 u. 5M % sofort ob»
zuaeben. Off. u. S . 768
gjt ben TajM -MrlL

Zirka 168 S66M - .
gegen Zfache Sicherbett
zu leiben gesucht. Off . u

761 an den Taabl .-Vl

zu verkaufen.
Dies6ifrnLkohl!

Taunusftr . 59. Tel . 6111

Wohn.-Rach« ^8str « !
Um & Ci«.

IBaftnhofstr. I. Z.  788. 1
sGröftte Auswahl von

Miet - u. Kaufooiekten j
jeder Art.

Habe Häuser
weazuasbalber anzubie

Immobilien -Reitiyeier.
Herrnaartrnstrafte 16. 2

in Kempten
mit ca. 26 Zimmern
»emstube u . Diele , fof.

zu übernehmen zu verk.
Jmmobilien -Gefchäft

Bergmann.

Zur Erfindung einer
Strickerei . Strickjacken rc.

Teilhaberin
mit Fachkenntn . gesucht
Off , u. O. 755 Tasbl .-Vl

Still, lelldader(ln)
mit so öis umm.
Einlage von gröh. Ge-
fchäftsbans gegen Zinsen
, bob. Gewinnanteil ges
'nn . T. 751 Taabl .-Ber

Tücht. Kaufmann
mit mindestens

100000 MI OMI
kann sich an einem besteh.
Futter - u. Düngemittel-
Eefchäft beteiligen . Off
unter I . 750 an den
Taabl .-Nerlaa. _

Eben». - pharm . Unter¬
nehmen sucht

tätigen MrAr
mit Kapital . Off . unter
H. 781 Tagbl .-Verlag
r

Zinmbilim]
[ ImmodUten -Berkiiuse

Specht*Cs.
Langgasse 9
Toi «fort  1880

Immobilien
joder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

Eta len»
Villa

in Biebrich , mit grobem
Obstgarten wegzugsbalb
für 820 000 Mk. zu verk.
durch Frau A. Trebels.

Dotzbeimer Strohe 68.
Te leobon 5227.

Grobe Auswabl inWen.SsOo-o.Se-
WslsWOr.Soleis,

il.
Eugen Bier,

Blücherstr . 3. Tel . 4061.

| YlUeit, H tefs, Grundstocks
bietet an

Heinr . F.
Haussmann
Goethestr . 1:!, T . 633Ö
(Ecke Adolfsallee).

Herrschaftliches

ikiWNhW
4» u. 5-Zim .-Wohnungen
in bester Kurlage , zu
verk. Pb . Moerreman ».
Immobilien . Babnbof-
strohe 9. 1. Et . Tel . 5033.

Ort parle frangais.
Mehrere ante

EtszeytzWM
zu reellem Preis »u ver¬
kaufen durch

zrs» %.  Meis.
Zotz heimer ? tra te 6T.Verkaufe mein massives

Saus im So:ori
in welchem sofort eine
v-Zimmer -Wobnung ein.
gerichtet werden kann
mit Garten u. Stallung
welches frei wird . Off.
u. D. 787 Taabl .-Verlaa.

Haus
mit Laden, geeignet für
Kolonialwarengefchäft in
bester Lage, zu verkaufen
Näheres zu erfragen im
IssI J  P "rlM_ EiSettelt« faiis
mit vorband . Laden Tor-
fabrt . dovv. Weinkeller.
Nabe Rbeinufer Biebrich
aeleaen. zu verk. Preis
220 000 Mark . Offerten u.
S 784 an den Tagbl .-V
iiiiir
in guter Lage , preiswert
zu verkaufen. Offert , unt.
U 785 an den Ta >bl -B

erstklassig, beste Lage, in
Frankfurt . 1200 Sitz
olätze. grobe Rentabilität
nachgewiesen, sofort be¬
ziehbar . Nur Finanzleute,
die über 114 Million Bar¬
mittel verfügen, erfahren
Rüderes unter S . 787
on d-n Ta bl. Verla»

. 12  vatneraasje 12.

Vittenbauplätze
1 in verschied. Lagen nnd
! Eröften ru verkaufen . Off.

iL  E . 721 Taabl .-Nerlaa.
Äcker

54 R .. Nähe Siidfriedbof.
zu verk. Näh . S . Kranz.
Walramftrafte 5. 2.
( JmmobMen-A-ufsesuche1

Kaufe eicke kleine

Rla od.Ions
mit einer freien Wohnung
von 6 Zim.. mit Küche u.
Bad . in guter Lage , für
200—300 000 Mk. Off. u.
« , 741 an den Taabl -N

Billa
zu kaufen gesucht. Offert.
«. L. 759 an b. Taabl .-N.

• Billa.
etw . Pension , v. Eigen¬
tümer zu kaufen gesucht.
Off. u. K. 786 Tagbl .-VlBilla
oderLandhaus
etwa 6 Zim .. »u kaufen
gesucht. Offerten unter
K. 787 an den Tagbl .-
Verlag.

Wohnhaus
oder kleinere Villa
bei 50 000 Mk. Anzahl,
ofort zu kaufen gesucht.

Offerten unter B. 788 an
den Tagbl .-Verlag.

Kleineres sofort beziebb.

Einsamirien-
Haus

(5—7 Zimmer ), in Wies¬
baden oder nächst. Näbe
evt . mit Möbeln , zu kauf,
gesucht. Etagenbaus mit
freiwerd . Wohnung oder
Pension kommt auch in
Frage . Off . zu richten an

Borbera.
Oranienstrafte 60 2. St.

Miet-Haus
zu kaufen ««sucht. Off. u.
S , 783 an den Taabl .-V.
Krrrfchaftl . - aus mit

S-ö-W.'Vo!>!l.
zu kaufen gefucht.

Jofef Stern a. Sohn.
Taunusftr . 59. Tel . 6111.
Sofort z« kaufe« aeiucht

Haus
mit freiwerd . 3—5-Zim .-
Wobnun «' . event . auch auf
kurze Zeit zu mieten.
Off . u. K. 755 Taabl .-N.
Gut erhalt , miitelgroftes

Haus
zu kaufen gesucht. Off . u.

764 an den Tanbl -D

kleines Hous
mit Garten u. evt. Klein¬
tierstall . zu kaufen oder
ru pachten
_ , gesucht.
Wshnun » kann getauscht
werde». Osf. u. M . 785
Lg den Tagbl .-Verlaa.

Nähe Biebricher Allee,
zu kaufen. Erbitte aus¬
führliche Offerten.

Architekt Maller.
Mozartstrabe 3.

Grundstücke.
auch in den Vororten , als
Baustellen für Villen und
Wohnbäujer zu kauf, ge¬sucht. Offerten mit Lage
und Preis unter O. 783
an den Tagbl .-Verlag.

OIE

ummmmmiiMmmitHimmmui
VERKEHRS-6ESELLSCHAFTj
EMPFIEHLT

BÜRO!
WILHELM- |
STRASSES

ECKE
BISMARCKj

PLATZ

: . . Ä*

Grundstücke

ivhjäm
FÜR , KÄUFER KOSTENLOS

WmitgrGWflUfotn
mit Läden und ea. 36 Z mmer , per 1. Aprll d. I.
zu überne men, so ort zu verkaufen.

Nur schnell entschlossene Käufer , die über 2 Mit.
verfü ett, wolen sich melden. Offerten unter T . 768
an den Ta ibl.- 3,erlag.

Villen
Wohn*u. Geschäfts-

Häuser
in allen Preislagen.

Rolf Liier
Langgasse 28

gegenüber vom Tagblatt -Haus
Ecke Römertor.

Telafon 3777.

Tätige Teilhaberschm
an Fabrik oder Engrosbetr eb ge ucht. ^ 1
unter L. 762 an den Tagbl.-Berloo'

Holzmann &Co.
Coulinstr . 8 ■ Tel , 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn-

«nd Geschäftshäusern
Hotels , Pensionen , '

Geschäften

Hypotheken - Finanzierun gen

Mufe
t tzriost -Berfttuf«

Lebensmittel -Geschäft
32 000 Mk.. Zigarren
110 000 Mk.. m. Zub .. vk
Mautbe . Luisenstr. 16. Eb

Weindiele
zu verkaufen,
unter D. 788
Tagbl .-Verlaa.

Offerten
an den

tl . Zigarrengeschiift
umständehalber sofort zu
verk. 6—8000 Mark er¬
forderlich. Off. u. U. 784
an den Tagbl .-Verlag.

2 Pferde
mittl . Schlags . 2 Feder¬
rollen . 1 Break zu verk.
Näh . Tb. ° Schweihguth,

' e 35.
ut gemästetes

Einlege-Schwein
1 Ztr . schwer. Bett mit
aeftevvtem Strohlack und
Keil , gut erb ., zu verk.
Reiber . Hermanns» . 24. V

Fünf wöchentliche
Ferkel

zu verkaufen bei Friedrich
Bierob . Neu bof.

Zrsel

Hotel zu«ilaufia. Äff*
Selbstreflektanten wollen schreiben unter U. 761 an
de» Taabl -« erlag._

Immobilien 1
J . Chr . Glücklich

FQi* Käufer kostenlos.
t  58 6 ®STtt«äat 1868. szjM §§53

2 Jahre . . . ...
alt . vräm . Ab-

k>ündin .
5 Monate _ . .
stamm.. Prachtttere . fehl
wachsam u. treu , zu verk.

Sonnenberg.
Me «bad. Strabe 54. 1.

äoMaiil
8 Wochen alt , Eltern
vrämiiert . und jagdlich
hervorragend , verkauft

Farster Dinse,Nastätten , Römerstratze

Kauf und Miete
Geseh&ftahlnsani
and Villen.

Kapital-Anlagen
FlaaazlerungeB

HjpathekeH.

Suche Haus
»brr Villa gegen bar z«
kaufen. Offert , n. W. 785
gn de, Taebl .-Verla -,

Verlaufe m. Dttsekende

Wirtschaft
mit Stallung nackweisb. I
gutes Geschäft, mit vier zu kaufen oder zu mieten
freiwerd . Zimmern . Off. efuckt. Emil Keeni^
u. E. 787 an d. Tagbl .-V. Dotzheimer Strabe 28.

Scheune

Svnliran (krün«r 8ro kaukiouo »)
suc t K« eiligem ^ od -r Rauf
eines soliden Unt inehmens . Off.
n ter M. 757 an d» , Tagbl.-V.

GROSSBANK
sucht in Wie bad °n N ederlassung
in gut er Lige , Wilhelmstr .ße be¬
vorzugt . Angeh. von größeren ver-

käufl . Objekten erbitten

HOLZMANN& C0.
Coulinstraße 8. Tel. 2827 u. 8859.

Landhaus
bald beziehbar, zu kaufen gesucht . Off. von Eigen-
tümern unter W. 761 an den Tagbl.-Berl . erbeten.

Kr . St . Goarshausen.

r io. gojöunüe
ötück 50 Mk.. eine schöne
tuchtrebvinicker - Hündin

zu verkaufen. Eaaerlins.
MSöL cko
bill . zu verkaufen Bleich-
ftra.be 27. 3" links.
ASVNM

reinrastig
Jackenkleid «Grübe 42).
Vliffeerock. verk. Müller.
Friedrichfireste 7 Elb . 2.

3 Pinscher
'4  Jahr alt . 1.4 steifte
WM Menten

1921er Brut , zu verk.
Häaerich.

Tntzh. Strafte 4L Mtb
SkUüNRn
6 Man . alt . Rüde, preis¬
wert in gute Hände aözu-
tzoben. Näh . bei Grafer.uobsburaerstratze 10.

WWnKWS
üde) . reinrassig, zu vk.
tedrichstrafte 55>. 2 1.

tirer fe

Iagdhm.
8 TOon. alt kindeck.
Pia «- u. Futlerin«
billig abzugeben bei
O. Stallmann , W

_P latter g "t . in  ^FoXterrier
S}f .Monate alt. iBlci-ott raäe 34. 2.
Einjähriger kleiner

Hund
sehr wachs., treu, ini
bände zu verk. ft
WUHSUfr
guter Wachhund,
abzugeben. Näh.
bn 14. Part?

3 schone gute fiel.
1 Angora . 2 feldgr. t
Anzüge (48) i  700
Fl . Holländer oetl. !
Frankfurter Stt . 41l

10 Hühner, l t
2 Enten . 1 Entern
Klolettsch.. 2 Vogel!
1 m. Stand ., vl. 5

- il . « LAdlerstrafte
4 fg. SNner , .

badew.. Schiebkaw, I
Leitern . SBobnenftar
rtetr. Herrenkleider
K 'bl. Querfeldstt. s

Rima VvM
verkauft Suffe, i .
strafte 26. Part .I !

Gelegenheil
1 Paar nette g»& f

rinsc . 14kar.. J“
C. «Haft. Sjiatferj

1 eitel . Serien-
Uhr. Silber , mit
eine weifte ^
(®r. 46) , 2 Her
hüte (53), 1 P.
schuhe (31) ve« .
Schornbarststrab^

wm x schwarzer
, -Dackel.

Ein fast neues»st
> > Kostüm
1 Herrenulster
Meter Manchester.
>i. braun . Umst. b.
(Mir . 100! ,u v-rw

enrr. NikM
.etraieaer

B6ichtig ? SoÄ ° .
bei Baum . Frier
MlUv - -
Neuer for»t8«r »

Wintermantel . «UP
auf Seide , um«
preiswert 3U oen.
Bleichstr 'fte^ _

Fast neuerbraunerM
1 b-auer AnM .
1 schw. Arb̂ AM'
schied, getr . Frqu
mit Blusen, eine
mess. Stehlampe. U
Dicke bill. ru or.
Frankenstraft

Sch« . Kev. -T- , ,
fast neu. m. F>s-,
Damentuw ' « S
bill zu verk. °e>,
WellriMafteL^
Efflöfilipw0

bocheleg., «an»
sehr gut erbauen,
wert zu oerr-
DreiwMcMraZZwerg ^ »^ .̂, _ — -

IV» 3 - vreiswert ru oet» Herren-Paletst
laufen Antoni . Kastell- Fig .. wenig «ett-,strafte 3.

Fig .. wenig
Rohr . TaumlSitr-

/
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Smoking
Größe, zu verk

«1.. a. pol. Kleiderschrank.
. . ^ ..

Wiesbadener Tagblalt. Msrgen-Ausgabe. Zweite» Matt . Seite 11.

Smoking
, pfiaur) im Sluftrao
fKufen . Nab bei

1 ff M «m. Babnbofstr.

^Tutawäy
CT!:Ä

* fe 2TOF

2tiir .. 1 eleg. Vertiko
diverse andere Möbel
Kleidung u. Schuhwerk
billig zu verkaufen bei

! Rheinheimer,
jnfjmfttgTafyj ^ OJSÖrt.

• « rifl Maßarb .. umstcinde-
tclbet oreisweri zu oerk

I « teiomeL^ Nöderltrahe^1
R ^ Uliter 3. d(. Förster.
Uc Acheime r, .Str 110„ 2 t.
1 •ffiTSitleläflt . Uederzieher
W ln-ittlere Figur ) , l guter

Wckbund . 5 Monate all.
JJrf Loos, bochstatten-

Cin sehr guter mittel-
großer

ehr billig zu vei kaufen.
Tegenhaidt,

Montzstc. 32, Hth. P . I.

Küchenschr.. Gasherd
2flam., 2 « uurirl, ., -j. i(tu
Sclzkoffer zu oerk. Roth.Rheinstraße Q1.

Iraner Konsrrmand -
Hniua zu verk. D»«bl,

2leet»sch. fast neu. verk.
Rohr , Taunusstr . 16. 3.

3 Wandspiegel
Größe 50X120 —60X150
ohne Konsole, zu k. ges.A. Bauln. Neuealle 13
Fast neue Nähmaschine

(Nr - “ ' '. . .aumann ) u. Reisekorb
zu verk. bei Ruthmann.
Dneisena ustra ße 11. 1.

f. Wohnung , neu. Eichen¬
holz. weiß lackiert (230 X

as90) zu verkaufen. Era,
Schmistng - Kersseubrock.
Alerand rastraße 10.

klaswaM
für Büro oder Laden ge¬
eignet (250 X 100 groß)
zu oerk. Dauer . Friedruh-
ftro ~stroße 41. 3 r.

KS Mtr . "
fast neu. ca. 1.50 hoch, so¬
wie 240 Meter neuer
Stacheldraht bill , zu oerk.

Gärtnerei Schreeb,
Hasensarten.

r- Ne MOrstHe--,
u. Stahlst che, gerahmt
oder ungerahmt, werden
von Lies Haber zu ehr
hohen Prellen zu kaufen
gesucht. All - Angebore
werd n schiiellsten« er¬
beten unter BL 767 au
den Tagbl .-Verlag.

Kaute verschiedene
Pelze

Leere Säcke
NI. verkaufen bei Linker,

lederwaldstr . 7 Htb, B

Ittvv

für Äutobe ^herl
Pelimantel . braun . Bar
Frachtstück. für starke
jour zu verkauf. Wolf.
lbrechtstraße 5.

AMlU
illständig komvl,, mit
. Erkern mit Sviegel.

!Markise u. Firmenschild
1. Räweg. Räumung prw . zu

verk. Adr . Taabl .-Dl . l-v

Reitsport!
. . . . Adr . Taabl .-!
sWMWva .eri

3—I Tonnen , 38 PS. vorne
»euer, hinten sehr gut er¬

haltener Bo'lgumml;
1 „Clermont"-

Schnell>Lastwagen
I—l '/j Tonnen , 10,45 PS.,
Bollpummi, gut erhalten,

b ll g abzugeben.
Wagen löunen jederzeit her
besichtigt und vorgeführt

werden.
Rbringan « « uto .Repa at.

Albert Lebert
Erbach a./Rhein

Te epbon 4«. Ami Oltville.

öottdeckel für Kehricht»
bütten

gebe auch für nicht von
mir gelieferte Bütten
preiswert ab.

Sauer.
16 Göbenftraße 16.

Fernruf 5071- ‘

1 35. eleg. D.-Reitstiefel

il-iSv/ . * - _ _ _
Dam en-Reitsti ef ei. 'schwarz

braune L«(39), neue eder-
Eamaschen iehr vreisw
1 P . H,-Tanzschuhe Lack

| (40). 1 Paar Hochschast-
Arbeitsstiefel (41) zu ver-
kaufen b. Schuster, Röder-
streße 47._ _ _ _

Ein neuer Stockschirm
150 Mk,. 1 große Messer-
vutzmaschine.50. eine neue
Buttermaschine ^ Ltr .)- . Zj-25 M!.. 1 neue Zimmer¬
vage 250 Mk. zu oerk. bei

»renleil. Rbeinstr , 46.

Federhandwaaen zu öF
Besser. Krabenstr , 9

Uauarium verkäuflich.
«obr . Taunusstr . 16 3.
Reich gestickter Fenster-

Vorhang (Handarbeit ) zu
verkaufen. Näheres im
Togbl .i-Derlag.  Pt

MAMWW
auf Riemen oreisw . zu
nerk. v. 9 llbr ab Weber-
anlle 34. 3 St Richter.

L echte

Tut erb. Kinderwagen
bill. zu verkaufen . Drchl.
Adlerstraße 83 Stb . 3 r.

?« !« üppitzk
Eevr . Kinderwagen

' ~ >rhi

(Brücken) zu verkaufen.
Mberes bei Hauser.
SoMättenstraße 13. 1.

bill. zu verk. Sanatorium
Dornblüth . Händclltt , 15

Biuthner
Salon - Flügel
wenig ge r., zu verk

Frankfurt a . M.
Vogtstraße 44.

Nur nz ,s. 12- 2 Uhr.

Älappwagen (Brennab ),
garnierter Baby -Korb zu
vk. Müller . Scharnhorst-
stroße 7. 4

Babykorb
billig zu verkaufen. Klee,

cfl, " " ‘ - ‘Wellritzstreße 40. 3.
Herren - und
Damenrad

Gute Geige
fast neu. zu verk. Schmidt.
Eneisenaustro ße 1

altes Instrument , für
VMiler vreiswert oerk.

»riider. Kartenitr 15

Ein aut erh. Fahrrad
\ zu perf. Becker. Druden-
straße 9. 4.

IMeistergeigen >
“ mehrere lehr gute alte ^
i Jnstrume- te, darunt.

l echte Tiroler Met-
>sterg ige (Oiig na )
>Preiswert zu verlauf.

Bauer , Mainz,
Wei-ergarten 0.

Herren -Fahrrad^
gut erbalt ., zu verkaufen.
Buchdandlung Brunner,
Rbeinsträße 59.

tischuI Schlittschuhe, Bern..
Gr . 26. zu oerk. Bender.

^^ chwalbacher Str . 12 2.
VsneiW.ünler LW
billig abzug. Herrmann
Fa bnüraße 8. Bart.

Eii , Mistbeetfenst. .
ine erstklassige

lter.
15 Stück, eine
Wolfsbündin m. Stamm¬
baum zu vk. H. Nicolaus.
Dotzbeim. Rbeing . Str . 43

' SM ' '(gegenüb. ' SMnberastr .).

IfOnBetlS
iländerpkosten (Lärche)Geländerv .,^

zu verkaufen.
Haitemer,

Kloster Klarentbal 18.

und roh« Füchse. Marder.
Fltis sowie Hermelin.

Davidson.
Adelbe idüraße 18. Bart.

Zslrlr Sie
mun  Preise

für bessere Herren - und
Damenkleider -Stücke. auch
Wäsche. Möbelstücke. Teo-

«ich« und Läufer.
M . Minski
Frankenktraße 3. 3.
Komme ins Saus.

Karte aenüat.
Aus Privatbesitz wird

gut er haltene
mr  Bettwäsche "Zb,

gesucht. Angeb. an Frau
tz,chrerer. Babnb »fftraße 6.

2 Markisen
v je mindestens 4.80 m

kcu. 2.25 m Breite , zu kauf,
gesucht. Off. u. O. 760 an
den Tagbl .-'"

Brennholz
ta . 25 Ztr . Stämme und
Reiser , zu verk. Anzuseh

USonntag von 10—ll ilbr
8 . Wolf.

Schützenstraße 1.
C VSndler -AerkSufe'

Gut erhaltene
Frack-, Smokina -, Eeh-
rock. . Sakko, u. Cutaway.
AniSae . Schluofer. Raal ..
Ueberrreber. einig« Rette
Stoffe , schwarze u. färb

diu^oken »illia abzngcben.(leider werden auch an-
aekaust bei Steimann.
Rauenthaler Straße 7.
di"1er der Rinrkirch«

n
w,

lreibmasch.
zu verk. od. verleih,
Uelxrsftznngsbiiro

rnimsn , Neugasse 5

MM.inen, Eilerrsn
lauten . Banjo . Violinen,
^azz - Instrumente , alle
Ersatz- und Zubehörteile
verk. zu billigen Preisen,
Revarat . billigst. Seidel.
Iabns tra b; 34. Tel. 8263

mit und ohne Marmor
3lür . Spiegelschr., mod
Küchen - Einricht ., naiur
lcsiert u. lack.. Vertiko
- u. 2tür . Kleiderjchrank.

Diwan Cbaiscl.. Zimmer-
u, Küchenstüble bill . z. vk
Beilstein . Sedanvlatz 5.

Wlaszlminei

^ ... Hüte Violineverkäuflich, mit Logen u.
Kalten 1200 Mk. Frank-
virier Hof. Webergasse,
dlmmer 35. Baldur , von
iüb ls 5 Uhr nackm.

Dine schöne klangvolle
^vonzertzither

u. modern, hell. Raglan-
Da» enmantel (Schneider
^ckrbeitet^ zu verkaufen

WM ^ ßeUOlinkLLchone Kuchen-Einr.
M>g zu verk. Schipski,
'L norenstraße 7.  3 3- l.

* !( ’1^ He  egale Betten
ffli* Patentrahmen und
H °tr.. sowie 1 Küchen-

.A Su verk. Schröder.Werbern 32 Htd i
schlaf. Federbett

Hammes, Dotz
Wer Straß : 2, 1

P etroleu ui-Z uglamve
. billig zu oerk. Seewald.
Frankenstraße 11 1 St.

2 Zinkbadewannen.
2 35. Herrenschlittschube.
feine Weingläser . Obst-
V ‘schalen u and . zu verk.

Müller.
Bgchmanerstroße 10. 2.

S . Badewanne 588 Äl.
verk. Dr. Strebinger.
Seerobensttoße 31.
Hut ertt. Porzellan -Füll-

ofen vreiswert zu verk.
Bollmer . Schl ichtcrstr, 8 1
Hut erb. Gaswärmofen

zu verkaufen. Mercator.
eisdernftr a^e 10. 1.
'lis-KWikn

r. Weüen-Vatteck
6rhrsibm.'FarhbSOer

Bettstelle ' mit Feder
«Men . 2 m 1,50 br.§0,uoerk.bei Giebl.Sulbacher Str , 73 3 r
—. "derbrtt mit guter
Mratze zu verk. Klein.
«Awalbacher21 . 2,

billig abzngeben
Schn -ider , « r . anstr . 8, 2.

, Schlafsofa
2 „ Moauetbezug billig
NsUeben b. Dreubaupt.

*ii verk Preis

tziisneE-GüSditg losen
mit 2 Eisen zu verkaufen.

Schneiderei Stiep,
- . ZMlbru nnenttn,
Eine Brutmaschine.

fast neu. zu verk. Ler'ius.
Eltviller Straße 7.

ußtür.

sk, Embs , Sonnen«Wwi^Rambächer Str . 20

Chaiselongue

Haustür . —
Fensterrahmen . Wasser-
steih. Hausbalt . - Schrank.
Martenmöbel verk. Qurin.
Ibeodorenftraße 7.
Einige Zentner

Hfe8 .au verk. Lewald,
M ' Uebütraße 2. 1 " 'St . l.

(vm/yLLiiluu uv , . .
öinige Zentner trockene
Korbweiden

zu verk. Seelaen . Sonnen¬
berg. Kavellenstraße 19.

mit 2- od. 3tür . Schrank
2 gleiche nußb.-pol.. saub
schwere Betten , dazu paP
2tür . Schrank. Sviege.
schrank. Ich. Itür . Mabag,-
Wäscheschrank. Vertiko
n»ßb.-vol. Friseur - Toil
(Prachtst ) . Tische. Stühle
Polster -Garnitur , Chaise-. , - . . ba
longue , vrima Arbeit
billig ab;ugeben. Peter
Hermannftraße 17. 1 St
Televbon 2447.

s ÄllllWlhe
A Me B

Häuser, aller

Geschäfte und
Unternehmen,

, , iller Art.
Mauthe , Luisenstr.  18, Stb.

Gold -,
Silber-

Gegenstände lauft zu
töchilen Prellen. 2-
C. Struck , Goldschmied,

Micheisoer- 16  Tel . 2198

ÄFieSiilif
MiiWte lenffle

fnifsoe Mg?
kauft

Heesen. Wagemannktr . Si

Selkk«-.öMe«-
u. Kinderklejii., Lasche
Möbel , Teppiche, Läufer,
Leckvctten, Gardinen usw

kauft D . Sipper,
Riehlstraß « 11. Tel. 4878.

^riefmarkensamml.
red. Größe, einz. Marken.

Eut erhalteneslbell.siiafjinei:
Rutzb. od. Eich., sofort zu
kaufen gesucht. Händler-
Angebote verbeten. Off.
mit Preis unter W. 766
ariden Tagb l.-Verlag.

SlUtWrI.v.Pl!Mt
gsg. gute WWllgi
Scklaf , im.. Wobn- und
Sveiiezim oder einzelnes
Büfett . Kücheneinricktnng,
Diwan oder Polstergarn,.
Schreibtisch. Svierel - od.
Kleiderschrank. Deckbetten
u. einzelne Möbel jeder
Art zu kaufen. Offert u.
« , 785  an den Taabl .-N,

Sch !afzim . l
Einrichtung

Preis bis 20 000 Mark,
von Privat zu k. gesucht!
Off , u. S . 748 Taabl .-Vl.

Gebrauchtes

Denen°unD Damen-W
zu kaufen gesucht.

Of ' erten an Deicke . Rheinstraße 17 (im Cafe ).

Ausgekämmte Frauenhaare
kauft st-lls zu höchste» Preise«.

A. Körting , Gr . Burgstraße 8. 3 (kein Laden).

MenJmiiet
Felle , Metall

D. Sippen,
Riehlstraße 11

Televbon 4878.

Möbel
aller Art kauft ständig

Beilktem. Sedanvlatz s.
(Postkarte aenüat !,
-iuche 1- st 2tür . Kleider»

fchrank. 2 Matratzen , egal
welche, auch defekt, zwei
Deckbetten. 4 Kiffen. Näh.
bei Bastian . Rüdesheimer
St raße 33.

Wein - und
Kognakflaschen
gelle, Papier. Metall

jeder Art lauft u. b. ab
S . E. Sipper

Oranienttrabe 23
Lelexb o« 347U

Nsgeiammle Haare

kauft stets Eeibel . Jahn-
' m " ' ““sträße 34. Tel . 3263.

Mtpaar scht Model
von Herrstzasten

Kleiderschrank. 2 Betten.
Waschkom.. Tisch, Stühle
Sofa u. sonst, g. Möbel
Off, u. E. 713 Taabll -VI

Schreibmaschine
zu k. ges. Limbarth -Venn.
Kranzvlat ; 2,

Leises KMülrft

zu kaufen gesucht.
Schroll - Wahl.

Kirchgasie 19. Tel . 554.

von Privat zu kaufen ges
Ott Ti. ö . 786 ^Tagbl .-B

leisj. eis. Mädchenbeti
mit Matratze von Privat
zu kauf. ges. Angeü. mit
Breis an Rühl . Soimen-brrg. Rambacher Str, 68.

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht.

Euizberger,
Adelbeidstr. 75. T . 772.
liilÄif

S . etS. Küchenschr. gef

gebraucht , zu kaufen ges.
Offerten mit Preisang.
u. E . 785 Taabl .-Slerlag.

u kaufen gesucht, Off. u.den TrLi 765 an den Taabl, -V'

, ^ Automobils
13—6sttzig, zu ' nufen•' ^ wl«i«»» 6kf.
Detaill . Ang st te. welche
Rückfragen eruorigen , an
Reichel. Mechaniker, Dotz-
beimer Straße 86.
Neuer oder gebrauchter

Speisezimmer und
Schlafzimmer

von Privat , aus g. Haufe,
zu kaufen gesucht. Off u.

756 an den Taabl .-V.756 an den Tagb l

Kaufe
zu. kaufen gesucht. Off,
mit Pr . an W. Lugthart,

nur aus besserem Privat¬
bause elegante

Salonmöbel.
Einrichtung

ev. mit Flügel . Teppichen

Walramstraße 8._
Ein Kinder Klappwagen
mit Verdeck u. gut erhalt.
Kinderkleidchen für 5jahr
Kind zu kaufen gesucht
Offetten unter S . 7S9 an
den Taabl, -Verlag.

und Portieren . Öfferten
an Fr . Tregor . Taunus-

ei B>traße 54 bei Bräuer.

Hut erh. Fahrrad
mit Freilauf zu kaufen
gesucht. Off. mit Preis
u. D. 751 Taab l.-Verlas.
^ «hr ""

Möbel!
komplette Einrichtung.
Nachlässe, Piano . Tep¬
piche sucht zu kaufen

Julius Jäger,
velenenstrabe 15, 1. Stock.

Telrobon 5047,

Fahrräder u. Rahmen.
einz, Teile kauft Bouillon.
Dotzheimer Straße 86.

w gek. u. Spangen rsvar.
Kanzert , Schwalb . Str . 2.
Part , r .. 10—12 u. 2—6.

Äusgekäinmte Haare
kauft Brodtmann . Haar-
bandl .. Rbeinstr . 34. G , 1,

Achtung
beim Umzug!

Cp ichcr», Keller», M««*.«
Kram, a. Lumpen, Flasch.

Kelle Men
kaust SWItter,

Maueriaffe 1», Hth. 1.

Sonderlehrganp:
Stenographie,

Masch.-Schreiben
Schön- u. Rund¬
schrift, Rechnen,
Buchführg. usw.

KaufmLnnische Privatschule

WalterPaul
Friedrichstr. 81

Ecke Llirchgasse.
LazrS» «. Abenduuierricht
“ in alle« Einzelfächern

beginnt jederzeit.

Who givs
english lessons to young
grl . 60 £onneube :ger
>traße.
Erdl . Klavier -Unterricht
für fortgeschrittenen . 11-
rährigen Schüler gesucht.
Off . mit Preis u. M. 758
an den Tagbl .-Verlag,
Piano - 6hant >Italien

Accompagnement
lepons p. professeur

expiriment 6e.
An der Ringkirche 2.

1 BWchtllNM )
. Lote ! imrt Restaurant tw Zeutr.

der Stadt per 1. Avril

Bioffn -llnterricht
ertchtsstraße 9.
>er erteilt Unterricht io

Massage und
Nervenmasfage?

Off . mit Preisangabe u.
I . 786 an den Tasül -V.

. . . - „ „ „
zu verpachten, event . zu
verkaufen. Offerten unter
I . 747 an den Tagbl .-Vl.

Verloren»WM
Verloren

Hntoiidjt]
Mittwoch , den 1. Febr,,
ein gold. Gliederarmband.

rudeofen
«ebr .. aber gut erbalten,
sofort zu kaufen gesucht,

Bäcker u. Cie,
Emstr Straße 44.

Televbon 6114

sucht gegen hohe Bezahl.
Schlafzimmer . Herrenr ..
Sveisezim. u. Küche, evt.
mit Bildern . Tevvichen.
Gardinen u. Portieren.
' owie gute Aufstelliachen
n Bronze . Porzellan und

Silber . Sckriftl . Ang . an

300 W.. 110 oder 20 B„
Gleichstrom, und Wafser-
turdrne . % PS ., neu oder
gebraucht , zu kaufen ge¬
sucht, Gefl . Offfrt . unt.

^ T> ' 'S . 734 an den Tagbl .-P
Fräul . Knoael,_ . ... »ael.

(oritzstraße 45. Mtb P
!äuse ständig ganze

llchti»ohnungs-Einrichtunsen,
sowie

einz. Möbel
auch revaraturbedürstig,
gegen hohe Barzahlung.

Haselau,
Schwalbacker Straße 43.
Sch afzimmer 3vk AilsliAsW!

Speisezimmer. Küchen.
Rußo.- od. Eichen-Büfett.
Schreibtisch, saub. Betten.
Deckbetten u. gut erhalt,
einz. Möbel u. Polster-
möbel jeder Art kaust
gegen gute Bezahlung

Fr . Beter.
Hermannstraße 17. 1 St.

Televbon 2447.

Nur Mark sd)reier zah en
die niedrigsten Preise für
Ihre drauchba en

Flaschen.

Gegen gute Bel . adE
Arndtstrabe 6. 3 r.

Mainzer
Pfidagorium

Mainz
Kaiser -Fr edrichstr . 26. |
Borbild , fbr Einj., Ob -
iek.,Prim . u.Abit., auch s.
Dam. Herbst 20u.Ostern
1921 bestand, alle, außer
I Schüler. Her st 21 be¬
stand. alle Prüflinge das!
Reichsverbandsex. (früh. I
Einjähr .), 3 früh. P üf.
bestanden alle Schüler.

Vnllrssclitiler
erlangt , nach kaum einj.
Bord. d. Eiuj .-Freiw .-
Zeugn. u. die Reife f.
Obersek. Eintr . jederz.
Prosp. frei. ' Sprechzeit
II —I2V, Uhr. Fern¬
sprecher 3173. F 151

Donnerstag oM
im letzten Zug Mainz-

I Wiesbaden , wurde etn
Pelzmuff . Kreu,fuchs lieg,

fgelasten . Die Frau ohneSumt. die als einz. Person
..ack mir ausstiea u. den

>Muff an stch nahm, wird
I gebeten, das
gegen Hobe _ _ _
ilarentbaler Straße 5.
3*rt ._ links , abzugeben.

kauf wird aero.
itn  am Mittwoch

... schwarz. Spitz-HünLim
lbzugeben gegen Belohn.

Platter Sttaße 92.

ĵ eschMl.LmpsehNgen

Energislhe Mchhilse
iw Deutsch. Rechtsckreib.
u. Franzos, für Schüler
der Serta «es Off. mit
Br - u. S . 758 Tagbl -B,
Onu4 .ini ] «n Schwedinu. I
UOUlSCll Ausländ.Platter

Str. 2. Z.48, 2-3

Mittagsttsch
gut , reichlich, billig.

Bülowstraße 2. 1 links.

Fuhren
| aller Art werden ange¬nommen u. prompt aus-
geführt . auch nach aus¬
wärts.

Zimmermann.
Ellenbogengasse 7.

Televbon 5389.

Kunst -Gesch eilte-
Unterricht.

Anträgen : Tel. 783.
11—12 u. ,

ÜpitM

französische Sinnen.
Anfragen: Tel. 7 3.
11—12 u. IV, —3

Fahre wochentl. 1—2mal
nach Franffurt : über¬
nehme Stückgüter u. ganze
Ladungen hin und zurück.

Zimmermann.
Ellenbogengalle 7. 1 St.

Telephon 5389.

Junge Dame sucht

Schlafzimmer,
Speisezimmer,

Kiicheneinrichtuna.. einz.
Möbel u. Deckbetten ied,
Art laust böchtt-ablend
Peter . Kermannllr . 17. i.

Tel . 2447.

Herbst zahlt vor wi
nach jederz-it mehr wie
jede K.mkurrenz.

F aschenhandlung
L. Herbst , I nd str 24, Hast

Jedes Rantum
firrrif rhfirrri*

Möbel
vor allem Speise«. Schlaf-
u. Herren-Zlmmer . desgl

kauft stets »u höchstem
Tagespreise

Floschenbandlnna

einzelne gute Stücke, aus
gutem Hause, zu kaufen

Eugen Klein
Sauls , ju («ul. nl tt . l.Ä ' 5173.

Leucht. Preis-Offerten u. Laaer: Borckftraße 7.
L. 743 an den Tagbl .-Vl . 1 Bestellungen w. avgebolt.

SkiillSI. WtkllW
von geb. französ. Dame
oder Herrn . Offerten mit
Preisangabe unt . M. 781
an den Ta gbl.-Verlag.

Heb. junge Dame
(Franzostn ) gibt
Ihuemdit in MonDer'ot.
Oft, u. I . 762 Tagbl .-Vi.

P atentbüro
fSjn. GAdolts ( " aäe  9.

icrs KUeidDe
Dotzst. Str . 44. 2. T. 3788.
erleb alle ichri tl . Arbeit.

Buchhalter

Franz .. Eni, - .
ert . akad. gevr. Lehrerin.

u. steuers.. empf.
stch zu einschlag. Arbeiten.
Off, u. S . 741 Taabl .-N.

Ausl .-Praxis . Adresse im
Tagbl .-Verlaa.  Pu

04  u  Sein, «. Ädlefftraße 11Russische Stunden. Tei. 2122. Stadt, konzen.

ieitt.
Revarat . führt selbst aus

Adlerstraße Tl.

Anfragen : Tel. 783.
11 12 n. I -/ —ZV.. Rolladen
StenographieI und Reparaturen an den¬

selben fertigt

Maschinenschr., Schönschr..
Buckfübr. usw. lern . Sie
rasch durch grdl . Einzel¬
unterricht . Maß , Preis.
Näheres Fr . D. Bleuer.
Dotzheimer Straße 44. 2.

Ä . Slum « & Sohn.
-traße jjl , Tj . 113,

Jiö &el u. Pianos
w. w. neu aufpol ., repar ..
Eich.-Möbel umgebeizt in
mcd,. Farben̂ vraubn« ,
Rbeinganer Straße 1b.



Die während unsrer „ Weißem Wodie“
zur Dekoration benützten — —— Taschentücher

Herren -Wäsche , Damen -Wäsche , Bett-
Wäsche , Küchen -Wäsche , Stückware

gelangen ab heute zum Verkauf.

Kaufmann &
Größtes Unternehmen Mitteldeutschlands für Wäsche -Ausstattungen
tsse u. Friedrichstr . Telephon 854 Ecke Kirchgasse u. Friedrichstr,

Sette 12. Sonntag, 12. Februar 1822. Wiesbadener Tagblatt. Msrgy -Ausgabe . Zweites Matt . Rr.  74

von Matratz . 70. Sprung-
rahmen 80 Mk.. sow. alle
Bolstermöbel billig . Drey-
bKNVt. Albrechtstr. 37. 1.

Korbmöbel
in solider Ausführung
emvfieblt in i . Preislage

Tbiirmaer
Korbmöbel -Industrie.

Grabenit rabe 2. 2. Stock.

WilL -MsSer
>owre andere einfache u.
eleg. Kleider u. Blusen
w. billig anaefertiat bei
Sratt Martha Strato » .

Walkmüblstratze 21. Gib .
Schneid, mit best, Emvn

nimmt n. Kunden an für
i. H. Offerten u. B . 758
an den Tasbl .-Berlag.

Matz-Korsetts
a. bellen Stoffen werden
vreisw ansefert .. dessl.
Aenderunaen . sowie Re».
Förster . Göbenstrabe 4. 1

Junge Frau
/ emvfieblt sich im Aus¬

bessern von Wäsche auher
d. Sause . Näb . Mädchen-
beim. friedrichstr «me 28.
Wäsch, übern , n . Wäsche.
Scharnborststr . 25. V.  r.

Maniküre S . Fevhl^Ellenbvgengasse8, 1.

> ZeWrd« 1

Me » «. 8mm
sie Lust und Liebe haben,
einer Tbeatergelellschaft
beizutreten (nicht berufs-
mäbial . werden gebeten,
ibre Adresse u. B. 783 an
den Taabl .-Verlaa au r.

Reichsvat . amtl . Sache,
geeignet kür Damen und
Herren . Umstände halber
rum Svottvreis von 1800
Mark zu verkaufen. Off.
u. O. 781 Taeibl.-Verla «.

einige Stunden » öchentl.
gesucht, auch6efngMeaieHn!
daselbst event . Offert u.
F. 785 an den Taabl .-B,

Sn gute Pflege
ru «eben ein Kindchen.
8 Man . alt . Rübe Dotz-
heimer- u. Eltvill . Str.
Bitte um Dreisan «. unt.
T. 751 an den Taabl .-N.

M ) Asiilfllü
fährt DienstagI !«rc Sille.
Zimmermann.

Ellenbovengnsse 7.
Televbon 5388.

Filiale
zu übernehmen oder Ge¬
schäft zu kaufen gesucht,
gleich welcher Branche.
Offerten unter E. 788 an
den Tagül .-Verlag.

ieiOiOstiiiMf
sucht, sende seine Adresse
u. O. 701 an ö. Taabl .-V
Beamter sucht für die

Abendstunden Nebenbe¬
schäftigung. z. B . Privat-
kcrresv-, Führung v. Ge¬
schäftsbüchern uiw . Off.
u. D. 78« TaaSl .-Verlag .

AK Mk« Skkii«
sucht, sende seine Adresse
unter K. 783 an den
Tagbl .-Verlas

Asthma
kan» ititUt «erd . Svrech-
stund. in Frankfurt «. M..
Savignystr . 8«, 2. reden
Freitag u. Samstag von
10 bis 1 Uhr . Dr. med.
Ulberts , Svezialarzt . Ber-
liu . SW. 11. _F162

Was Sie suchen
finügn 6iel&rtj mich!

Auf Grund meiner dir.
»ersönl . Beziehungen in
allerbesten Kreisen bin
ick im stände, iosott vast.
Partien zu vermtttel ».
zwecks sofortiger Heirat.
Frau Lisa Dtetz. Wi»e„

Erstkl. Ebevermittlungs-
Jnstitut.

Tel . 159g Luisenftr. 22. r.
Gröbte Vraris am Platze'
Bin a . in iüd . Kr täti ».
SKöSWMllkiz!
Bornehm , diskr Anbahn,

ideal . Eben durch meine
Bezieh, bis zu den ersten
Gesellschaftskr. Damen m
grob. Vermö «.. sow. reiche
Fabrikanten -. Eutsbes .- u.
Landw .-Töchter. wo Einh
erw.. beauftr mich vast.
Ehen zu verm. Vermittle
auch in jüd . Kreisen.

Fra » Ella Tischler.
Eradenstratze 2. 2. Stock

Wünsche auf dies. Wese
mit Herrn bekannt zu
werden zwecks

Heirat.
Bin jung . Nur ernstgem.
Offert , u. K. 717 erbitte
vertrauensvoll an den
Tagblatt -Rerlaa.

Besseres Fräulein
vom Lande , ansen . Aeuh.,
mit Verm .. 24 I .. wünscht
best. Herrn , am liebsten
Beamten , in sich. Stell .,evansel ., zwecks Heirat
kennen zu lernen . Off. u.
U. 783 an den Tagbl .-Vl.

Grind-Rote!Träte!
K» ks  erstell Ranges.

Erstklassige Pension von 46 Lire aufwärts.
GeferiMer Walter , Besitzer.

F69

SO I ..

_ _ _ . mit
etsT Haushalt ü. vornehm.
Damenschneiderei, wünscht
Heirat mit charaktervoll.
Herrn in guter Position.
Nickt anonyme Zuschr.
u. Diskr . unter E . 758 an
den Tasbl .-Verlss. _

Ärie*«tswitwc . 30 I ..
nt. Kind . w . einen rechr-
denkenden kath . Herrn in
sst . Pont . k. zu l. s» .
Heirat . Schönes Heim u.
etwas Verruss . vsrh . : w.a. in kl. Sta ^ a . Rhein
übersiedeln. Diskr . Ehren¬
sache. Offerte^
an den T«

M. 752

2 best. Krm»ers» tt » ««
mit sch. eig. Heim, Alter
38 u. 4Ü 3 .. mit ie zwei
arö «. Kindern . E . im
Haushalt . Wünschen zwei
xensionsber . Herren z« .
Heirat kennen zu lernen.
Offerten unter G. 758 an
den Taabl .-Berlas. _

Junger Mann
26 Safere, in guter , Stell .,
sucht eine vastende evang.
Lebensgefährt . d. Heirat,
möglichst mit etw . Aus¬
stattung . Angebote unter
E. 748 an den Taabl .-D

TLcht. sebild . Kauffn ..
27 Sabre , evanä .. stattl.
Erschein., wünscht sebild.
vermöa . junge Dame . evt.
auch Witwe , ohne Kind .,
zwecks Heirat kennen zu
lernen . Am liebsten

36 S- kalb.. wünscht mit
geüilo .. Häusl . Dame von
ansen . Aeuh.. nicht unter
24 S.. mit Wäsche- und
Alobelausst .. zw. Heirat
bekannt zu werden. Ber-

iegercheit Ehrensache.
_mtt Bild , das zuruck-
iolat . u . U. 748 T.-D«-!

11 . Mr
29 Sabre , kath,. möchtemit hLSÄer Dame be¬
kannt werde»

zwecks Heirat.

Wer stellt durch falsches
Svrech. verbild . Stimme
wieder her ? Offerten u.
G. 757 an den Ta«bl.-
Berla>Bertas. _
IRliWSpig
zu verleib , oder zu verk.

Kinderwagen u . etwas
KiuderwäM «? Off . unter
B. 788 an den Tagbl .-Bl

Prima Kartoffeln
sind zu tauschen gegen
Kobleu Gneisenauitt . 15.
Hot . r .. Haine».

Dame.
Ans. 30.' kath., schöne Er¬
scheinung. häuslich , mit
vvllständ. neuer Wäsche-
u. Möbelausst ., w. Brief¬
wechsel. rw . Heirat , mit
gebild . Herrn . Alter 36
bis 45. in stch. Stell ., am
liebst. Beamten . Diskret,
rusefichert. Off. m. Bild
u. » . 748 Tagbl .-Verlas.
'La. ÄMwe. 32 S.. evgl..
mtt 8iähr . Sohn , gr. schl.
Ersch.. tadell . Vergangen¬
heit . streng Häusl .. 3 Zim.
u. Wäsche- Ausst.. grö».
Derm . wät .. wünscht mite .u.best.Herrn in:r Stellung , zwecksHeirat
bekannt zu « erden. Nur
ernstgem. Off. u. B. 15183
an A»».-Er »ed. D. Frenz.
G. m. b. H.. Mainz . F25
Beamtentochter . 37

evgl., schöne Ersch., 30
Mark Verm .. svät. mehr,w. Beamten zw. Heirat
kennen zu lernen . Witwer
ohne Kinder nicht ausge¬
schlossen. Anonym zweckl.
Off. » . F. 783 Ta,bl .-Vl.

in besteh. Geschäft. Anon.
zwecklos. Diskretion zuse-
stchert u. erbeten . Off . u.
B . 784 an den Taabl .-B.
Äugest. Bahnastist., 27 S -,
m. Verm., will m. einem
bäusl . erz. Mädch.. nicht
üb. 23 S „ zw. Heirat in
Verb . tret . Ernste Off . tn.
Bild u. W 1384 Ann .-
Exv. A. MMer . Main,.
Anonym zwecklos. F2Q0sr

Wo kann ein Gärtner,
evangel .. mit

eiuheiraten?
30 Sabre.
groh. Beim . _ _
Ernste Off. mit Bi -'d u.
C. 1368 an Ann .-Exped.
A. Btüller . Mainz . Anon.
zwecklos. E 200g
or .®el . »tittuH. Herr.
Anf. 30, nn Staatsdienst,
mit eleg. eingerichtetem
Scrm . wünscht Ehe mit
vermögend. Dame (Euts¬
bes.-, Fabrikanten - oder
Geschäfts - Tochter) , auch
neuttal . Ausländ . Ernst¬
gemeinte Offetten mit
Lichtbild unter S. 758 an
den Tagbl .-Derb erbeten

SunWwieLe. Kfm..
41 3 . att . kath.. stattl.
iuadl . Erschein., eisn.
Geschifft. Haus . Verm .. I
w. die Bek. e. bürscrl.
Dame von vorn. Er¬
schein. u. Ebarakt .. m.
tadelloser Vergangenh.
zwecks baldig . Heirat.
Rur ernstgem. Offert ..
mösl . mit Bild . w.
sof. retourn . w. Ge« .
Vermtttl . »erb . Anb.
d. Ber « . angen .. Dis-
rVtiÄÄ
sür -*•■■Ms

Beamter.
tr mit« . Stell .. 42 3 .,
sucht Fraulein »d. Witwe,
nicht unter 30 3 .. zwecks
baldiger Heirat . Anonym
zwecklos, nur aukttchttge
Angebote werden berück¬
sichtigt. Offfrten , wenn
mogl . mit Bild , welches
sofort znrucksesandt wird,
imter B . 758 Tagbl .-Bl.

+ nid fl!MSMkjl.Hr
Scktzöne volle Körverform,
durch uns. orient. Kraft-
»illen . auch für Rekonva¬
leszenten und Schwache,
vreisaekrönt . gold. Med

M  30
icktszun.. sar . uns
erstl . emvf.. streng

Biele Dankickm Br.
100 Stück 12 Mk. Pos. ..

s. röct Rackn. Fabrik
IW&

«ch.S.

Beftattungs-
Bnstatt

u . SsrgmagaBn

WM«
Gegr. IM». Sem. 676.

WMnfer Str . S.
Erb - mite Feuer.

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts.
BestEungsordner bei

Rettins Kr Sette«
bestattuag. E. S.

Traurinadi
DukaiengoBeS DES Gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585

18 kar.Bald 333 gegfsipll1.121~"
Bnorrne Auswahl stets am Lager.Bok 70 Kirchgasse 70

T«L 6138. 91

Maria Hohmann
Karl Beer

Verlobte.
Wiesbaden, Februar 1922.

Statt Karton.

Friedei Axf
Fred Herbom

Verlobte.
Emeteofen L O. Wiesbaden.

Das Fest ihrer
Silbernen Hochzeit

feiern am 12. Februar die Eheleute

August Hamspott u . Frau,
geb. ifüsU

Fleißiger anständiger

Witwer
43 Sabre alt . kath.. mit
etwas Vermögen, zwei
Kindern von 13 und 15
Saferen, wünscht die Be¬
kanntschaft eines braven
soliden Mädchens . am
liebsten vom Lande.

zwecks Heirat
zu machen. Etwas Ver¬
missen erwünscht. Auch
Mtrve mtt 1 Kind nickt
ausgeschlosten. Offerten u.
B. 761 an den Tagbl .-B.

Wo k. ein Backermris!
Sunsees .. 45 3 ..
Vermögen vorh.
nicht anonyme Off. mit
Bild u. B. 1383 Ann.-Er ».
« . MMer . Mainz . F200gr

Opel- Fahrräder
und

Hilfe - Motorräder
Ersatz- ua4 Zubehörtett«.

Alleinverkauf:
Alio * C/iXil Sehwalbacher Straße 27

ilu S * — lolepltou 3921. —

AUen Freunden und Bekannten die schmerzliche
Nachricht , daß unser herzgeliebter Vater , Großvater,
Urgroßvater und Schwiegervater

Herr Jacob Lederer
ans Dresden

in fast vollendetem 81 . Lebensjahre sanft entschlafen ist.
Für die trauernden Hinterbliebenen:

Frau J . Keiles , geb . Lederer.

Wiesbaden , Breslau , Windhuk , Dresden , 10. Februar 1922.

Die Beisetzung findet in Dresden statt.
Von Kondolenzbesuchen bittet man abzusehen.

_ M -> A

Danksagung.
Mr die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Heimgänge unsres teuren Entschlafenen sagen wir allen herz¬
lichen Dam . Insbesondere danken wir dem Bikar Herrn
Aiulot für seine trostreichen Worte am Grabe ; ferner herz¬
lichen Dank seinem treuen Freunde , Herrn Lehrer Blum , für
den tiefempfundenen Nachruf , für die zahlreichen Kranzspenden
iopch allen Kollegen und denen, die unserm Heimgegangenen
die letzte Ehre erwiesen.

Im Namen der tiestranerndeu Hrnter0iiebm« r:
Mathilde EbertshSufer,

geb. Weyel.
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